
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Ostfriesische Tageszeitung. 1936-1938
1937

8.12.1937 (No. 287)

urn:nbn:de:gbv:45:1-951966

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-951966


If

Durchschnittsauflage Dezember über 25000

Oftfriefifche
Tageszeitung

Derkundungsblatt der NSDAP . und der DAS .

Berlagspoftanstalt : Marich . Verlagsort : Embden, Blumenbrüdstraße . Fezuruf 2081 und 2082.
Banffonten : Stabtsparkasse Emden , Ostfriesische Sparkasse Aurich , Kreissparkasse Aurich ,
Staatliche Kreditanstalt Oldenburg (Staatsbant ) . Bostsched Sannover 369 49. Eigene Geschäfts¬

stellen in Aurich , Norden , Efens , Wittmund , Leer , Weener nnd Papenburg

Folge 287

Nach der Staatsumwälzung

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Erscheint werktäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1,70 RM . und 30 Bfg .
Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RM . und 51 Pfg . Bestellgeld . Postbezugspreis
1,80 RM . einschließlich 32,5 Pfg . Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 Pfg . Bestellgeld .

Einzelpreis 10 Pfennig

Mittwoch , den 8 . Dezember

Brasilien und Deutschland
Unterredung mit dem Botschafter
(R . ) Berlin , 8. Dezember .

Der Berliner Botschafter Brasiliens , Exzellenz Dr. José
Joaquim de Lima e Silva Moniz de Aragao , hatte
die Liebenswürdigkeit , den W. St . -Mitarbeiter unserer
Berliner Schriftleitung zu einer eingehenden Unterredung
zu empfangen . Das Gespräch bezog sich in erster Linie auf
die fürzlich erfolgte tiefgreifende Staatsum
wälzung in Brasilien , die in der ganzen Welt
größtes Aufsehen erregt hat , dann aber vor allem auch auf
den Stand der deutsch - brasilianischen Beziehungen ,
seit langem denkbar freundlich und für beide Länder von
größtem Werte sind . Exzellenz Dr. Moniz de Aragao
begann mit einer

Schilderung der jüngsten Ereignisse in seinem Lande
wobei er besonders auf die Ruhe und Sicherheit hinwies ,
mit der eine so völlige Veränderung der politischen Lage ,
wie es durch die Staatsumwälzung in Brasilien geschehen
ist, habe herbeigeführt werden können . Mit einem gewissen
Recht wies der Botschafter darauf hin , daß allein schon
darin ein Beweis dafür zu erblicken sei , daß die Verfün¬
bung der neuen Verfassung durch Staatspräsident Vargas
völlig im Einklang mit den Wünschen des ganzen Landes
gestanden habe . Ohne eine grundsägliche Veränderung des
Regimes herbeigeführt zu haben , das in seiner äußeren
Form einen demokratischen und repräsentati
ven Grundzug trage , hat die Verfassung vom 10. No¬
vember , so führte Dr. Moniz de Aragao aus , die Herde
der politischen Agitation beseitigt , die das Eigenleben des
nationalen Organismus gefährdeten . Automatisch hörten
die nuglosen Umtriebe auf . Durch Stärkung der
zentralen Macht wird eine Zersplitterung vermieden , und
durch Zuführung von frischer Lebenskraft dem repräsen¬
tativen System , das in den Gemeinden , den Zellen des
Bundes , wurzelt , wurde dem Bund als solchem den ihm
gebührenden Vorrang eingeräumt ."

, ,Die neue Verfassung ist also der brasilianischen Eigen¬
art entsprechend geformt worden . Sie stellt das Wohl
der Allgemeinheit über alle persönlichen Interessen
und Wünsche und vereinigt im lebendigen Rhythmus die
wirtschaftlichen , geistigen und moralischen Kräfte Bra¬
filiens . "

Auf das Thema der bolsche wistischen Bedro =
hung übergehend und auf die Bedeutung der brasiliani¬
schen Staatsumwälzung in diesem Zusammenhang , er¬
flärte der Botschafter mit Nachdruck : „ Eine tommunistische
Gefahr bestand in der Tat , aber dank der neuen Maß¬
nahmen zur Verteidigung und Sicherheit des Regimes ist
sie verschwunden . Die neue Verfassung gibt dem Staats¬
chef die nötigen Machtmittel dazu in die Hand !"

Das Gespräch wandte sich dann den wirtschaftlichen
Interessen und Möglichkeiten zu .

Brasiliens Bodenschätze und Reichtümer
„ Es ist richtig , daß Brasilien über große Bodenschähe

verfügt , daß ein mannigfaltiger Bodenreichtum vorhanden
und daß dieser in weiten Gebieten , namentlich des Westens ,
noch nicht überall erschlossen worden ist . Kaffee ist der
Haupterport -Artikel . Im Jahre 1936 betrug sein Wert
über 356 Millionen RM . Es folgen Baumwolle im
Werte von 150 Millionen RM . , Rafao mit 40 Millionen
RM . , Häute und Felle im Werte von 16 Millionen RM .
Auch Orangen bilden einen sehr wichtigen Export¬
artikel , wie auch Manganerze jetzt mehr und mehr
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gehoben und exportiert werden . Wenn auch unlängst die
Eisenerze im Preise fielen , so ist doch auf der Welt ein
starter Bedarf nach Metallen aller Art vorhanden , und
unsere Erze , wie zum Beispiel Kupfer , Blei und Zink , sind
sehr gefragt . Der Gesamterport meines Landes betrug im
letzten Jahre nicht weniger als 800 Millionen RM . , wäh =
rend es Waren im Werte von ca . 600 Millionen RM . ein¬
führte . Unsere Handelsbilanz ist also mit mindestens 200
Millionen RM . aktiv !"

Handel mit Deutschland verdoppelt

Was den Handel Deutschlands mit uns anbetrifft , so
steht dieser im Vergleich zu allen anderen europäischen
Ländern an erster Stelle und im Gesamthandel
meines Landes wird er nur von demjenigen mit den USA .
übertroffen . Wohlverstanden : unser Handel mit Ihnen
steht überhaupt an zweiter Stelle ! Somit verstehen Sie
unser stärkstes Interesse , alle unsere handels - und wirt¬
schaftspolitischen Beziehungen mit Ihnen immer weiter
auszubauen . Darin erblicke ich als amtlicher Vertreter
Brasiliens auch meine vornehmste Aufgabe : dem deut¬
fchen Kaufmann die Wege zu ebnen und ihm
zu helfen , wo und wie ich nur irgend bann ! Sehr inter
essant ist folgender Vergleich : 1932 betrug unser Gesamt¬
handel mit Deutschland 104 Millionen RM . 1936 dagegen
244 Millionen RM . Während wir unsere , bereits vorhin
genannten Landesprodukte in der Hauptsache nach Deutsch¬
land ausführen , beziehen wir von Ihnen vornehmlich
Maschinen , Motore , elettrotechnische Er¬

zeugnisse und Medikamente . Wir beabsichtigen
jekt , vor allem auch Eisenbahnmaterial aller Art aus
Deutschland einzuführen , da wir unsere Verkehrsmittel
erweitern und entwickeln wollen . "

, , Unser Condor -Syndikat wurde ja seinerzeit auf An¬
regung der Deutschen Luft - Hansa gegründet und ist heute
im Verkehrswesen Brasiliens nicht mehr fortzudenken .
Das Flugzeug verbindet fast alle Provinz -Hauptstädte mit
der Metropole und wir empfinden es in jeder Be¬
ziehung angenehm , daß deutsche Verkehrsflugzeuge eine so
gute und schnelle Verbindung herstellen !

-

, ,An den unendlich langen westlichen und südwestlichen
Grenzen unseres Landes haben wir nur ganz schwache
Zoll - und Polizei -Stationen . Denn jene Gebiete sind sehr
dünn bevölkert . Der Verkehr spielt sich in der Hauptsache
im Küstengebiet ab , wo ja auch die Mehrzahl unserer
großen Städte liegen , und im Norden bzw. im Süden .
Hier liegen auch die meisten Garnisonen . Unsere Armee ,Hier liegen auch die meisten Garnisonen . Unsere Armee ,
aufgebaut auf der allgemeinen Wehrpflicht , ist nur zur
Verteidigung da . Und wenn wir nachdem es die ganze
Welt schon getan hat , bzw . jetzt tut jetzt daran denken ,
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Gustav V. / Dreißig Jahre König von Schweden
( R . ) Stockholm , 8. Dezember .

Wenn heute nicht nur aus Schweden und dem

sbandinavischen Norden , sondern aus allen Teilen der
Welt im Schloß von Stockholm Glückwünsche eintreffen ,
dann tritt der Anlaß , daß ein Monarch sein dreißig¬
jähriges Regierungsjubiläum begeht , fast hinter der Tat¬
sache zurück , daß eine Persönlichkeit sich in einem langen
und arbeitsreichen Leben ein ungewöhnliches Maß von
Ehrfurcht und Vertrauen erworben hat . Das

schwedische Land und sein Volk sind unter der Regierungs¬
zeit Gustavs V. von keinem Kriege heimgesucht und vor
feine Entscheidung mit den Waffen gestellt worden ;
dennoch wird die aufrechte Gestalt des nun bald achtzig .
jährigen Königs unter den bedeutendsten Herrschern in
die schwedische Geschichte eingehen .

Zwei Ereignisse im Leben dieses Königs haben eine
besondere Bedeutung über ihre Tage hinaus erlangt . Das
erste war die Trennung Norwegens von Schwes
den . Sie wurde 1905 vollzogen , nachdem der Kieler
Frieden 1814 Norwegen und Dänemark gelöst und in eine
Reichseinheit mit Schweden geführt hatte . Noch lebte
Oscar II ., aber sein Sohn , Kronprinz Gustav , leitete in
diesen entscheidenden Stunden den schwedischen Staatsrat .
Sein Vorschlag zur Lösung der Konfliktsfragen mit Nor¬
wegen , die um eine gesonderte auswärtige Vertretung
ging , war abgewiesen worden . Die Mäßigung , die die
schwedische Krone damals zur Richtschnur ihrer Politik
dem Brudervolke gegenüber wählte , hat reiche Frucht ge¬
tragen . Seit dieser Zeit ist es inneres Gemeingut der
skandinavischen Staaten , daß ein Krieg unter ihnen nicht
mehr denkbar ist.

Im Jahre 1907 bestieg Gustav V. aus dem Hause
Bernadotte den Thron . Wenn sich bei anderen Mitglies
dern seiner Familie eine reiche Begabung auf fünstleris
schem Gebiet offenbarte , so ist es der hervorstechendste

diese Armee und auch unsere Marine und Luftflotte mit
besserem und modernem Material zu versehen , so leitet uns
nur der Gedanke , unser Vaterland gegen plötzliche An¬
griffe sichern zu können . "
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Enge kulturelle Beziehungen mit Deutschland
Auf die deutsch - brasilianischen Beziehungen überleitend ,

erklärte der Botschafter : Wir haben schon öfters
deutsche Sänger und Künstler aller Art in Rio
und anderen Städten begrüßen dürfen . Wir sind nun
bestrebt , auch brasilianische Künstler und auch vor allem
wissenschaftler in größerer Zahl nach Deutschland zu ent¬
senden . "

, ,Den größten Eindruck machte auf mich " , so erklärte
der Botschafter zum Schluß , als das Gespräch auf die
Erlebnisse des Nürnberger Parteitages
zurückgriff , der Geist der nationalen Einigkeit , der sich
bei den verschiedenen Appellen und namentlich bei dem des
Arbeitsdienstes und bei der Hitler -Jugend offenbarte
jener Organisationen , die einen unüberwindlichen Wall
gegen den Kommunismus bilden . In diesem wunderbaren
Rahmen habe ich Deutschland in seiner ganzen Größe
gesehen ."

Fast 8 Millionen am Tag der Nationalen Solidarität
Durch die inzwischen bekanntgewordenen Nachmeldungen

zur Sammlung am Tag der Nationalen Solidarität im
Reich hat sich deren Ergebnis ganz außerordentlich er¬
höht . Am Sonntag , dem 5. Dezember , war das vorläufige
Ergebnis mit 7 655 476,49 RM . bekanntgegeben worden .
Inzwischen wurden 308 626,27 RM . nachgemeldet , so daß
sich also ein endgültiges Ergebnis im Reiche von
7 964 102,76 RM . ergibt . Das sind 2 301 823,57 RM . oder

Ranting vor der Uebergabe ?

In Tokio rechnet man mit dem baldigen
Fall Rankings , nachdem der Purpurberg ,
den man als strategische Schlüsselstellung für

den Besitz Nantings ansieht , erobert ist .
Bild links :

Die Lage der Stadt . Nanking ist
eine der geräumigsten Hauptstädte der
Welt . Die Innenstadt ist von einer Jahr¬
hunderte alten Stadtmauer umgeben , die
noch aus der Ming - Zeit stammt .

Bild rechts :

Die Tierallee der Ming - Grä =
ber . Die Tierallee , die zu den auf dem
Purpurhügel gelegenen Ming - Gräbern
führt .

(Kartendienst E. Zander , Multipley -K. )
(Pressephoto , Archiv , Zander -K .)

40,6 vs . mehr als das Ergebnis des Tages der Nationalen
Solidarität 1936 . Auch das Ergebnis der Sammlung am
Tag der Nationalen Solidarität in der Reichshauptstadt
Berlin hat sich nachträglich noch außerordentlich erhöht .
Waren am Sonntag als vorläufiges Ergebnis 633 285,16
RM . bekanntgegeben worden , so erhöht sich das endgültige
Ergebnis durch die inzwischen nachgemeldeten 173 420,19
RM . auf insgesamt 806 705,35 RM .



Charakterzug des regierenden Oberhauptes : ein König zu
sein . Das , Du " , das er im Verkehr mit allen seinen
Untertanen , auch mit den Ministern , als Anrede gebraucht ,
bedeutet im Munde dieses Herrschers den Ausdrud seines
wahrhaft landesväterlichen Verhältnisses zum ganzen
Volte ohne Unterschied von Rang und Stand . Wenn auch
Schweden ein parlamentarischer Staat ist , war doch stets
die ruhige und überlegene Persönlichkeit des Königs die
höchste Bürgschaft für die Sicherheit der Nation . Keiner
der 136 Minister , die im Laufe der Jahre am Staatsrats :
Tische im Schlosse saßen , hat sich dem Einfluß seiner mit
Liebenswürdigkeit und Offenheit gepaarten Klugheit ent¬
ziehen können .

Die große Stunde des Königs in der inneren Politik
wurde sein nationales Bekenntnis den 30 000 Bauern
gegenüber , die sich es war kurz vor dem Ausbruch des
Weltkrieges 1914 im Hofe vor der riesigen Königsburg
angesammelt hatten . Aus allen Landschaften Schwedens
waren sie , in ihre Trachten gefleidet , herbeigeströmt , um
ihrer Sorge über das Ausbleiben einer neuen Verteidi¬
gungsordnung Ausdruck zu geben . Der König erzwang im
Bruch mit seinem Kabinett die Entscheidung . Neuwahlen
führten zur Annahme der nationalen Wehrvorlage . Wie
damals das Bolt dem König für seine mannhafte Haltung
gedankt hat , so hat sich auch die Einflußnahme der Krone
bei der Bildung der jetzigen Regierung als förderlich für
die Interessen des Landes erwiesen . Mit dem Volte
für das Vaterland " ist der Wahlspruch Gustavs V.

Noch immer ist der Arbeitstag des Königs mit regel¬
mäßiger Beschäftigung ausgefüllt . Er beginnt schon vor
dem Tee am Morgen mit Zeitungsleftüre . Keine wichtige
Depesche aus dem Ausland und keine einschneidende Ver¬
ordnung im Innern nimmt ihren Weg um den König
herum . Der Monarch liest die führenden schwedischen
Blätter und viele Zeitungen des Auslandes nicht in Aus
schnitten , sondern im Original . Alle wichtigen Ereignisse
in der Welt werden von ihm mit größter Aufmerksamkeit
verfolgt . Wenn der Zusammenhalt der nordischen Staaten
heute enger ist als jemals zuvor in der Geschichte , so ist
das nicht zuletzt eines der großen Verdienste des schwedis
schen Königs . Sport und geistige , unter ihnen auch start
funstgewerbliche Interessen haben seine Spannfraft ge
schmeidig erhalten . Mister G. ist noch immer ein Tennis¬
spieler von internationalem Rang . Nehmt Ihr mir die
Turniere " , sagte er einmal , so bin ich fertig " . Noch
diesen Herbst ging der nahezu achtzigjährige König auf die
Elch jagd . Die Pokale und über hundert Preise , die er
im Tennissport errang , sind nur das Gegenstüd zu einer
der prachtvollsten Sammlungen von Jagdtrophäen , die in
den Sälen des föniglichen Schlosses untergebracht sind .

König Gustav ist am 16. Juni 1858 geboren . Am
20 . September 1881 vermählte er fich mit Sophie Maria
Victoria , Prinzessin von Baden , die ihm nach langer glüd¬
licher Ehe 1930 durch den Tod entrissen wurde . Niemals
hat dieser König feine freundschaftliche und aufrichtige Ge¬
finnung Deutschland gegenüber vergessen oder gar vers
Teugnet . Mit dem schwedischen Volke nimmt das deutschedaher an der Feier seines dreißigjährigen Regierungs¬
jubiläums teil .

Der Führer bei Ludendorff
Der Führer stattete gestern dem erkrankten General

Ludendorff in München einen Besuch ab und sprach ihm
sic seine und des Generalfeldmarschalls von Blomberg beste

Genesungswünsche aus .
Ueber das Befinden General Ludendorffs wurde am

Dienstagabend folgender Bericht ausgegeben : In
den letzten Tagen ist eine erfreuliche Besserung
in dem Kräftezustand des Generals Ludendorff zu ver
zeichnen .

Dr . Goebbels sprach vor den Propagandisten
Am Dienstag versammelten sich die Leiter und Presses

referenten der Reichspropagandaämter in den Räumen des
Reichsministeriums für Voltsaufklärung und Propaganda zu
ihrer monatlichen Tagung , bei der in einer Reihe von Refera¬
ten wichtige politische Fragen erörtert und zur Aussprache ge¬
stellt wurden .

Im Mittelpunkt der Tagung , an der auch die Präsidenten
der Einzelkammern der Reichskulturkammer und Abteilungs¬
leiter des Reichsministeriums für Boltsaufklärung und Propa =
ganda teilnahmen , stand eine Rede Don Reichss
minister Dr . Goebbels , der zu Beginn seiner Aus¬
führungen mit herzlichen , tameradschaftlichen Worten vor
diesem Kreise des Ausscheidens von Reichswirtschaftsminister
Funt als Staatssekretär des Propagandaminifteriums gedachte .
Dann behandelte Dr . Goebbels in längeren Ausführungen die
großen aftuellen Probleme der Staats - und Voltsführung auf
innen und außenpolitischem Gebiet .

Zum Abschluß der Tagung sprach Reichswirtschaftsminister
Funk seinen alten bisherigen Mitarbeitern seinen Dank für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit in seinem bisherigen Amts =
bereich aus .

Kürzmeldungen
Der Reichstriegsminister und Oberbefehlshaber der Wehr¬

macht hat verfügt , daß in Zukunft im ganzen Reich der „ Tag
der Wehrmacht für das Winterhilfswerk des deutschen Voltes "
durchgeführt wird .

Der Reichsstudentenführer veranstaltet am Donnerstag in
der neuen Aula der Universität zu Berlin eine große Kund¬
gebung der deutschen Studenten , zu der die Vertreter der Deut¬
schen Studentenschaft aus dem ganzen Reich , außerdem ein
großer Kreis von Persönlichkeiten aus dem politischen , kulturel
len und geistigen Leben erscheinen werden . Es spricht Reichs =
pressechef Dr . Dietrich .

Die französischen Minister sind am Dienstag zu einem Minis
sterrat zusammengetreten , in dem Chautemps über seine Reise
nach London , Finanzminister Bonnet einen Ueberblick über die
augenblidlichen Haushaltsberatungen und Innenminister Dor
mon Bericht über den Stand der Untersuchungen in der Frage
der sogenannten Geheimbünde erstatteten .

Das Preisgericht der Internationalen Ausstellung Paris
1937 hat in der Klasse 16 ( Presse , Propaganda ) den Reichsvers
band der deutschen Zeitungsverleger mit einem „Grand Prix "
ausgezeichnet .

Für Mittwoch nachmittag war in Warschau eine Veranstals
tung einberufen worden , auf der zu der Frage „ Danzig - Bolens
lebenswichtigstes Problem " deutschfeindliche polnische Publis
zisten sprechen wollten . Diese Veranstaltung wurde gestern
unter Hinweis auf die deutsch - polnischen Beziehungen verboten .

Der schweizerische Nationalrat nahm einstimmig eine Vor¬
lage an , wonach neben der deutschen , der französischen und der
italienischen auch die rätoromanische Sprache als National¬
Sprache anerkannt wurde .

Der ungarische Honvedminister . General der Infanterie M
der , wird am 11. Dezember der italienischen Regierung ei
offiziellen Besuch abstatten .

Gauleiter Appell auf dem Bremer Domshof
„ Auf allen Gebieten soll ein edler Wettstreit bleiben “

Bon hohen Masten wehende Satentreuzbanner säumten den
Domshof . Grelle Scheinwerfer beleuchteten das beflaggte Rats
haus , den Dom und die umliegenden Gebäude . Als Abschluß
des Kundgebungsplates war das in vielen Flammen lodernde
mächtige Hoheitszeichen errichtet worden , das hier auf dem
Domshof schon über . manche packende Feierstunde geleuchtet hat .

Punkt 20 . 30 Uhr war es , als der Gauleiter in Begleitung
des Kreisleiters und des Regierenden Bürgermeisters aus dem
Rathaus trat und unter dem Präsentiermarsch des Musikzuges
der SA .-Standarte 75 zunächst die Front der Ehrenformationen
abschritt , um dann die neben der Rednertribüne versammelten
namhaften Männer der Bewegung , der Formationen , Gliede¬
rungen , des RAD ., der Behörden und Verbände zu begrüßen .

Dann erfolgte unter den Klängen desa Badenweiler -Mar¬
sches der Aufmarsch der Standarten , der Fahnen der NSDAP .
und der Sturmfahnen der Formationen am Dom . Viele taue
send Hände reckten sich diesen Feldzeichen der Bewegung , die
im fladernden Schein der von der getragenen Fackeln leuch¬
teten , zum Gruß entgegen .

Von lebhaften Heilrufen begrüßt , nahm sodann unser

Gauleiter und Reichsstatthalter Carl Röver

das Wort zu einer anderthalbstündigen Rede , in der er der
bremischen Bevölkerung mit allem Nachdruck die Entwicklung
im Reiche Adolf Hitlers und die Verpflichtungen bezüglich der
Bewältigung der uns für die Zukunft gestellten Aufgaben flar¬
machte . Der Gauleiter betonte einleitend , daß wir erst am
Beginn des Kampfes stehen , den der Führer mit der national¬
sozialistischen Revolution eingeleitet hat . Gleichwohl fönnen
wir heute , nach einem Zeitraum von fünf Jahren , feststellen ,
daß es Adolf Hitler gelungen ist , Deutschland vollkommen auss
bessere Ende zu setzen .

Gauleiter Röver zeigte an einem Vergleich mit den unzäh¬
ligen Unruheherden in anderen Staaten , wie sehr Deutschland
ein Staat der Ordnung und der Arbeit ist . Er brandmarkte fer¬
ner die Machenschaften der Moskauer Juden und deren Ver¬
suche , die Brandfackel des Bolschewismus in fremde Staaten
zu werfen , um die Kultur der Menschheit zu zerstören . Gegen¬
über diesen Elementen , die überall volksfremd sind , haben
Deutschland und Italien in Besinnung auf ihre bluts¬
mäßigen Werte einen festen Damm aufgerichtet , an dem jeder
Ansturm zerschellen wird . Und dieses Bündnis darf als ein
Lichtblick und als große Hoffnung dahin gewertet werden , daß
auch die anderen Völker endlich zur Besinnung kommen , um dies
ser Weltpest Bolschewismus zu begegnen . Zu diesem Kampfe
hat sich auch das japanische Bolt zusammengefunden . Es steht
in einheitlicher Front , um den zersezenden Machenschaften der
Roten Einhalt zu gebieten .

Der Redner ging dann dazu über , die geschichtlichen Zersplit¬
terungen des deutschen Volkes zu schildern , um ferner festzu¬
stellen , daß der Nationalsozialismus fein höheres Ziel fenne ,
als in der gemeinschaftlichen Achtung aller Volksgenossen vor¬
einander seine Aufgabe , ein unvergängliches und unzerstörbares
Deutschland zu errichten , zu erfüllen .

größten Zeit der Geschichte, die vom Führer eingeleitet wurde.
" Wir leben " , so rief der Gauleiter aus , wohl in der

Es vollzieht sich für Deutschland ein phantastischer Umbruch
aller inneren Werte unseres Voltes , auf der Grundlage der
neuen Lebensgefege , als die bie 25 Thesen Adolf Hitlers anzu
jehen find !"

An dem Beispiel der Opferbereitschaft des deutschen Voltes
am Tage der Nationalen Solidarität schilderte der Gauleiter
alsdann , wie sehr sich diese innere Umstellung der Deutschen
bereits vollzogen hat .

Wir Nationalsozialisten glauben , daß dieser Umbruch , der
am 4. Dezember seinen so sichtbaren Ausdrud fand , immer
weitere Kreise ziehen wird und auch den letzten Volksgenossen ,
der noch abseits steht , zu unseren großen Idealen und Tugen¬
den bekehrt . Denn diese Ideale allein sind es gewesen , die

uns aus dem Zusammenbruch gerettet haben . Wenn Adolf
Hitler einmal den Sag geprägt hat , daß es auf Jahrhunderte
hinaus teine Revolution wieder in Deutschland geben werde ,
so sei auch für die Wahrheit dieses Sages der Tag der Natio¬
nalen Solidarität als der beste Beweis anzusprechen .

Es gibt fein stärkeres Dokument als diesen Tag , das wir
ins Feld führen könnten dafür , daß eine neue Epoche in
Deutschland angebrochen ist . Unsere Begriffe , unter denen wir
arbeiten , heißen Ehre und Treue , die fein anderer als Horst
Wessel in seinem herrlichen Liede auf unseren Fahnen ver¬
ewiat hat .

daß Blut dicker fei als Wasser und schwerer wiege als Gold .
Und dieses Bekenntnis zu unserer Blutsgemeinschaft müsse für
alle Zeiten so start in uns verwurzelt sein , daß es zu einem
unerschütterlichen Bollwert gegen jene Kräfte werde , die da
glaubten , diese Gemeinschaft wieder in Konfessionen zerreißen
zu können .

Mit ganz besonderem Nachdruck erklärte der Gauleiter , daß
es eine Lüge sei , wenn gewisse Kreise behaupteten , wir
Nationalsozialisten seien gottlos und bekämpften das Christen¬
tum . „ Ich glaube vielmehr " , fuhr Pg . Röver fort , „ daß , wenn
wir uns einmal vor Augen halten , welch ein ungeheurer
Glaube dazu gehörte , in der Stunde der Schmach und Schande

die Ueberzeugung von der Unvergänglichkeit unseres Bater¬
landes zu predigen , wir erkennen müssen , daß uns diesen Glaus
ben an unser ewiges Voltstum ein ewiger Gott ins Herz ge¬
sentt hat . Denn wir Nationalsozialisten sind des festen Glaus
bens , daß der Kampf Adolf Hitlers gottgewollt ist . Für uns
gibt es fein höheres Bekenntnis als dasjenige , für unsere
Kinder und damit für unsere Zukunft zu kämpfen . Das ist für
uns Deutschtum bester Prägung !"

Der Gauleiter erklärte weiter , daß die Bewegung den
Kampf um dogmatische Begriffe ablehne . Die Kirche solle nach
ihrem eigenen Ausspruch auf himmlischem Gebiet den Menschen
helfen . Dort könne sie sogar segensreiche Arbeit leisten , und es
werde niemals einem Nationalsozialisten einfallen , ihr in diese
Arbeit hineinzureden .

Mit aller Entschiedenheit müsse er aber erklären , daß die

NSDAP . als Kampfbewegung auf eigenen Füßen stehe und
es ablehnen müsse , sich an irgendwelche Bekenntnisse zu binden .

Die Bekenntnisse feien frei und stünden sogar unter staat
lichem Schutz . Denn nach wie vor gelte im Reiche Adolf Hitlers
die alte Parole , daß jeder nach seiner Fasson selig werden
fönne .

Mit aller Eindeutigkeit und unter lebhaften Bravorufen
stellte der Redner nochmals fest , daß die Bekenntnisse auf ihren
ureigensten Gebieten sich zu betätigen haben , während die
Parole des Nationalsozialismus nach wie vor heißt , für das
Bolt bis zum letzten Atemzuge zu kämpfen , weil er glaubt , da¬
mit am besten vor Gott bestehen zu können .

Ganz besonderer Aufmerksamkeit begegneten naturgemäß
die Ausführungen , die der Gauleiter bezüglich der wirts
schaftlichen Lage Bremens machte . Er ging hierbei
von seinen wiederholten Besichtigungen großer Betriebe in
unserer Hafenstadt aus und stellte fest , daß sich seit 1933 im
wirtschaftlichen Leben Bremens ein Aufschwung vollzogen habe ,
für den wohl kaum ein Beispiel in der langen Geschichte der
Stadt zu finden sei .

Dann wandte sich der Gauleiter der zuweilen gehörten
Bemerkung zu , daß er sich nicht um die bremische Wirtschaft
fümmere . Ich habe " , so rief Carl Röver ans , eine viel zu
hohe Auffassung vom Bremer Kaufmann und von seinem Hans
seatentum , als daß ich glauben könnte , er brauche mich als
Hebamme oder als Stüge ! Ich sehe in ihm immer noch das
alte Hanseatentum verkörpert ! Wenn allerdings
ein Kapitän der Wirtschaft feststellen muß , daß ihm irgend
welche Steine in den Weg gerollt werden , die mit Politit zu
tun haben , und die er nicht fortwälzen tann , so ist er ver

pflichtet , meine Hilfe in Anspruch zu nehmen . Und in allen
Fällen , wo dies bislang geschehen ist , ist auch geholfen worden ."

„Wenn nun euer großer Bruder Hamburg " , so
fuhr der Redner fort , „große Bauten durchführt , so muß das
sein . Auch unsere alte Hansestadt Bremen soll auf allen Ge
bieten in einem edlen Wettstreit bleiben . Wir wollen uns mit

unserem alten Kampfkameraden Bollmeyer von der Industries

und Handelskammer , der die besten Tugenden eines hanseas
tischen Kaufmannes in sich vereinigt , fest zusammenschließen
und zunächst die Kammer start machen . Denn ich stehe auf dem
Standpunkt , daß wir nach unserem alten Grundsay Jedem das
Seine auch hier zu handeln haben , und wir werden dafür
tämpfen , daß nach diesem Grundjag des gleichen Rechtes für
alle auch Bremen sein Recht wird ! ( Laute Bravorufe . )

Ich habe aber nicht nur allein eure schöne Stadt und ihre

Belange zu vertreten ; es fommen noch die Ems und die

Unterweser hinzu . Aber ich , fann euch sagen , daß ich
niemals dieser Stadt , als deren Kind ich mich fühle , da ich von

hier aus meinen Weg in die deutschen Kolonien angetreten
habe , untreu werde !"

Der Gauleiter schloß mit dem Gelöbnis , daß wir danks
baren Herzens auch in Zukunft unsere ganze Arbeit dem Werke
Adolf Hitlers widmen wollen mit dem Blid auf das ewige
Deutschland , das die Befreiungstat des Führers uns schuf .

In eindringlichen Worten richtete sodann Gauleiter Röver
den Appell an seine gebannt lauschenden Zuhörer , sich nicht im

fleinlichen Kampf des Alltags zu verlieren , sondern den Blick
auf das große Ganze gerichtet zu halten und vor allen Dingen
den Glauben an die Totalität dessen aufzubringen , was der
Führer für Deutschland wolle . Noch immer gelte der alte Saz . sentativstem Platz ihren würdigen Austlang .

So wurde der Gruß an den Führer zu einem neuen Treue
gelöbnis der bremischen Bevölkerung . Einem machtvollen Be
fenntnis gleich stiegen die Lieder der Nation zum abendlichen
Simmel . Mit dem feierlichen Abmarsch der Fahnen fand die

gewaltige und eindrucksvolle Kundgebung auf Bremens repräs

Pariser Volksfront sehr mißgestimmt
Starke Enttäuschung über Delbos Reise - Die Kolonialwünsche Bolens

( R. ) Paris , 8. Dezember .

Abgesehen von einigen innerpolitischen Angelegenheiten
beschäftigten in erster Linie außenpolitische Fragen

berichtete über die Londoner Verhandlungen und auch von
den gestrigen französischen Ministerrat . Chautemps

Delbos lagen bereits telegraphisch übermittelte Einzelheiten

seiner legten Gespräche mit dem polnischen Außenminister Bed
Dot . Da die hierbei aufgetretenen Schwierigkeiten und
Meinungsverschiedenheiten heute auch in Paris

nicht mehr vertuscht werden können , legt man das Schwerge =

wicht auf die Betonung eines stimmungsmäßigen Erfolges"
und des angeblich nur unterrichtenden Charakters dieser

Reise . Die tatsächliche Stimmung in den Boltsfront "
Kreisen ist jedoch so schlecht , daß der „ Populaire " , das Organ

Blums , bereits die Frage erhebt , ob die Reise nach Warschau
umsonst gewesen sei . „Deuvre " seinerseits sieht sich zu der be =
trübten Feststellung veranlaßt , daß der polnische Außenminister
Bed im allgemeinen unverändert seine Standpunkte beibe¬

halten habe . Das eine ist jedenfalls klar , daß sich die polni¬
schen Staatsmänner dem Sowjetpaft gegenüber ab¬
lehnend verhielten und auch teinerlei Interesse an einer
französischen Vermittlung zwischen Warschau und Prag zeigten .

Die Tatsache, daß in dem Krakauer Bericht weder der Völker¬
bund noch die tollettive Sicherheit erwähnt wurden , weckte in

Paris die Erinnerung an das seinerzeitige Kommuniqué in
London , in dem ebenfalls von ihnen nicht die Rede war . Da

Bed in seinen Gesprächen mit Delbos auf die guten Bes
ziehungen Bolens zu Deutschland verwiesen und
auch ihm eine Annäherung an Berlin empfohlen habe , deutet
man jetzt in Paris an , daß auch Frankreich an einer Verstän¬
digung mit Deutschland gelegen sei . Es bestätigt sich, daß der
polnische Außenminister während der Fahrt nach Kratau auch
die polnischen Kolonialwünsche vorbrachte , wobei Delbos nichts

anderes übrig blieb , als deren Berechtigung anzuerkennen .

Wie die Pariser Presse behauptet , wurden jedoch dabei keine
territorialen Ansprüche gestellt , sondern darauf hingewiesen ,

daß Polen Zugang zu einigen wichtigen Rohstoffen brauche und

Siedlungsgebiete für seinen Bevölkerungsüberschuß benötige.
Mit erheblicher Mißstimmung verfolgt man in

Paris auch den Aufenthalt des südslawischen Ministerpräst¬
denten in Rom . Namentlich in den „ Volksfront " - Blättern

werden Belgrad gegenüber dieselben Pressionsmanöver und
in bezugDrohungen gestartet , die man wenige Tage zuvor

auf Polen für angebracht hielt . Es wurde sogar bereits ernsts
lich vorgeschlagen , den Besuch Delbos in Belgrad überhaupt
abzusagen . Es dürfte jedoch höchst zweifelhaft sein , ob es der

französischen Diplomatie dienlich ist, wenn die Pariser Presse
nun schon zu wiederholtem Male den Versuch unternimmt , die

politische Opposition gegen die betreffende Regierung auszus
spielen . Zur Charakteristik dieser Dentweise seien nur folgende
Säße des offiziösen „ Temps " zitiert : „ Abgesehen von den bes

sonderen Tendenzen gewisser südslawischer Kreise ist sich die

Belgrader Regierung doch sicherlich bewußt , daß eine Lockerung

der Bande zwischen Südstawien , Frankreich und den beiden
anderen Staaten der Kleinen Entente eine Schwächung der

Sicherheit des Königreichs nach sich ziehen und vielleicht die

tiefen Empfindungen der großen Mehrheit der Nation ver

lezen würde " . ( !)

Regierungsumbildung in Brag
In tschechoslowakischen Regierungstreisen wird es als

feststehende Tatsache bezeichnet , daß die Regierung An .
fang des nächsten Jahres umgebildet wird . Die
Koalitionsparteien haben sich jedoch bis jekt nur darauf ges
einigt , daß einige Ministerposten mit jüngeren Bolitikern
besetzt werden sollen . Sämtliche personellen Fragen scheinen
jedoch noch offen zu sein . Es verlautet aber , daß das Wehrs
ministerium , das gegenwärtig von den Agrariern tontrolliert
wird , durch einen attipen General besekt werden soll .
An Stelle des verstorbenen tschechischen Handelsministers
Najman soll noch im Laufe dieser Woche der tschechische gewerbe¬
parteiliche Abgeordnete Micoch ernannt werden .



C Rundschau vom Tage
* * * 15 Grad Kälte in Ostpreußen

Vom Osten fommend , ist eine Kälte welle über
Ostpreußen hereingebrochen , wie sie in diesem Jahr noch
nicht zu verzeichnen war . Vom Baltitum , wo stellenweise
Kältegrade bis zu 25 Grad gemeldet werden , werden
die ersten Vereisungen der größeren Häfen gemeldet . Im öst
lichen Teil Ostpreußens , vor allen Dingen um Tilsit herum und
auf der Kurischen Nehrung , herrscht bis zu 15 Grad Kälte .
Durch starken Schneefall und Reifbehang ist der Fernsprech
verkehr auf der Kurischen Nehrung vollkommen unterbrochen .
In anderen Teilen Ostpreußens sind bei stellenweise sehr star
tem Schneefall etwa zehn Grad Kälte gemessen worden . Infolge
der starken Eisbildung mußte die Binnenschiffahrt ein
gestellt werden .

Die zehn Rähne mit Fischern , die Mitte der vergangenen
Woche zum Fischfang ausgefahren und vom plöglich auftreten
den Haffeis überrascht worden waren , tonnten jezt durch den
Nehrungsdampfer Hertha " geborgen werden . Die Fischer
haben fast a cht Tage in eisiger Kälte auf dem Saff
zugebracht , da die Bergungsarbeiten durch starten Schnee =
fall erschwert wurden . Der Nehrungsdampfer „ Hertha " konnte
nur einen Teil der Insassen der eingefrorenen Kähne bergen ,
so daß schließlich noch ein Dampfer der Wasserbaudirettion Las
biau ausfahren mußte , der unter größten Schwierigkeiten die
anderen Fischer frei bekam .

Rettungstat eines deutschen Dampfers
Wie erst jetzt bekannt wird , rettete am Sonnabendabend

der deutsche Dampfer „ Lena Peterson " in der
Rigaer Bucht drei lettische Fischer vor dem sicheren
Tode . Die Fischer waren am Sonnabend früh auf See hinaus¬
gefahren , um ihre Nezze zu bergen . Infolge der Kälte und des
Nordweststurmes wurden die Fischerboote bald von einer immer
dicker werdenden Eisschicht bedeckt , so daß sie zu sinken drohten .
Der Motor versagte und auch das Rudern war unmöglich , da
die Dollen vereist waren . Das Boot mit den vom Frost er¬
starrten Fischern wurde so zu einem Spielball der Wellen . Zwei¬
mal fuhren an den Fischern Dampfer vorüber , doch erst am
späten Abend wurden sie von dem deutschen Dampfer Lena
Peterson " bemerkt , der nicht nur die drei Männer rettete , son¬
dern auch das Boot ins Schlepp nahm .

Gattenmord mit dem Taschenmesser
In Bedum in Westfalen warf sich der 35 Jahre alte

Rottenarbeiter Peter Frank vor einen Zug und wurde schwer
verlegt . Als man ihn in seine Wohnung brachte , fand man
dort seine Ehefrau mit Stichverlegungen in Gesicht und Hals
tot auf . Bei seiner Vernehmung äußerte der in das Kranten¬
haus eingelieferte Schwerverletzte , daß er im Verlaufe eines
heftigen Wortwechsels auf seine Frau mit einem Taschenmesser
eingestochen habe .

Ueber 3 Millionen RM . Strafe wegen Steuerhinterziehung
Von der Großen Straffammer in Oldenburg wurden

der in Amsterdam geborene Paul Brinkmann wegen

Steuerhinterziehung zu einer Geldstrafe von über 190 000 RM .

und zu einer Gefängnisstrafe von einem Jahr , sein Bruder Dr .
Hermann Brinkmann wegen Beihilfe zur Steuerhinterziehung
zu einer Geldstrafe von über 480 000 RM . und zu einer Gefäng
nisstrafe von fünf Monaten verurteilt . Außerdem haben die
beiden Angeklagten einen Wertersatz von zusammen über
2 700 000 RM . zu zahlen .

Die beiden Schieber hatten seit Juli 1931 in ihrer Braueret
fortgesezt zu wenig Biersteuer gezahlt , und zwar dadurch , daß
fie sich durch falsche Angaben und Unterlagen vom Reichsfinanz
ministerium ungerechtfertigte Ermäßigungen erschlichen .

Postboten geknebelt und beraubt
Bisher noch unbekannte Täter verübten auf den Post¬

boten des Dörfchens Höhenkirchen bei München einen

schweren Raubüberfall . Der Bedauernswerte wurde erst meh

rere Stunden später in bewußtlosem Zustande geknebelt und

mit einem schweren Schädelbruch abseits der Straße auf einer
Wiese aufgefunden . Aus der Posttasche war die ansehnliche
Geldsumme geraubt , die der Ueberfallene bei sich trug .

Einbrecher nachts im Mädchenpensionat

Einem Einbrecher gelang es während der Nacht , in die

Schlafräume des Mädchenpensionats Sparz bei Traunstein
in Oberbayern einzusteigen und zahlreiche Geldbörsen , sowie
fostbaren Schmud zu entwenden . Noch ehe die aufgeschreckten
Mädchen recht zum Bewußtsein gekommen waren , hatte der
Dieb bereits wieder das Weite gesucht . Die Polizei nahm
sofort die Spur auf , konnte den Täter bisher aber noch nicht
ermitteln .

Zwei Jahre Gefängnis für Kindesaussetzung
Im Frühjahr d . 3. wurden im Hausflur eines Berliner

Mietshauses zwei kleine Kinder im Alter von einem halben

Jahr bzw . zweieinhalb Jahren hilflos aufgefunden . Da nicht
festzustellen war , wem diese Kinder gehörten , wurden sie zu¬

nächst in einem Waisenhaus untergebracht . Die Polizei konnte
aber auf Grund umfangreicher Ermittlungen bald feststellen ,
daß die 28jährige geschiedene Frau Margarete Sch . die Mutter
war , die jezt vor dem Berliner Schöffengericht stand .

Die beiden ausgesetzten Kinder sind unehelich . Außerdem
besitzt die Frau noch drei Kinder , von denen eins erst nach der
Aussehung der beiden fleinen Kinder geboren wurde . Da die

Angeklagte , die auf einem Gutshof beschäftigt ist , dort nicht
alle ihre Kinder unterbringen konnte , wollte sie die zwei einem
Kinderheim übergeben . Der Mitangeklagte und Vater des
einen Kindes fuhr nun im Auftrage der Sch . nach Berlin , um
die Kinder dort in Pflege zu geben . Stattdessen sette er sie

aber in einem Hausflur aus und fuhr wieder nach Müncheberg
in der Mark zurück , wo die beiden seinerzeit gemeinsam be¬

schäftigt waren . Vor Gericht behauptete der Mitangeklagte ,

die Kinder einer „ unbekannten Frau " übergeben zu haben , was
ihm aber schnell widerlegt wurde . Margarete Sch . wurde frei¬
gesprochen , während ihr Mitangeklagter auf zwei Jahre ins
Gefängnis wandert .

Stellen -Gesuche

Suche zum 1. Mai 1938

Stelle als landw . Arbeiter
Wohnung und Land muß gestell
werden . Schriftliche Angebote
unter 997 an die OTZ . Leer .

Suche für meinen Sohn ( träf

tig und groß ) , der Ostern aus
der Schule tommt , eine

Lehrstelle in einer
Autoreparaturwerkstatt

wo er das Mechaniker -Hand¬
werk erlernen kann .

Kurt Meyer , Fischhandlung ,
Aichendorf .

DKW
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Neuer Lukas Cranach gefunden ?

In der St . Gandolfskirche in Bamberg wurde im
Laufe von verschiedenen Erneuerungsarbeiten ein Allerheiligen .

dinge von Lutas Cranach stammen soll.
Bild entdeckt , das nach Ansicht der hinzugezogenen Sachverstän

Tilsiter Seifenfabrit vollkommen niedergebrannt

Aus bisher ungeklärter Ursache entstand in der Siederei
einer großen Seifenfabrit in Tilsit ein Feuer , das von den
Fetten und Delen , die sich im Fabrikraum befanden , reiche
Nahrung erhielt . Der starte Frost man zählte fünfzehn
Grad erschwerte die Löscharbeit außerordentlich . Das Ges
bäude brannte vollkommen nieder . Von der Inneneinrichtung
tonnte fast nichts gerettet werden . Es steht zu befürchten , daß
die Belegschaft vorläufig arbeitslos wird .

-

Britischer Dampfer in Seenot
Nach in London eingegangenen Nachrichten befindet sich der

britische Dampfer Quarrington Court " ( 6900 Tonnen ) im
Roten Meer in Seenot . Der Dampfer befindet sich im Sinken .

Danzig begnadigte ehemalige Kommunisten
Der Danziger Senat hat heute fünfzehn ehemalige Rom

munisten , die wegen politischer Vergehen Freiheitsstrafen von
1 Jahr drei Monaten bis zu fünf Jahren Zuchthaus zu ver =
büßen hatten , in großzügiger Weise aus der Strafhaft entlassen .

Bei dem Entlassungsatt betonte Kriminaldirektor Größner
in einer furzen Ansprache , daß der Senat sich entschlossen habe ,
diese ehemaligen Kommunisten vorläufig bedingt zu begna¬
digen ; fie müssen sich aber im Laufe der nächsten Zeit bewäh
ren . Auf der Bsis der Volksgemeinschaft wird es ihnen ere
möglicht werden , den Weg zum heutigen Volt zurückzufinden .

Feiger Mord in Marseille

Schweinezucht wird verstärkt
In der Folge 272 , vom 20. Dezember 1937 , brachten wir

einen Bericht unter der Ueberschrift „ Schweinezucht wird ver

tärft " von unserer Berliner Schriftleitung . Da er in seiner
Form ein falsches Bild hervorrufen fonnte , weisen wir darauf

hin , daß nicht etwa eine Million Schweine eingeführt wer

ben . Es wurden vielmehr Lieferungsverträge mit Bauern ,

Landwirten und Mästereien im gleichen Ausmaß abgeschlossen .

Grenzstadt fördert Kulturaustausch

In der 12 000 Besucher fassenden Nibelungenhalle
zu Passau fand am Montagabend im Wege des deutsch¬
österreichischen Kulturaustausches ein Gastspiel des oberöster

reichischen Landestheaters Linz statt . Unter der Leitung der

obersten bayerischen Theaterbehörde und des oberösterreichischen
Komponisten Prof . Dr. Wilhelm Kienz1 gelangte deffen be
fanntestes Wert , der „ Evangelimann " , zur Aufführung . Der
80jährige Meister wohnte der Aufführung persönlich bei und

dirigierte das Vorspiel zum zweiten Att , wobei er stürmisch
gefeiert wurde . Jakob Seiler zeichnete für die Inszenierung ,

Gottfried Falkhauser für die musikalische Leitung .

Oberbürgermeister Kreisleiter Moosbauer dankte den Res

präsentanten deutscher Kultur aus Desterreich und stellte fest ,

daß der deutsch -österreichische Kulturaustausch mit dieser Auf¬

führung einen erfolgreichen Auftakt gehabt habe .

Verbot der Frauenarbeit in Holland

Die niederländische Regierung bereitet . ein Gesetz vor ,

das grundsäglich jede Arbeit für verheiratete Frauen außer
halb der Familie verbietet Ausgenommen sind diejenigen

Frauen , die Alleinernährerin ihrer Familie sind .

1400 jüdische Aerzte " losgelassen !

Aus Rumänien wird eine jüdische Kurpfuscher -Affäre ge¬

meldet , die immer weitere Kreise zieht . Es handelt sich um

einen von dem russischen Juden Manevici seit Jahren bes

Grund von gefälschten oder unzureichenden Papieren , wie der

, ,Verband rumänischer Krankenhaus -Aerzte " feststellt , durch den
Juden Manevici mit einem Berufs - Diplom versehen
worden . Manevici verstand es also , 1400 Rassegenossen durch
seine Verbindungen die Zulassung zum ärztlichen Beruf in
Rumänien zu erwirken , so daß Rumänien von einer Unmasse

jüdischer Aerzte " überschwemmt wurde , die zum allergrößten

Teil von Medizin gar keine Ahnung hatten , trotzdem aber auf

die rumänischen Bauern als Kurpfuscher losgelassen wurden .

Der Fall ist bezeichnend für die parasitäre Rolle , die das

Judentum in den osteuropäischen Staaten seit dem Kriege in

immer zunehmendem Maße spielt . Trotzdem wird auch dieser

Fall seine gute Seite haben , da er dazu beitragen wird , auch
in Rumänien die Erkenntnis der von dem Judentum drohenden

Gefahr zu fördern .

An Bord des im Marseiller Hafen liegenden Hafenfutters
General Chanzy " hat sich ein Mord ereignet , dessen Urhebertriebenen raffinierten Großschwindel . 1400 Juden sind auf

ein typischer bolschewistischer Untermensch war .
Am Dienstag erschien auf dem Schiffe ein Mann , der den
Maschinenmeister zu sprechen verlangte . Nach einem heftigen
Wortwechsel zog er einen Revolver und streckte den Maschinen¬
meister mit fünf Schüssen nieder , so daß dieser auf dem Wege
ins Krankenhaus starb . Die Polizei nahm den Mörder fest , der ,
wie sich herausstellte , die Tat aus Rache begangen hat . Er
war nämlich in diesem Sommer in die Mannschaft des Schiffes
aufgenommen worden , mußte jedoch bald darauf vom Ma
schinenmeister wegen Unzuverlässigkeit entlassen werden . Bei
dem Verbrecher handelt es sich um einen Anarchisten , der schon
zweimal wegen ähnlicher Mordanschläge verurteilt worden war .
Bezeichnend ist, daß sich dieser Untermensch auf sowjetspanischer
Seite am spanischen Krieg beteiligt hat , wo er das Amt eines
, , Kriegskommissars " bekleidete .

Ein Toter flagt gegen seine Frau
Menschliche Tragödie beschäftigt das Danziger Amtsgericht rusupi9

Besitz einer Kriegsrente zu gelangen .

Ein außergewöhnlicher Fall beschäftigt zur Zeit das Frau und seinen Kindern zurückzukehren , sondern seine Klage
Amtsgericht und auch die Oeffentlichkeit der Freien StadtAmtsgericht und auch die Oeffentlichkeit der Freien Stadt | um Aufhebung der Todeserklärung erfolgt lediglich , um in den
Danzig . Nachdem ein früherer Einwohner fünfzehn Jahre
verschollen war und vor fünf Jahren amtlich für tot erklärt
wurde , tauchte er jegt plöglich wieder auf und verlangte nun
die Aufhebung seiner Todeserklärung . Zu diesem Zweck reichte
er bereits Klage gegen seine ehemalige Frau ein , die inzwischen
eine zweite Ehe einging .

Bei Nacht und Nebel verschwunden

Vor über fünfzehn Jahren , am 21. September 1922 hatte
der Danziger Einwohner namens Georg seine Frau und seine
fünf minderjährigen Kinder verlassen und war bei Nacht und
Nebel aus der Stadt verschwunden . Der Beweggrund seiner
Flucht ist bis heute unbekannt und ungeklärt . Die Ehefrau
blieb in bitterster Armut mit den Kindern zurück und schlug
sich recht und schlecht durchs Leben Nachdem zehn Jahre ver =

gangen waren solange dauert die gesetzlich vorgeschriebene
Frist , beantragte sie am 7. Oftober 1932 ein Aufgebots¬
verfahren zwecks Todeserklärung ihres verschwundenen Gatten ,
von dem sie bis zu dem genannten Zeitpunkt fein Lebens¬
zeichen mehr erhalten hatte . Durch ein Urteil des Amtsgerichts .
vom 18 . Oftober 1933 also ein Jahr nach Beantragung des
Aufgebotsverfahrens wurde Georg für tot erklärt . Als
Zeitpunkt des Todes wurde der 31. Dezember 1932 angetom¬
men . Am 2. März 1935 ging die Witwe " eine zweite
Ehe mit einem Danziger ein , mit dem sie bisher denk¬
bar glücklich lebte .

"

Im September dieses Jahres wandte sich nun ein gewisser
Georg , der in einem Ort in Desterreich lebt , an ein deutsches
Konsulat und bat um eine Auslandsdeutschen -Beihilfe vom
Versorgungsamt München . Er begründete seinen Antrag da =
mit , daß er deutscher Kriegsbeschädigter sei und demzufolge
einen Anspruch auf eine Kriegsrente habe . Das Versorgungs¬
amt München teilte mit , daß er nach Auskunft des Amtsge =
richts Danzig tot sei und nicht mehr zu den Lebenden gehöre .
Georg stellte durch verschiedene deutsche Behörden mühevolle
Ermittlungen an und erfuhr so , daß er durch das Aufgebots¬
verfahren im Jahre 1933 für tot erklärt worden set .

Es geht um die Rente und nicht um die Frau

Nach Feststellung dieses Sachverhaltes reicht Georg durch
einen Rechtsanwalt in Danzig Klage gegen seine ehemalige
Frau ein und verlangt nunmehr , daß seine Todeserklärung
aufgehoben werde . Sein langes Berbleiben in Desterreich , wo
er als Tabatarbeiter beschäftigt ist , begründet er mit der Er¬
flärung , daß er im Jahre 1926 von einem zuverlässigen Freund
aus Danzig die Nachricht erhalten habe , daß seine Frau ge =
storben sei . Aus diesem Grunde habe er es nicht für notwen¬
big befunden , jemals wieder nach Danzig zurückzukehren , nach¬
dem er Danzig einmal verlassen und in Oesterreich eine
Brottelle gefunden hatte . Im übrigen geht es ihm
aber anscheinend nicht darum , wieder zu seiner ehemaligen

Das Amtsgericht in Danzig hat nun zunächst einmal vers
langt , daß Georg seine Uebereinstimmung mit dem seine zeit
für tot erklärten Georg beibringt . Das soll nun geschehen .
Der Rechtsanwalt allerdings hat sich zunächst einmal erst von
dem „ Toten eine Vollmacht geben lassen , um überhaupt die

Interessen Georgs wahrnehmen zu können . Die Entscheidung
Sie wird aberdes Amtsgerichts steht zur Zeit noch aus .

höchstwahrscheinlich in den nächsten Wochen erfolgen .

Was das Gesetzbuch sagt

Interessant ist nun , was das Bürgerliche Gesetzbuch zu dies
sem Fall sagt . Da heißt es : Geht ein Ehegatte , nachdem der
andere Ehegatte für tot erklärt worden ist . eine neue Che
ein , so ist die neue Ehe nicht deshalb nichtig , weil der für
tot erklärte Ehegatte noch lebt , es sei denn , daß beide Ehes
gatten bei der Eheschließung wissen , daß er die Todeserklärung
überlebt hat . Mit der Schließung der neuen Ehe wird die

frühere Ehe aufgelöst . Sie bleibt auch dann aufgelöst ,
wenn die Todeserklärung infolge einer Anfechtungskiage aufs

gehoben wird " . Und im Paragraphen 1350 heißt es unter
anderem : „ Jeder Ehegatte der neuen Ehe fann , wenn der

für tot erklärte Ehegatte noch lebt , die neue Ehe anfechten .
binnen sechs Monaten von Kenntniserlangung , daß der für

tot erklärte Ehegatte noch lebt .“
Der neue Ehemann fann also zurücktreten und die Ehe für

nichtig erklären lassen . Dieselbe Wahl hat aber auch die

Ehefrau , denn sie fann nunmehr ebenfalls , sofern sie an einem
Zusammenleben mit dem ersten Mann interessiert ist , ihre neu¬
geschlossene Ehe für nichtig erklären lassen

Drud and Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , G. m. b. S. , Zweignieder
lassung Emden . Verlagsleiter Hans Paez Emden

Hauptschriftleiter . Mense Folterts , Stellvertreter Karl Engeltes
Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Innenpolitik und Bewe
gung : Menso Folterte für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung Eitel
Kaper , für Heimai Karl Engeltes ; für Stadt Emden Dr. Emil Krizler ,
sämtlich in Emben ; für den übrigen Teil insbesondere Sport : Friz Brodhoff .
Leer .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . - D. -A . Nov. 1937 :
Hauptausgabe 24 838 davon mit Heimatbeilage , ,Leer und Reiderland " über
9000 Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die Buchstaben 2 / E im
Zeitungstopf gefennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle
Ausgaben gültig Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Rei¬
derland " B für die Hauptausgabe Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 Millimeter breite Millimeter -Beile 10 Rpfg .. Familien - und Klein¬
anzeigen 8 Rpfg . , die 90 millimeter brette Tegi -Millimeter -3etle 80 Rpfg .,
für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die Millimeter breite 907illt
meter -Belle 8 Rpfg . . die 90 Millimeter breite Text -Millimeter -Beile 50 Rpfg .

In ber RS . -Ganverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt
Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier
Gesamtauflage Oftober 1937 :

46

24 838
35 327
33 010
12. 808

105 983

DIE NEUE
SONDERKLASSEHolz -

Stahlkarosserie, 4 - 5 Plätze , 32 PS ,

4 - 8- Motor , Freilauf, Stahl - Kastenrahmen, ,
Schwebeachse" .ab RM 3100. - a. W.

DKW
Jürgen Osterkamp , Aurich / Ruf 422
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EsistZeit
für die

Weihnachts -Handarbeit
Das ist eine alle Erfahrung : eine Handarbeit gelingt um so
schöner , je mehr man sich ihr in Ruhe und mit Sorgfalt
widmen kann . Und deshalb ist es auch keineswegs zu

früh , schon jetzt mit den Handarbeiten für Weihnachten zu

beginnen . Wenn Sie noch nicht recht schlüssig sind , was
für Handarbeiten Sie diesmal schenken sollen , vielleicht

finden Sie dann gerade in unserer Handarbeits -Abteilung
etwas besonders Schönes . Wir haben uns nämlich graho

Mühe gegeben , Ihnen gerade in der Zeit vor Weihnachten

eine noch gröhere Auswahl als gewöhnlich vorlegen zu

können . Mit einem Wort : wir zeigen Ihnen eine Weihnachts

Auswahl , wie sie sein soll !

KAUFHAUSOTTO

Moncamp
das jeden anzieht

Aurich

NACH

Osterstr . 16 - 18 , Tel . 666

Nähmaschinen
Gritzner u . Viktoria

Günstige Preise und Bedingungen ,
lang). Garantie . Eintau sch gebr
Maschinen . Auch auf Teilzahlung

Annahme von Bedartsdeckungsscheinen .

Fahrradhaus

With . Block , Aurich

Zum Weihnachtsteft
Bestecke
in ostfriesischem Muster
In Silber und versilbert

von Th . Habben , Aurich
Wilhelmstraße 34 .

Nähmaschinen
, , Grigner " und „ Phönig

erhalten Sie bei

3ohann Krufe , Holtrop
Günstige Preise ! Teilzahlung

Rübenschneider , verschied .
Größen , Jauchefässer ,
Jauchepumpen , Hädselma¬
Ichinen , Schrotmühlen ,
Dreschmaschinen

Lieferbar ab Lager

Emden

Restaurant
mit Klubzimmer , Fremdenzimmer und Wirtswohnung

auf Bierpacht äußerst günstig an Fachmann zu vergeben .
Inventar komplett . Antritt jederzeit . Kleine Kaution erforderlich .

G. F . Garrels & Sohn ,
Haus - , Grundstücks - und Hypothekenmakler ,

Emden , Westerbutvenne 11 , Frensprecher 2637 .

Arbeitsmaiden
laden ein zu einem

frohen Abend
In EMDEN am 12 . Dezember 1937

20 Uhr im , , Tivoli " - Saal .

Lager 7/81 Esens . Lager 8/81 Moordorf

Lager 16/81 Heldmühle .

bezw. turzfristig Ostfriesischer Fleischerbund e . G. m. b . H. , Emden
Wilh . Block , Aurich Vermögensaufstellung per 31. Dezember 1936

Ein

starkes

Rad ist

I . Anlagevermögen :
Inventar
Zugang . . . .

Abschreibung . . .

Besitz
R. M

Schulden
R. M

10 . ¬
30. ¬

40. ¬
4. ¬ 36 . ¬

Waren vorräte . . . . . 3475 . 47

Forderungen auf Grund von
Warenlieferungen . 1446 . 15
Kassenbestand . . 1 657 . 81

Edelweiß II . Umlaufvermögen :

Es trägt den

3. 820 . 77
252 . 80

schwersten Fahrer
Gepäck auf

den schlechte¬
sten Wegen
bei spielend
leichtem Lauf
und dennoch
ist es über¬

raschend billig . Katalog auch über Näh¬
maschinen senden an Jeden kostenlos .
Ober . Million Edelweißräder haben
wir schon seit 40 Jahren überallhin ver .
sandt . Das konnten wir wohl nimmer¬
mehr, wenn unser Edelweißrad nicht gut
und billig wär ,

Bankguthaben .
Anteil Bk . f . Handel & Gewerbe

III . Guthaben der Genossen . . . .

IV . Warenschulden . . . . .
Sonstige Kreditoren
Bankschulden

V. Wertberichtigungskonto
VI . Reservefonds .

Edelweiß -Decker 702 VII. Gewinn 1936 . . . . . . . . .
Deutsch - Wartenberg

Ertragsrechnung per 31 . Dezember 1936

Warenkontobruttoertrag . .

1280 . ¬

5758 . 37
89 . ¬

190 . 74

650 . 50

867 . 75

1 852 . 64

10 689 . ¬ 10 689 . ¬

Piqueurhof , Aurich
Sonnabend , den 11. Dezember , abends 8 Uhr

GROSSER ABTANZBALL

Kapelle Franke Reuter . Verlängerte Polizeistunde . Die tanz
lustige Jugend von Stadt und Land ist frdl . eingeladen .

TANZSCHULE OTTO CULIN

Reichssteuermahnung !
Im Monat Dezember 1937 sind fällig :

Am 5. Dezember 1937 : Steuerabzug vom Arbeitslohn
einschl . Wehr steuer ,

am 10 . Dezember 1937 : Einkommensteuer -Vorauszahlung ,
am 10. Dezember 1937 : Körperschaftsteuer -Vorauszahlung ,
am 10. Dezember 1937 : Umsatzsteuer -Vorauszahlung ,
am 15. Dezember 1937 : Tilgungsraten für Ehestandsdarlehen ,
am 20. Dezember 1937 : Steuerabzug vom Arbeitslohn einschl .

Wehrsteuer ( nur wenn die in der ersten
Hälfte des Monats einbehaltene Lohn¬
und Wehrsteuer 200 , - RM . übersteigt ) .

Die Fälligkeitstermine der im Monat Dezember 1937 zu ent
richtenden Abschlußzahlungen an Einkommen - , Körperschaft ,

Vermögen - und Umsatzsteuer sowie der sonstigen durch Veran¬
lagung usw . festgesezten Steuern ergeben sich aus den zugestellten
Steuerbescheiden .

An die Zahlung wird hiermit öffentlich erinnert .
Wird nicht innerhalb einer Woche von heute ab bzw . nach

Eintritt der Fälligkeit an die Finanzkasse gezahlt , wird ohne
weitere Mahnung vollstreckt .

Bei Zahlungen nach den Fälligkeitstagen wird für rück¬
ständige Beträge über 50 ,- RM . bei einer Steuerart ein
Säumniszuschlag von 2. v . 5 . des Rückstandes erhoben .

Emden , den 8. Dezember 1937 .

Finanzamt Emden ,
zugleich für die Finanzämter Leer und Aurich .

Ford -Limousine
Borführungswagen V 8, unter günstigen

Bahlungsbedingungen preiswert abzugeben , ferner fabrikneue

Bersonen - u . Laftwagen
ab Lager und kurzfristig lieferbar .

El . Silgefort , Leer , Bremerstraße , Fernruf 2107

Geschäftseröffnung !

Neben meiner Gärtnerei an derAuricher Landstr . habe ich einen

Verkaufsladen für Blumen und Kränze

in dem Hause von J. Tholen , Ecke Kirch - und Drostenstraße .

eingerichtet . Um gütigen Zuspruch bittet

Egbart foon *, Gastaubaй * Wittmund

Dann
Rur

Auf Anordnung der Reichsärztekammer
Bezirksstelle Lingen , muß auch im Kreise

Aschendorf - Hümmling , wie er schon seit Jahren fast im

gesamten Deutschen Reich durch geführt ist , der

ärztliche Sonntagsdienst
eingerichtet werden .

Es wird demnach in Zukunft im Stadtgebiet
Papenburg und bezirksweise geregelt auch im

Landbezirt , an Sonns und gesegl . Feiertagen

und zwar vom Samstagmittag 12 Uhr bis

Montagmorgen 8 Uhr nur je ein Arzt bei

plöglichen Erkrankungen und Unfällen zur
Berfügung stehen , deren Namen jeweilig in

der Zeitung veröffentlicht werden .

Den übrigen Aerzten ist bei Strafe verboten , abgesehen bei

Behinderung des Bereitschaftsarztes irgendwelche Praxis

auszuüben . Jedoch dürfen die bis zum Samstagmittag

13 Uhr bestellten Besucher an diesem Tage von den Haus¬

ärzten erledigt werden .

Wir bitten die Bevölkerung , von der Anordnung Kenntnis
zu nehmen und Verständnis dafür aufzubringen , daß auch

der Arzt , der jederzeit bei Tag und Nacht , an Sonn - und

Feiertagen , bei allen Witterungslagen zu helfen bereit ist ,

diesen Dienst an den Kranten auf die Dauer nur leisten

tann , wenn ihm wenigstens ab und zu Gelegenheit gegeben
ist , seine Gesundheit und Arbeitskraft durch notwendigste
Freizeit zu schonen .

coffentlich
!

POD

TechtlicheReenicherunge

Landschaftliche
Brandkasse

Hannover

CHAFTLICK

H
R

A

V
ER

Offentliche Feuerversicherungsanstalt - Gegründet 1750 .

Feuer , Ginbruchdiebstahl , Bagel u . Wafferleitungsfädden -Gersicherung .

Als Brandkassentommissär und Einnehmer für die

12 740 . 66
1 110 . 75

52 . 80
29 . 94

Sonderertrag
do . . . . . .
Bankzinsen
Allgem . Unkosten , Gehälter , Löhne
Abschreibung a . Inventar

11 249 . 56
4. ¬

a . Debitoren 177 . 45

Wertberichtigungskonto . 650 . 50

Reinertrag 1936 1 852 . 64

13 934 . 15 13934 . 15

Mitgliederbewegung

181 . 45

Stand am 31. Dezember 1935 . . . . . . . . . 35 Mitgl . mit 35 Anteilen
Kein Zugang
Abgang . . . 5 Mitgl . mit 3 Anteilen

. 30 Mitgl . mit 32 AnteilenStand am 31. Dezember 1936 . . . .

Haftsumme : RM . 6400 . - ; Guthaben der Mitglieder : RM . 1 280 . ¬

Emden , den 9. März 1937 .

Ostfriesischer Fleischerbund

Einkaufs , Lieferungs - und Verwertungsgenossenschaft
eingetr . Gen . m . b . H. , Emden

Der Vorstand
Weiß , Köhler

Der Aufsichtsrat
H . Visser

Geprüft und mit den ordnungsmäßig geführten Büchern in
Uebereinstimmung gefunden .

Emden , den 9. März 1937 .
Rudolf de Vries

Bücherrevisor und Helfer in Steuersachen .

Kohlen Koks

Briketts

Philipp Visser , Emden
An der Bonnesse 14 - 15 Fernsprecher 2511

Jhre Weihnachts -Werbung

in der OTZ .

bringt großen Erfolg

Stadt Papenburg Kauft Lose Hasen, Gänse , Enten,
ist Herr Seinrich Arens , Mittelkanal links Nr. 1, bestellt
worden . Herr Mathias Stoppeltamp hat altershalber die

Verwaltung des Brandkassen -Kommissariates nach 15jähriger ,

verdienstvoller Tätigkeit niedergelegt .

der Reichslotterie

für Arbeitsbeschaffung

sowie sämtl . Wild und
Geflügel kauft zu
Tagespreisen

Frerich Oldewurtel, Esens

Rauchen Sie gern voll und kräftig ?

Bünting Schwarzer Krauser nr . 1" Er ist billig
und gut

$5
Seit 1806

ne
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Aus der Heimat
Folge 287 Mittwoch den 8. Dezember

Lane Stadt und Land
Leer , den 8. Dezember 1937 .

Gestern und heute

otz . Nun haben wir ihn endlich , unsern , ,Tannenbaum
für alle " auf den viele von uns am vorigen Sonntag

schon vergeblich gewartet hatten . Nun , es ging in diesem

Jahre eben nicht schneller mit der Beschaffung der Bäume ,

die mit ihrem Lichterglanz nun bald den Weihnachtszauber
in unsere Stadt bringen , zusammen mit dem Lichterglanz ,

der sich aus festlich beleuchteten , weihnachtlich mit Tannen¬

grün geschmückten Schaufenstern auf die Straßen ergießt . Jm

Westerende , überhaupt im etwas abseits liegenden , vergesse¬

nen Stadtteil vor dem Plytenberg , hat es schon seit einigen

Tagen Lichterglanz gegeben . Dort leuchten über die alten

Dächer die Lichter , die ein Baum trägt , den ein Mitbürger
für alle aufstellte . Man sieht , man braucht durchaus nicht im¬

mer an einer Hauptstraße wohnen , um etwas vom Glanz

des großen Winterfestes , auf das wir alle uns ja freuen , zu

erhaschen .

Weihnachten naht und man hat in diesen lezten Wochen

bas Gefühl , daß das Fest immer rascher nacht . Mit dem Fest

naht auch die Reisezeit , die hier immer viel Verkehr mit

sich bringt . In den letzten Jahren hat der Verkehr durch das

Reisen der vielen Urlauber eine besondere Belebung erfahren .

Am Bahnhof in Leer herrscht mitunter an den Hauptreise¬

tagen ein fürchterliches Gedränge . Die Vorhalle des Bahn¬

hofs ist nur flein ; fie mag im allgemeinen auch wohl genü¬
gen , doch wenn etwas los ist , dann ist sie zu flein , viel zu

flein , zumal , wenn sich zu den Reisenden viele Neugierige ,
Sogen . Sebleute " gesellen , die unnüz in der Uleinen Vor¬

halle unherstehen . Der lange Rede furzer Sinn : Wer nicht

zu reisen braucht , bleibe zuhause und störe nicht durch Um¬
Es ist in Leer

Herstehen am Bahnhof den ganzen Betrieb .

doch allerlei , ,los " ; man hat es doch wahrlich nicht nötig ,

sonntags zu den D - Zügen zum Bahnhof zu gehen , um einen

Blick in die Welt " zu tun , so wie es früher die Hinterwald¬

ler im wilden Westen getan haben mögen .

Wir stehen in den Wochen vor Weihnachten und denten

wiederum an den Gabentisch . Der Weihnachtsabend soll doch

der Abend der Freude sein , der alle Familienmitglieder unter

dem schimmernden Baum versammelt . Er ist aber aud , ein

Abend der Besinnung . Jede Familie ist nur ein Teil der

großen Familie des deutschen Volkes . Haben wir während

des Jahres nicht nur an unsece fleine Familie , sondern auch

an die große gedacht ? Sind wir auch im Sinne der Volks¬

gemeinschaft treue Gefolgschaft gewesen ? Ist eine Pflicht ver¬

fäumt und noch zu erfüllen ? Sind alle im Reiche geborgen

wie wir ? Nönnen wir noch einen Einsatz bringen ? Jawohl ,

man erwartet ihn von jedem Deutschen , Wohl ist nun für

sehr viele Arbeit und Brot beschafft , doch beides muß auch

erhalten bleiben . Da müssen wir alle helfen . Der Weih¬

nachtsglücksbrief , das Los der Reichslotterie für Ar¬

beitsbeschaffung , darf auf keinem Weihnachtstisch fehlen !

Auf die heutige Veröffentlichung des Finanz¬

amts betr . Steuermahnung der im Monat Dezember jälli¬

gen Reichssteuern wird hingewiesen . Die pünktliche

Entrichtung der fälligen Steuerbeträge gehört zu den staats¬
bürgerlichen Pflichten eines jeden Volksgenossen . Sie liegt

aber auch in seinem Interesse , da er sich im Falle rechtzeitiger

Zahlung an den Fälligkeitstagen nicht unwesentliche Mehr¬

tosten ( Säumniszuschlag von 2 Prozent , sowie Beietreibungs¬

Loſten) und gegebenenfalls eine Ausnahme in die Liste der

erneut auf die zweckmäßigkeit der Steuerentrichtung durch
Bahlkarte , Postscheck oder Banküberweisung hingewiesen , wo¬

bei aber Steuernummer oder Sollbuchnummer und Steuer¬

art anzugeben sind .

Günnerklaas im Kindergarten

otz . Zum Abschluß seines diesjährigen Gastspiels auf Er¬

den weilte gestern nachmittag der gute Sünnerklaas bei den

Kleinsten im Leerer NSV - Kindergarten in der

Harderwykenburg .

Die Kleinen hatten ihre Muttis zu diesem festlichen Ereig

nis eingeladen und es wurde für die Großen und die „ Lüt¬

jen " em vorweihnachtlicher Festnachmittag bei Tannendust

und Lichterglanz , bei Liedern , Musif und kleinen Vorführun¬

gen , der allen helle Freude bereitete . Den Muttis wurde so

einmal wieder gezeigt , was die Kleinen beim wohlbehüteten
Spiel in ihrer Gemeinschaft dort in der alten Burg alles

schon lernen und es machte sie froh und glücklich , zu sehen ,

daß unser Kindergarten ein Stück Kinderland ist , in dem

später die jetzigen Lütjen " noch wohl häufig träumend und

erinnernd weilen werden .

Für die Kleinen bildete das Erscheinen des bärtigen Nifce

laus am Schluß , der von einem sacktragenden Knecht begleitet

wurde , den Höhepunkt der Gemeinschaftsstunden , die wirklich

sinnvoll gestaltet worden waren . Sünnerklaas verteilte Ga¬

ben , die lauten Dank und Leuchtende Augen hervorriesen und

gut verteilt nach altem Brauch : " Neit to völ un neit to

minn

Fortbildung im Handwert

otz . Bei den demnächst beginnenden Kursen in Buchfüh¬

rung wird allen selbständigen Handwerkern und Innungs¬

mitgliedern die Teilnahme zur Pflicht gemacht . Diese Aue

bildung und die spätere Buchführungspflicht schaffen in

manchen Handwerkszweigen erst die Voraussetzung für eine

richtige Selbstkosten - Berechnung und Kalkulationsgrundlage .

Durch die Gaufilmstelle wird mit Beginn des nächsten

Jahres auch in Ostfriesland der lehrreiche Handwerkers
film : Lernen können Leistung " gezeigt werden .

Die Fortbildungsarbeit in den Innungsversammlungen wird
planmäßig fortgesezt und gesteigert .

"

Truxa fommt nach Leer
Eine Filmgestalt wird Wirklichkeit .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt ' und , , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Papenburg

Uns allen ist noch der aufsehenerregende Varieté - Film

,,Trupa " in lebendiger Erinnerung . Hannes Stelzer spielt

im Film den Nachfolger des berühmten Drahtseilfünstlers

Trupa . Lange war die Tobis " auf der Suche , um für die

Ausführung des lebensgefährlichen Saltos ein „Double " zu
finden . Sie gelangte schließlich an einen jungen Berliner ,

der unter dem Sternenhimmel des Berliner Wintergartens

den gefährlichen Sprung wagte , während die Kameramänner
die Linsen ihrer Apparate im Scheinwerferlicht auf das Seil

und dessen mutigen Meister richteten . Eitner hieß der junge

und erfolgreiche Artist , dem die Tobis " für seine erfolg¬

reiche Mitwirkung dann gestattete , den Namen „ Trupa " zu
führen . Sein Können eröffnete ihm bald eine Laufbahn , die
ihn bereits in den führenden Varietés der Welt tätig sah .

Dieser Trura , den u . a , auch Tausende auf dem diesjähri¬

gen Bremer Freimarkt sahen , kommt nach Leer . Auch wir

sollen nun hier in unserer Stadt das große Wagnis im

Scheinwerferlicht sehen und in atemloser Spannung die Ar¬

heit dieses tombühnen Meisters des Steiffeils verfolgen .

Fristablauf

für die Entschuldung von Binnen - und Küstenfischern

Am 31. Dezember 1937 läuft in de tschaftlichen
Entschuldung eine für die Binnen - und sicher bedeut¬
ſame Frist ob. Binnen - und Küstenfischer können noch bis zu
diesem Tage die Eröffnung des Entschuldungsverfahrens be¬
antragen . Später gestellte Anträge können nicht mehr berück¬

sichtigt werden .

otz . Vom Kulturring der Stadt Leer . Der für heute vor¬

gesehen gewesene Vortragsabend mit Film - und Tonaufnah¬

men über die deutsche Amazonas - Yary - Expedition 1935/37

fällt , wie schon mitgeteilt wurde , wegen Verhinderung des

Vortragenden aus und ist auf einen späteren Termin ver¬

schoben . Am 14. Dezember findet als 10. Veranstaltung des

Kulturringes ein Abend unter dem Leitwort Deutsche Volks¬

lieder deutsche Militärmusik " statt .
"

Jahrgang 1937

Feierstunde der Deutschen Kriegsgräberfürsorge Leer
Volks

otz . Die Deutsche Kriegsgräberfürsorge Leer hatte die

genossen der Stadt Leer und der Umgebung zu einem Lichtbilder .

vortragsabend geladen , der an Dienstag im Saale des Zentral

Hotels ( van Mark ) stattfand und der durch die würdige Ausgestal

tung für die vielen Besucher , die den Saal bis auf den letzten Plag

füllten , zu einer eindrucksvollen Feierstunde wurde .

In einer kurzen Begrüßungsansprache hieß der Sonderbeauf¬
tragte der Deutschen Kriegsgräberfürsorge Leer , Pg . Sommer ,

die Besucher willkommen und begrüßte insbesondere den Ortsgrups

penleiter der NSDAP ., Hühnken Leer , den SA . -Standartens

führer Brakker und Landrat Dr. Conring . Im Verlaufe
des Abends traf noch der Kreisleiter der NSDAP ., S ch i mann ,

ein , der infolge anderweitiger Inanspruchnahme zu Beginn des

Abends nicht erscheinen konnte .

Im Mittelpunkt des Abends stand ein Lichtbildervortrag des Ve

auftragten der Deutschen Kriegsgräberfürsorge , General von

Schenkendorf , der im ersten Teil seines Vortrages einen um

fassenden Ueberblick über die deutschen Kriegerfriedhöfe gab und

dazu auch die Kriegerfriedhöfe anderer Nationen im Bilde zeigte .

Die vielen Bilder von gepflegten Soldatenfriedhöfen in fremden

Ländern um Deutschland legten ein beredtes Zeugnis von der ers

folgreichen Arbeit der Deutschen Kriegsgräberfürsorge ab und an
weiteren Bildern war zu ermessen ,welche Fülle von Arbeit zur Her¬

richtung würdiger Ruhe und Gedenkstätten für unsere gefallenen
Helden des Weltkrieges noch zu leisten ist . Im zweiten Vortragstell
wurden die Besucher im Bilde an die verschiedenen Fronten des

Weltkrieges geführt , we ganze Landstriche namentlich in Frankreich

noch so erhalten sind , wie sie nach der Beendigung des Krieges von

den Truppen verlassen worden sind . Der Redner flocht in seine

Ausführungen anschauliche Erlebnisberichte ein und richtete beson¬

ders an die deutsche Jugend den Appell , daß sie Verständnis aufzu¬

bringen habe für die Opfer des Weltkrieges , von denen eine gerade

Linie über Schlageter , Horst Wessel und den Helden der Bewe

gung zur Feldherrnhalle in München führe . Auch an die erwachs

senen Volksgenossen richtete der Vortragende die Bitte um tatkräf¬

tige Unterstützung der Deutschen Kriegsgräberfürsorge, denn, so be
tonte der Redner , der Zustand der deutschen Kriegere

gräber ist der Spiegel der Seele unseres Voltes ! "

Mit einem aufrüttelnden Schlußwort des Ortsgruppenleiters der

NSDAP . , Hühnken Leer , der an die höchste Ehrenpflicht jedes

cinzelnen Volksgenossen erinnerte , die in der Abstattung der Dane

tesschuld gegenüber unseren 2 Millionen Kriegshelden zu erbliden

ist, fand der Lichtbildervortragsabend seinen Abschluß. Der er
hehende Verlauf des Abends hat zweifellos dazu beigetragen , der
Deutschen Kriegsgräberfürsorge in Leer und Umgebung zahlreiche
neue Mitglieder und Förderer zuzuführen .

=

Spenden für das WHW .

Dem Winterhilfswerk gingen aus Ostfriesland folgende
weitere Spenden zu : Fisser und v . Doornum , Emden 2500
Reichsmart , Dethmers und Co. , GmbH ., Leer 300 RM .

Gefängnisstrafen für Verkehrsfünder
Sigung der Großen Straffammer Aurich im Amtsgericht zu Leer .

otz . Gestern vormittag tagte im Amtsgericht Leer die große
Straftammer Aurich in einer Berufungsverhandlung gegen

den Angeklagten Klaas Rah aus Greetsiel wegen berufsfahr¬

lässiger Körperverlegung in Tateinheit mit Uebertretung der

Reichsstraßenverkehrsordnung . Der Angeklagte hatte in den

Vormittagsstunden des 24. März 1937 , wie wir damals auch
berichteten , in Leer in der Bremerstraße vor dem Hilge¬

fortschen Geschäft beim Einbiegen in dessen Toreinfahrt mit

einem Lastkraftwagen den aus der Richtung Loga kommenden

Motorradfahrer Karl Hanken aus Holtland und den mit ihm

fahrenden Vater schwer angefahren . Lei dem Zusam¬

menstoß waren Sohn und Vater so schwer verletzt worden ,menstoß waren Sohn und Vater so schwer verletzt worden ,

daß sie längere Zeit im Krankenhaus liegen mußten und der

Sohn, dem ein Bein hatte abgenommen werden müſſen, ist
später , offenbar aus Schwermut über den Verlust des Beines ,später , offenbar aus Schwermut über den Verlust des Beines ,

ausbuiteden en geschieden. Das Schöffengericht Emden
berufsfahrlässiger Körperverlegung in Tateinheit mit Ueber¬

tretung der Reichsstraßenverkehrsordnung zu 4 Monaten

Gefängnis verurteilt .

Zu dem Termin der Großen Straftammer Aurich in Leer .

waren jetzt insgesamt 8 Zeugen , darunter der Vater des ver¬

storbenen Motorradfahrers , sowie als Sachverständiger der

Oberingenieur C. Bock von Wülfingen - Bremen geladen . Nach

der Inaugenscheinnahme des Unfallortes , an dem man mit

Hilfe eines Lastkraftwagens und eines Motorrades den Un¬

fallhergang noch einmal vor Augen führte , wobei die einzel¬

nen Zeugen dann vernommen wurden , trat das Gericht wie¬

der zusammen , um das Gutachten des Sachverständigen zu

hören , der das Verhalten des Kraftwagenführers als grobe

Fahrlässigkeit kennzeichnete . Dem Antrag des Staats¬

anwalts entsprechend wurde die Berufung auf Kosten des

Angeklagten verworfen . Das Gericht schloß sich bei der

Urteilsfindung den Begründungen des Schöffengerichts Em¬

den an mit Ausnahme des dem Kraftwagenführer zur Last

gelegten Schneidens der Kurve zur Einfahrt . Die Schuld des

Angeklagten , so murde in der Urteilsbegründung ausgeführt ,

sei sehr groß gewesen und gegen solche Verkehrssünder müsse

mit aller Schärfe vorgegangen werden .

4 Monate Gefängnis für einen Kraftwagenfahrer

otz . Vor dem Amtsgericht Leer fanden in einer Sitzung

der großen Strafkammer Aurich die Vorfälle ihre Sühne , die

fich in der Nacht vom 23 . Juni 1937 während der großen

Verdunkelungsübung auf der Fernverkehrsstraße Leer - - Loga

kurz hinter der Reichsfernstraße Papenburg - Norddeich er¬

eignet hatten und über die wir seinerzeit berichteten . Der

1907 in Georgsheil geborene Norder Einwohner Saathoff

stand unter der Anklage der berufsfahrlässigen Körperver¬

legung in Tateinheit mit Uebertretung der Reichsstraßenver¬
fehrsordnung . Er war , wie die Beweisaufnahme ergab , an

dem Unglückstage den ganzen Tag über geschäftlich mit sei¬

nem Wagen unterwegs gewesen und hatte in den Abendstun¬

den in einer Gastwirtschaft in der Nähe Logas mit zwei an¬

deren Personen Stat gespielt und dabei waren mehrere Fla

schen Wein , einige Flaschen Sekt und vorher noch Bier ges

trunken worden . Als der Seft , um den gespielt wurde , aus

gegangen war , hatte sich der Angeklagte erboten , mit seinem

Kraftwagen von einem bekannten Wirt in Leer weiteren
Sett zu holen und hatte auf dieser Fahrt den vor Eröffnung

der Gerichtssigung als Nebentläger zugelassenen G. aus Leer

mitfahren lassen . Auf der Hinfahrt nach Leer war der Kraft

wagen an der Unfallstelle von einem dort aufgestellten Ston

trollposten angehalten worden , da die vorgeschriebenen Luft
schutzblenden sich nicht an den Scheinwerfern befanden , die

dann angelegt wurden . Nach der Besorgung des Sektes
wurde der Wagen auf der Rückfahrt nach Loga erneut anges
halten durch Schwingen einer rot leuchtenden Laterne . Der

Angeklagte versuchte jedoch , da er ja furz vorher bereits an

gehalten und vorschriftsmäßig abgedunkelt worden war , durch

stieß dabei mit großer Wucht auf einen haltenden Strait¬
wagen , der gerade mit Verdunkelungsblenden versehen

denn ein hinter dem haltenden Kraftwagen mit dem Auf
schreiben der Wagennummer tätiger Feuerwehrmann Br . aus

Loga wurde umgerissen , erlitt eine schwere Gehirnerschütte¬
rung und muß sich auf Jahre hinaus wegen eines zurückge¬
bliebenen Schädelrisses schonen . Der mit dem Angeklagten
im Wagen fahrende G. trug eine leichte Gehirnerschütterung ,

Schnittwunden am Kopf und eine Knieverlegung davon und
hat heute ebenfalls noch Kopfbeschwerden .

wurde. Die Folgen des Zusammenstoßes waren, schlimm,

Zu der Beweisaufnahme waren 13 Zeugen und zwei Sach

rerständige geladen . Nachdem die erschienenen Zeugen und

der medizinische Sachverständige , der im Krankenhaus die

Blutprobe von dem Angeklagten genommen hatte , kurz ge¬

hört worden waren , wurde an der Unfallstelle eine Ortsbest . h¬

tigung vorgenommen , zu der die Sachlage in der Unglücks¬
nacht möglichst wirklichkeitsecht rekonstruiert wurde . Nach der

Inaugenscheinnahme an der Unfallstelle wurde im Amtss

gericht die Verhandlung weitergeführt , in der zunächst das

Gutachten des zweiten Sachverständigen gehört wurde , das

dem Angeklagten die volle Schuld an dem Unfall zumaß .

Auch der Staatsanwalt als Vertreter der Anklagebehörde

maß dem Angeklagten die Alleinschuld bei und betonte vor

allem , daß sich jeder Verkehrsteilnehmer auf die Verdunke

lung einzustellen hatte . Sein Strafantrag lautete auf sechs

Monate Gefängnis . Das Urteil , das nach über vierstündiger

Sigang vor einer großen Menge Zuhörer verkündet wurde ,

lautete megen berufsfahrlässiger Körpervelegung in Tazeins

heit mit Ucbetretung der Reichsstraßenverkehrsordnung auf

eine Gefängnisstrafe von 4 Monaten und auf

Tragung der Kosten dez Verfahrens .

In der Urteilsbegründung wurde angeführt , daß der An¬

geklage auf Grund der genossenen Menge Altohol nicht

mehr in der Lage geweien sei, einen Kraftwagen zu führen .

Wenn darüber hinaus eine Fahrt gemacht worden sei , um

weiteren Alkohol zu holen , dann könne das Gericht te ' ne

Milde zeigen , sondern müsse den Angeklagten besonders scharf

anfassen . Unter den obwaitenden Umständen der Verdunkelung
habe er nur höchstens 15 Kilometer Geschwindigkeit fahren

dürfen anstelle einer weit höheren Geschwindigkeit . Unter den

weiteren Schuldpunkten hob das Gericht als besonders aus

schlaggebend für die Höhe der Strafe die genossene Menge
Alkohol hervor .



Gemeinschaftsschulung der Deutschen Arbeitsfront
etz . Am Dienstag fand im großen Saal des Rathauses

in der Reihe der für die Gemeinschaftsschulung der Betriebss
führer , Betriebsobsmänner und Amtswalter der DAF vor¬

gesehenen Vortragsabende der dritte Schulungsabend des

Bezirks Leer statt . Die start besuchte Veranstaltung wurde
vom Kreisobmann der DAF , Wulf , mit einer kurzen An¬

sprache eröffnet und anschließend hielt der Kreisleiter der

NSDAP des Kreijes Leer , Schümann , einen weltanschau¬
lichen Vortrag , in dem er in flaren Linien auf grundlegende
Fragen der nationalsozialistischen Politik und des Führungs¬
anspruches der Partei einging . Die Ausführungen des Krese
leiters , die durch zahlreiche treffende Beispiele erhellt wurden ,
fanden bei den Hörern starten Beifall .

Jn . weiteren Verlauf des Abends sprach der Kreisamts¬
leiter der S , Müller - Leer , über die NS - Volkswoal¬

sohrt und mebesondere über die Bedeutung des Winterhilfs¬
werts des deutschen Voltes ,

Mit einem Schlußwort des Kreisobmannes Wulf wurde

der inhaltreiche Gemeinschaftsschulungsabend beendet .

Eintopfgerichte in den Gaststätten zum 12 . Dezember

Für den nächsten Eintopf - Sonntag , den 12. Dezentber 1937 ,
find folgende Eintopfgerichte in den Gaststätten vorgesehen :

Kartoffelsuppe mit Einlage .

Hammel - oder Rindfleisch mit Wirfing - oder Weißkoht ,
Ein Fischgericht nach Wahl , soweit die Marktlage eine 8n¬

bereitung von Fischgerichten als erwünscht erscheinen
läßt .

Gemüse -Eintopf mit Fleischeinlage oder vegetarisch. Dieses
Gemüse -Eintopfgericht ist als ein landsmannschaftliches .

Gericht unter bevorzugter Verwendung der in den betref¬
fenden Gebieten besonders reichlich vorhandenen und

durch die Landesbauernschaft bekanntgegebenen Gemüse¬
sorten vorzubereiten .

otz . Bedauerlicher Unfall . Ein aus Speherfehn stammen¬
der Seemann , der sich auf der Heimreise befand und mit dem
Spätzuge von Rotterdam in Leer eintraf , um seine in der
Nähe Leers wohnende Braut zu besuchen , brach einen Unter¬
schentel und mußte in das Kreiskrankenhaus in Leer einge
liefert werden .

Tierseuchenstand am 1. Dezember

Die im Reichsgesundheitsamt nach den Berichten ber beamteten
Tierärzte zusammengestellte Uebersicht über den Tierseucheritand
am 1. Dezember 1937 zeigt für die nordwestdeutschen Gebiete u . a .
folgendes Bild :

Reg . - Bezirk Hannover : Maul - und Klauensenche : 4 Kreise ( Graf¬
fchaft Diepholz , Grafschaft Hoya , Graftschaft Schaumburg , Hameln ) ,
7 Gemeinden , 7 Gehöfte ; davon neu 7 Gemeinden , 7 Gehöite ;
Milzbrand : 1 Kreis ( Hannover ), 1 Gemeinde , 1 Gehöft .

Reg . -Bezirk Dsnabrüd : Maul - und Klauenfeuche : 8 Kreise

(Aschendorf -Hümmling , Bersenbrück , Grafschaft Bentheim , Zingen ,
Melle , Meppen , Osnabrüd . Wittlage ) , 136 Gemeinden , 257 Gchöfte ;
davon neu 84 Gemeinden , 189 Gehöfte .

Reg . -Bezirk Aurich : Maul - und Klauenseuche 5 Kreise (Aurich ,

Emden -Stadt , Leer , Norden , Wittmund ) , 153 Gemeinden , 642 Ge

höfte ; davon neu 84 Gemeinden , 450 Gehöfte .

Reg .-Bezirk Münster : Maul - und Klauenfeuche : 15 Kreise (Ahaus ,
Beckum , Bocholt -Stadt , Borken , Cosfeld , Gelsenkirchen -Burstadt ,
Gladbach - Stadt , Lüdinghausen , Münster -Stadt (Westf . ) , Münster ,
Redlinghaufen -Stadt , Redlinghausen , Steinfurt , Tecklenburg , Wa¬
rendorf ) , 113 Gemeinden , 415 Gehöfte ; davon neu 85 Gemeinden ,
328 Gehöffe .

Oldenburg : Maul - und Klauenseuche : 6 Kreise (Ammerland ,
Cloppenburg , Friesland , Oldenburg , Vechta , Wesermarsch ) 30 Ge¬
meinden , 176 Gehöfte ; davon neu 20 Gemeinden , 134 Gehöfte .

Milzbrand : 1 Kreis ( Vechta ) . 1 Gemeinde , 1 Gehöft .

Bremen : Maul - und Klauenseuche : 1 Kreis ( Bremen - Stadt ) , 1

Gemeinde , zwei Gehöfte ; davon neu ein Gehöft .

otz . Heisfelde . Vom Fußballsport . Unsere Rajen¬

fpertler , die in jedem Jahr m 2. Weihnachtstag ein Vers
einsvergnügen veranstalten , haben für den Nachmittag die
1. Mannschaft des VfL Germania zu einem Freundschafts¬

piel verpflichten tönnen . Die spcrtfreudige Einwohner ;chaft
unferes Orts hat den Epielabschluß begrüßt und ist gespannt ,

wie fich ihre Jungs gegen den starten Gegner halten werden .

otz . Jhren . Goldene Hochzeit im Dorf . Heute ,

am 8. Dezember , kann das Ehepaar Peter van Deest und

Frau , geb . Veen , das Jubelfest der goldenen Hochzeit se

gehen . Zimmererbaas van Leest ist noch rustig und gejund

und auch seine trene Lebensgefährtin erfreut sich trotz ihrer

Jahre noch verhältnismäßig guter Gesundheit . Fünf Kins
der entsprossen der Ehe , d. e heute vor einem halben Jahr¬
hundert geschlossen wurde , rei von ihnen sind noch ar Le¬

ben . Zahlreiche Freunde , Bekannte und Verwandte werden ,

zusammen mit den Kinderr vnd Enkeln der Alten jente

thrend gedenten . Das ganze Dorf aber wünscht dem aiten

biederen Handwerfer noch viele Jahre zufriedenen Busam¬
menjens mit feiner Lebensgefährtin , die nun seit fünfzig

Jahren Freud und Leid mit ihm zusammen getragen hat .

otz Logabirum . Kaninchendiebe am Werk ? In

Jezter Zeit mehren sich die Klogen über das unerklärliche Ab =

handenkommen von Kanchen in unserer Gegend . Man
nimmt an , daß Kan ' rcherdiebe am Wert sind , doch fornte

bisher kein Dieb auf frischer Tat ertappt noch ermittelt wer
den

otz . Neermoor , Der WHW - Ausschuß trat am Diens
tag zu einer Besprechung zusammen . Es wurden zuerst eins
gegangene Anträge eingehend geprüft . Sodann wurde eine

in Aussicht genommene Weihnachtsfeier für die Betreuten
besprochen . Die Vorarbeiten wurden inzwischen aufgenom¬
men .

otz . Neermoor . Die Viehverladung in der ver¬

flossenen Woche war wieder rege . Wenn auch der Berland

von Nuß - und Zuchtvieh infolge der Maul - und Klauerseuche
nur gering war , so tamen doch Schlachttiere in größerer An¬
zahl zur Verladung . Neuerdings ist die Viehrampe nur noch
für Schlachtvieh freigegeben .

otz . Neermoor . Unfall . Auf der Norderstraße hatte ein
zehnjähriges Mädchen auf dem Wege zur Schule das Bech ,
burch einen unglücklichen Zufall sich eine Armverlegung zu¬
zuziehen . Es wurde sofort ärztliche Hilfe in Anspruch ge¬
nommen .

Schulung der Amtswalter der DWF . des Kreises Leer

otz . Die Gauwaltung Weser - Ems der Deutschen Arbeits¬
front führt in der Zeit vom 12. bis zum 18. Dezember 1937
in der Gauschule der DAF in Damme einen fa ch politis
fchen Lehrgang für Ortsobmänner durch , an
dem sich ausschließlich die Drtsobmänner des Kreises Leer be¬

teiligen . Nicht weniger als 33 von über 50 Drtsobmännern

unieres Kreisgebietes unter Beteiligung des Kreisovmannes
und der Kre' sschulungswalters der DAF sind zunächst zu die¬
fem von der Schulungsabteilung der Gauwaltung Wejer -Ems
durchgeführten Lehrgang gemeldet worden .

Der ständig wachsende Aufgabenkreis der Amtswalter der
DAF macht eine besondere Schulung von Zeit zu Zeit not

wendig , und wie im Winterhalbjahr 1937/38 in allen Schu¬

lungsbezirken uneres Kreises Leer die Betriebsführer , Be¬

triebsr bniänner , Vertrauensratsmitglieder , Walter und

Warte der DAF in regelmäßig starfindenden Gemeinschafts¬
lehrgängen zur einheichen Ausrichtung auf die umfassen¬
den Aufgaben vricter Zeit zusammengeführt werden , so wor

den auch die Erzsebmänrer in einen bjonderen sachpoliti¬
schen Lehrgang der Garschule der DF erfaßt .

Während der Dauer des einwöchigen Lehrgangene in
Damme werden die aus allen Teilen unseres Kreises Leer
temmenden Drtsobmänner zu einer fameradschaft¬
lichen Arbeitsgemeinschaft vereinigt , deren Dienst
sich nach einem festen Arbeitsplan in Zucht und

Ordnung abwidelt . Morgens früh ist mit dem Wecken die
Nachtruhe zu Ende . Alles tritt dann zum Frühsport an und
anschließend beginnt der Reinigungs - und Ordnungsdienst .

Regelmäßig wird die Flaggenparade , der sich eine kurze Früh¬

otz . Neermoor . Die Reichsbahnladestraße , die

vollständig neu gepflastert wird , ist beinahe fertiggestellt . Sie

ist breiter geworden und die eisernen Schienen sind durch

Bordsteine ersetzt worden . Hoffentlich werden die Restarbei¬
ten nicht durch einsetzenden Frost gestört .

otz . Veenhusen . Von der Jag d . In der Feldmark und
in der Umgebung des Ortes fieht man jezt häufig die Jäger

den hier als gut bezeichnet.
das Revier durchstreifen . Die Ergebnisse der Hafenjagd wer

otz . Warsingsfehn . Feierabendwert . Die Mitglie¬

ber des hiesigen Sanitätshalbzuges haben sich bereits wieder¬
holt mit der Aufführung guter plattdeutscher Heimatspiele
Verdienste um die Voltstums - und Heimatpflege erworben .

Das am vergangenen Sonntag bei Eckhoff wirkungsvoll aui¬
geführte plattdeutsche Theaterstück „ Herenspill " fand even¬
falls eine dankbare Aufnahme . Leider macht sich bei allen

besonderen Anlässen immer wieder das Fehlen eines geeig¬

neten größeren Saales bemerkbar . Auf Veranlassung der
Kreisfilmstelle wird daher jetzt bei der Shule in Ost war¬
fingsfehn , also im Mittelpunkt unseres Fehns , ein besonderer
Vorführungsraum errichtet , so daß die Filmveranstaltungen
schon zu Beginn des nächsten Jahres einem weitaus größeren

Besuchertreis zugänglich gemacht werden können .

Westehauderfehn und Umgebung
otz . Weftrhauderfehn . Berpflichtung 3feter der NS¬

Frauenschaft . Am Montagabend fand im Hotel zum gol¬
denen Anker die Pflichtversammlung für den Monat Dezember
fatt , an der die Kreisfrauenschaftsleiterin Frau Binneweis
teilnahm . Nachdem der Chor einige Lieder gesungen und die
Ortsfrauenschaftsleiterin einen Kernspruch verlesen hatte , über¬
reichte die Kreisfrauenschaftsleiterin fünf Amtswalterinnen das

Amtswalterinnenabzeichen und verpflichtete in feierlicher Ferm

drei Frauenschaftsmitglieder und 47 Mitglieder des Deutschen
Frauenwerks . . Die Drtsfrauenschaftsleiterin hielt anschließend

einen Vortrag über germanisches Wesen und germanische Stultur .

otz . Burlage . Ein unglücklicher Schütze . Dieser Tage

hatte ein etwa 19 -jähriger junger Mann , der angeblich mit einem
Tesching Vögel schießen wollte , das Unglüd , sich in die rechte Hand
zu schießen . Der Verunglückte wurde einem Krankenhaus in Leer

zugeführt , wo er fich einer Operation zur Entfernung des Ge¬

schosses unterziehen mußte .

otz . Der zweite Schulungsabend für Politische Leiter fitte

det am Freitag , dem 10. 12. 37, abends 8 Uhr bei Brahms
statt . Das Thema , über das Kreisschulrat Pg . Lührmann
spricht , heißt Reformation und Gegenreformation " . SA¬
und NSKK - Kameraden nehmen an dem Vortrag teil .

otz . Collinghorst . Preisschießen . Bei dem am Sonn¬

tag abgehaltenen Preisschießen bei Gastwirt Kramer konnten

W. Gerdes -Estlum einen 1. , M. Hollander - Collinghorst einen
2 . und S . Dononelli - Glansdorf einen 3. Preis erringen .

otz . Neu -Glansdorf . Einen schweren Verlust erlitt

der Landwirt W. Olthoff von hier dadurch , daß ihm sein

einziges Arbeitspferd einging . Weihnachtsbaum =

bertauf . Rege eingesetzt hat hier schon der Verkauf von

Weihnachtsbäumen , täglich sieht man hier Wagen mit Bäu¬

men durchfahren .

Landwirtschaftliche Schuldenregelungbeschleunigt
Reine übereilten Kündigungsmaßnahmen .

otz . Das Reichsgesehblatt veröffentlicht soeben die 9. Ver¬

ordnung zur Durchführung der landwirtschaftlichen Schulden¬

regelung vom 2. November 1937 .

Diese neue Verordnung hat den Sinn , Vorschriften über die
Abwicklung der Verfahren zu treffen und ebenso hinsichtlich
verschiedener bisher offengebliebener Fragen , die in der¬

Praris geübte Handhabung gefeßlich festzulegen . Hierbei ist

3it bemerken , daß ein großer Teil der angängigen Verfahren
schon durchgeführt ist . Besonders wichtig sind die Vorschriften
über die Rechtsnatur und die Behandlung der
Schuldenregelungshypotheken . Hierfür sind

gleichzeitig mit der 9. Durchführungsverordnung einheitliche
allgemeine Bedingungen des Reichsernährungs - und des
Reichsjustizministeriums getroffen worden . Diese sehen an
Stelle der früher geltenden Bedingungen eine Regelung vor ,
die die Gesichtspuntte nationalsozialistischer Wirtschafts - und

Rechtsauffaffung vorausstellen und dafür sorgen , daß die Ver¬

zinsung und Fälligkeit der Hypotheken für die Betriebe traq =

bar sind . Hierdurch soll verhindert werden , daß mit Rechts¬
mitteln entschuldete Betriebe von Gläubigern auf Grund der

Hypothekenbedingungen durch rücksichtslose Kündigungsmaß¬
nahmen abermals gefährdet , oder gar wirtschaftlich aufs

schwerste geschädigt werden lönnen ,

stückspause anschließt , den Arbeitstag einleiten . Bormittags
wird täglich ein Vortrag gehalten , dem sich eine Arbeits¬
gemeinschaft anschließt , ir der zu den in den Vorträgen auf¬
geworfenen Fragen und Problemen Stellung genommen
wird . Mittagessen und Freizeit bilden kurze Unterbrechungen
des Arbeitstages , der für den Nachmittag einen weiteren Vor¬
trag vorsieht . Im Verlaufe des Nachmittags wird selbstver
ständlich gemeinsam Kaffee getrunken und vor dem Abend¬
effen findet die Flaggeneinholung statt . Nach dem Abendessen
finden sich die Lehrgangsteilnehmer zu Arbeitsgemeinschaften
zusammen , zum Zeitungsdienst oder in kameradschaftlicher
Freizeit . Mit dem Zapfenstreich ist für alle die Nachtruhe an¬
gebrochen .

J

Die in den einzelnen Vorträgen behandelten Themen ver
mitteln einen interessanten Einblick in die Viel gestaltig .
keit des Lehrplanes . Ein Weg durch die deutsche
Geschichte " macht die Lehrgangteilnehmer mit den geschich
lichen Tatsachen unter dem Blickwinkel nationalsozialistischer

Geschichtsauffassung bekannt . Deutsche Wirtschafts- und So¬
zialpolitik in Bergangenheit und Gegenwart " ist ein ebenso
zeitgemäßer Stoff wie Jugend - und Berufserziehung " und

Menschenführung im Betriebe " , oder „ Die Frau im Wirt¬
schaftsleben " , " Schönheit der Arbeit “ und „ Leistungen der
DAF . " Mit der Behandlung des Themas „ Fragen aus dem
Arbeitsrecht " wird dem Lehrgangteilnehmer das Rüstzeug mit
auf den Weg gegeben , das er bei der Bearbeitung von Fällen
in der Praxis verwerten fann und in den bereits genannten
und vielen weiteren Vorträgen bekommt jeder einzelne Hörer
eine für die Gegenwart und Zukunft fest ausgerichtete welt¬
anschauliche Schulung mit auf den Weg .

Die Durchführungsverordnung enthält ferner grundsäz¬
liche und kostenrechtliche Vorschriften , und außerdem wird
eingehend die Verwaltung der Entschuldungsrenten
bei leinbetrieben und bei Erbhöfen , vor allem die

Stundung , Auslegung , Herabseßung und Ablösung der Ent¬
Schuldungsrenten gerelgelt . Schließlich werden noch die vom
Reichsernährungsminister erlassenen gemeinschaftlichen Richt¬
linien für alle Gerichts - und Verwaltungsbehörden für bin¬
dend erklärt . Damit erhalten diese Richtlinien die Bedeutuna
materieller Rechtsnormen .

Soweit stellt die 9. Durchführungsverordnung den Schlußs
ften der Gesetzgebung in der landwirtschaftlichen Schuldenrege¬
lung dar und wird dazu beitragen , daß die noch laufenden
Verfahren beschleunigt und reibungslos durchgeführt werden .

Lebensgefahr bei losgerissenen Fesselballonten

Um Unfälle , bei denen Menschen schwer zu Schaden kom¬
men können , zu vermeiden , wird darauf aufmerksam gemacht ,
recht vorsichtig bei der Bergung von losgeriffenen Hesselbal¬
Ionen oder Drachen zu sein , die an Hochspannungsleitungen
oder anderen Drähten hängen geblieben sind . Auch bei noch
treibenden Ballonen ist Vorsicht geboten , da die Berührung
des schleppenden Seiles oder Drahtes zu Gesundheitsschädi¬
gungen führen kann . Es ist ratsam , bei der Feststelung hän¬
gengebliebener oder tieftreibender Ballone und Drachen
schnellstens die nächste Polizeistation und das nächste Elektri¬
zitätswerk zu benachrichtigen , ohne sich selbst in Gefahr au
bringen , indem man die Bergung allein vornimmt .

Geeamt Emden 10

Das Auflaufen des Ender Dampfers , ,Konful Carl Jiffet .

The Seeamt Emden verhandelte am Dienstagnachmittag über das
Auflaufen des Emder Dampfers on ful Carl Fiffer im
Herbertgat und fällte folgenden Spruch :

Der Dampfer Konsul Carl Fiffer " , Heimathafen Emden , hat auf
der Reise von Narvik nach Emden am 3. Dezember 1937 beim Ein¬
Taufen in das Hubertgat die Orientierung verloren und ist beim
Anfergehen um 21 . 40 Uhr zwischen den Tonnen SE und H festge
raten . Er ist am 4. Dezember gegen 22 . 40 Uhr mit Hilfe von sechs
Schleppern und eigener Maschinenfraft flottgekommen . Der Unfall
ist darauf zurückzuführen , daß infolge Nebels über Borkum das Leit¬
feuer von Borfum nicht in Sicht fam und andere Anhaltspunkte zur
Orientierung nicht vorhanden waren . Die Schiffsleitang trifft bein
Verschulden . Die Maßnahmen nach dem Unfall waren sachgemäß . Bur
Vermeidung ähnlicher Unfälle wäre es um Intereffe der Sicherheit
der Schiffahrt zweckmäßig , wenn die robe Svierentonne HF . durch
eine Leuchttonne ersetzt würde .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 9. 12 . : Schwache bis mäßige öftliche Winde ,
wolfig bis bedeckt , Temperaturen um 0 Grad , Nachtfrostgefahrt .

Aussichten für den 10. 12 . : Wahrscheinlich Anhalten des kühlen zu
Nebel neigenden , nicht ganz niederschlagsfreien Wetters .

Barometerstand am 8. 12 . , morgens 8 Uhr 756,0
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 3,0 ,
Niedrigster C

Gefallene Regenmengen in Millimetern
24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , feer .

Unter dem Hoheitsadler
Ortsgruppe Neermoor .

Am Donnerstag , dem 9. 12. , abends 19 . 30 Uhr , spricht der Kreis
leiter der NSDAP ., Pa . Schimann , in einer Versammlung der
DAF . Alle Volfsgenossen werden hierzu eingeladen .

HJ . , Standort Leer .

Der Untoftenbeitrag von 15 Pfg . für das Schießen am 28 . 11 , ds .
Js . ist von sämtlichen Teilnehmern bis spätestens heute abend

dem zuständigen Gefolgschaftsführer zu entrichten .

HI . , Gefolgschaft 1/381 , Leer .

Die Schar 1 tritt am Mittwoch , dem 8. Dezember , um 8 Uhr , beim

Gymnasium in Uniform zum ort an . Die Scharen 2 und 3 treten
Mittwoch um 8 Uhr beim HI -Heim zum Geländedienst in
Uniform an

HI . , Marinegefolgschaft M 1/381 , Leer .

Heute (Mittwoch ) abend tritt die Gefolgschaft um 8 Uhr tel der

Ofterstegschale an . Beitrag ist mitzubringen .

$ 3 . , Gefolgschaft 2/381 , Loga .

Seute treten alle Jag . der Scharen 1 - 5 um 20 Uhr in ihren
Standorten zitm Dienit an . Alle Kameradschaftsführer der Gefolgs
schaft liefern um 20 Uhr in Loga in der Schule den Monatsbeitrag
ab . Letter Termin .

BdM . , Gruppe Heisfelde .

Am Freitag , den 10. 12 , mit vorschriftsmäßigem Turnzeug un
20 . 15 Uhr bei Barfei antreten .

me



me

Sportdienst der „ Oz "

Oldenburgs Presse lobt Germanias 1. Fußballmannschaft .

otz . Unter der Ueberschrift Sportfreunde tann Leers Siegeszug
nicht stoppen " befaßt sich eine Oldenburger Zeitung in längeren Aus¬

führungen mit dem Spiel Sportfreunde -Germania , das von Leer ge =

wonnen wurde . Erfreulicherweise wird das unsportliche Verhalten der

Buschauer mit scharfen Worten gegeißelt . Nachstehend geben wir den

Bericht auzugsweise wieder : , ,Die Hoffnungen unserer Soldaten , den

vnentwegten Siegeszug der Leerer Germanen auf eigenem Plaz zum

Stehen zu bringen , ist knapp gescheitert . Bei allem lokalen Enthusias

mus muß man gerechterweise feststellen , daß die Leerer ein tüchtiger

und würdiger Tabellenführer find . Was die Mannschaft gestern zeigte ,
Vorteile , die

war ausgereiftes taktisches und technisches Können ,

Sportfreunde nur durch vermehrten Eifer hätten wettinachen können .

Aber leider konnten sich die Einheimischen nicht dazu durchringen .

Und dabei war man so schön in Tritt gekommen , schien mit dem Vor¬

sprung von 2 : 0 sogar auf dem Siegeszug zu sein . Uebel waren einmal

mehr die Begleiterscheinungen des Spiels , die auf den Zuschauerrängen

begannen . Die Fälle dieser Art mehren sich in erschreckendem Maße .

Es wird Zeit , daß einmal energisch gegen derartige Umtriebe , die schon

hier und dort organisierten Charakter annehmen , eingegriffen wird .

Dagegen sollte es ganz ausgezeichnete Mittel geben . Das Spiel war

sehr hart . Wenn auch auf Seiten der Gäste mehr Strafstöße verwirkt

wurden , so war aber die Stellungnahme des Publikums zeitweise sehr

unschön . Im Interesse des Oldenburger Fußballsports ist zu wünschen ,

daß demrtige Vorfälle nicht wieder vorkommen . Daß das Spiel , über

dem eine erhitte Atmosphäre lag , ficher zu Ende geführt wurde , ist

ein Berbienft des tadellos pfeifenden Lehrfeld - Delmenhorst . Leer war

ben Hiefigen technisch weit überlegen . Die Mannschaft ist gut aufein¬

Betrifft : Fähre Leerort
Alle Ausweise über die Berechtigung zur unentgeltlichen

Benutzung der leerorter Fähre verlieren mit Ablauf des

10. Januar 1938 ihre Gültigkeit .

Anträge auf Erneuerung der Ausweise Jind unter Beifügung

eines deutlichen Lichtbildes ( Größe 4X6 ) bis zum 15 . Dezember 1937

bei mir einzureichen .

Leer , den 6. Dezember 1937 .

Der Vorsitzende des Kreisausschusses .

Conring .

ander abgestimmt . Junker als Torwart hielt wieder fehr gut . 8wei
schlagfichere Verteidiger , dem sich ols Dritter im Bunde W. Wieken
zugefellt . Die beiden Außenläufer gut in der Abwehr und im Auf¬
bau und ein schneller Sturm , der in Werner den gefährlichsten
Mann hat . Germania hat verdient gewonnen ."

Letzte Schiffsmeldungen
Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems , e . G. m . b. H , Leer .

Schiffsbewegungsliste Nr . 114 vom 6. Dezember 1937 .

Verkehr zum Rhein : Vorwärts , Hogelücht , auf der Fahrt zum
Rhein ; Hoffnung , Briet , ladet in Bremen ; Ebenezer , Ufen , 6. von
Leer nach Essen ; eWaa , Echaa , ladet 6. in Bremen ; Verkehr vom
Rhein : Käthe , Möhlmann , ladet in Uerdingen , Dede , Freese , ladet
am Rhein ; Hedwig , Mertens , 6. Schleuse 1 talwärts pass . ; Undine ,
Prahm , 7. in Oldenburg leer , 8. in Bremen ; Spica , Echaa , löscht 6 .
in Oldenburg , 7. in Bremen ; Gerhard , Oltmanns 4. vom Rhein nach
Oldenburg ; Kehrwieder 2, Cramer , 6. /7 . in Leer erw . : Bruno , Feld¬
famp , 4. durch Schleuse Oldenburg nach Oldenburg ; Konkurrent ,
Kramer , löscht 7. 12. in Leer ; Verkehr nach Münster und den übrigen
Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : Kehrwieder 1 , Kramer , 7. in Mün¬
ster , fällig 8. in Hamm ; Fenna , Hartmann , ladet / beladen in Bremen ;
Netty , Grest , 4. von Papenburg nach Meppen , Lingen , Rheine ,
S' bed , Münster ; Aalfe , Wiemers , 6. /7 , in Münster fällig ; Annemarie ,
Schoon , löscht 6. in Nordenham , ladet 7. in Bremen ; Günther , Feld¬
tamp , 8. in Bremen ladeklar ; Verkehr von Münster und den übrigen
Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : Frieda , Heyen , 6. in Bremen

loschbereit ; Frieda , Büscher , ladet 7. in Münster ; Sturmvogel , Bade¬
wien , 7. /8 . in Dortmund ; Marin , Badewien , 7. in Leer erw ., w . n .

Kasten- und Leiterwagen
extra stark

6 . 50 - 22 . 50

A. Katenkamp , Leer

Wanderer-Vertreter Bruser

Biebfeuchenpolizeiliche Anordnung Werbungschafft Arbeit
Zur Verhütung der Weiterverbreitung der Maul - und Klauen

Jeuche ordne ich hiermit auf Grund des § 18 des Diehleuchen

gesetzes vom 26 . 6. 1909 folgendes an :

Ein schönes Weihnachts¬
geschenk ist ein

Bis auf weiteres ist das Betreten des Diehmarktes in Leer nur Fahrrad oder

den Verkäufern , Händlern und ihren Bediensteten gestattet .

Zuwiderhandlungengegen diefe Anordnung werden auf Grund eine Nähmaschine ! !

der §§ 74 - 76 des Diebfeuchengesetzes bestraft .

Leer , den 8. Dezember 1937 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde . Drescher .

Westchauderfehn , den 7. Dezember 1937.
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Große Adler - ,Auswahl in
Wanderer - , NSU - und Görike¬
Fahrrädern
Phönix - und Haid - und Neu¬
Nähmaschinen bei

Weert Saathoff , Hesel

ch weise darauf hin , daß das Gemeindebüro außer vormittags

nur am Dienstag und Freitag nachmittag von 15 - 18 Uhr Appels " Lachs ,
Lachsschnitzel ,

geöffnet ist . Die Gemeindekaffe bleibt auch am Sonnabend
Heringsfalat , Majonnaise , Mari

vormittag für sämtliche Kaffengeschäfte geschlossen . Es naden und Konserven stets frisch .

können an diesem Tage also auch keine Schlachtscheine aus Heute nachmittag frische Räucher

gestellt werden . Diese Regelung wird künftig streng inne - waren .

gehalten werden .

Der Bürgermeister .

Zu verkaufen

Im Auftrage der Erben der
verst . Eheleute Landwirt Hinderk
Bronn und Frau Siemtje , geb .

Woldering , in Weftehauderfehn
werde ich am

Donnerstag ,

dem 16 . Dezember 1937 ,

nachmittags 3 Uhr ,

Zu kaufen gesucht

Kinder -Dampfmaschine
und Marschstiefel , Gr . 43 , an
zukaufen gelucht .

Ang . u . £ 1019 an die Ot8 , feer

Kaufe aus Beobachtungsgebiet

güfte Rinder und
Kühe zur Mait ,

die in Weftrhauderfehn an der aber auch einige beste , boch

2 . Südwieke belegene

Landstelle
zur Größe von 5,93,18 ha

Fischhalle W. Klock
am Bahnho , Tel . 2418

Loga

Trainings¬
Anzüge!

G. Gröttcup
Leer , Adolf - Hitler - Str . 2

tuben - Wagen

Roll - Betten

Kinder - Betten

Metall - Betten

Bieber Nitolaus !Spezialhaus Oelrichs, Leer
Wann muß ich den Haus Wilhelmstr. 85, 2 Min . v. Bahnhof
Schlüssel mit Urlaubsschein

wieder abliefern ?

Baby¬
Trauerfachen

24 StundenWäsche, Bekleidung färbt innerhalb
in allen Preislagen.
Kompl . Aussteuern

großer Auswahl

Ulrichs

fragende ti he zum Taulb Deutsches Rotes Kreuz .
2 . Boethoff , Estium . Sanitätszug leer .

Fernruf 2248 .

Zu mieten gesucht

Im Auftrage I u che ich für
behördliche Zwecke

2 - 4 helle Büroräume
möglichst im Zentrum der Stadt ,

auf fofort zu mieten .
in der Weert Friedrich Plümer

Jchen Gastwirtschaft in Westehau - Leer .

derfehn öffentlich meistbietend

verkaufen .

L . Winckelbach ,
Grundstücks und
Hypothekenmakler .

Auskunft kann vor demTerminLager in Leer gejut
bei mir eingeholt werden .

Westehauderfehn .

Dr . Leewog , Notar .

3m Auftrage habe ich ein

Fracht -Motorboot
mit Innenbordmotor , 4 PS ,

und kleiner Kajüte (2 m breit ,

7 m lang ) unter der Hand

gegen bar oder auf Zahlungs
frift zu verkaufen .

Leer , £ . Winckelbach ,

Schuppen oder 2 größere Zimmer .
Schriftliche Angebote unt . £ 1020

an die OTZ , Leer .

Junges Ehepaar
Jucht 3 - 4 - 8immer Wohnung

evtl . mit Bad in Leer od . nähere

Umgebung . Schriftl . Angebote
unter £ 1021 an die OTZ , Leer .

Stellen -Gesuche

Zuverlässige

Berlammlung

Färberei Alting
LEER

Särge
sowie Leichenwäsche

zu den billigsten Preisen .

am Freitag, 10. Dez., 20Uhr, Andreas Sissingh, Leer,
bei van Mark , Leer .

Erscheinen ist Pflicht .
Wilhelmstraße 77 .

Anruf 2340 .

Familiennachrichten

Statt Karten !

Die Geburt eines gesunden Mädels
zeigen in dankbarer Freude an :

Elsine Sternsdorff , geb . Gastmann

Bernhard Sternsdorff

Wilhelmshaven , den 2. Dezember 1937 .
Müllerstrate 13

Leer , den

6. Dezember 1937

Heute wurde das

Jungmädel

bereid. Verſteigerer Bürogehilfin Johanne Gauthoff
2 große . neue Trittroller und möglichst für balbe Tage zum
1 Reklamefigur für Schaufenster

billig zu verkaufen .

Leer , Adolf Hitler - Straße 21 .

baldigen Antritt gesucht.
Offerten unter L 1018 an die
OTZ , Leer .

durch den Tod aus unserer

Mitte gerissen .

Wir verlieren in ihr eine

liebe Kameradin , die wir

nicht vergessen werden .

Eine junge, flotte Kuh Eine kleine Anzeige Snamel-Gruppe 2/381
hat zu verkaufen
A. Weerts , Stallbrüggerfeld .

in der O18 . hat stets großen

Erfolg . Bist Du schon Mitglied der NGB .?

NATSOLFRAUENSCHAFT

657

Ingrid
!

Am 6. Dezember entriß

uns der Tod unjer liebes

Mitglied

Frau

Harmanna Dunter
Ehre ihrem Andenken .

NG .-Frauenschaft
Deutsches Frauenwert

Ortsgruppe Logabirum .

Bremen ; Reinhard , Harders , 4. von Dorsten nach Friesoythe ; Mar
garethe , Meiners , löscht in Beer ; Gertrud , Harimann , 6. von Dorsten
nach Meppen ; Frieda , Schaa , 7. /8 . in Bremen löschklar ; Verkehr nach
den Emsstationen : Anna , Janssen , löscht 6. /7 . in Papenburg ; Hoff¬
nung , Beekmann , 7. in Bremerhaven löschklar , ladet 8. in Bremen ;
Grete , Doyen , löscht 6. in Nordenham , ladet 7. in Bremen ; Anna¬
Gefine , Peters , ladet in Bremen ; Verkehr von den Emsstationen :
Hermann , Rauedt , 6. /7 . in Emden fällig ; Concordia , Deters , Löscht
6. in Emden ; Gerda , Lüpkes , 7. in Oldenburg , 8. in Bremen lösch
ladebereit ; Lina , Lüptes , ladet 7. in Bremen ; Herbert , Dahlweg ,
ladet 7. in Emden ; diverse andere Schiffe : Schwalbe , Budewien ,
löscht in Borkum ; Möve , Brahm , löscht / ladet in Norden ; Marie ,
Schliep , liegt auf der Werft ; Jupiter , Saat , 3. 3t auf Bortum ;
Heimat , Kapfermann , fährt Steine ; Gretel , Sogelücht , fährt Steine ;
Johanne , Friedrichs , fährt Steine ; Anna , Feyen , fährt Steine ; Im¬
manuel , Bohlen , fährt Steine ; Trientje , Bohlen , fährt Steine ; Rigte ,
Schoone , fährt Steine ; Karl - Heinz . Coners , fährt Busch ; Heidina ,
Tepe , fährt Busch ; Nordstern , Badewien , fährt Busch .

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. XI . 1937 : Haupt -Ausgabe 24 838 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage _ i

durch die Buchstaben L / E im Kopf gefennzeichnet .) Bur Beit ist An
zeigen - Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus
ber Heimat " gültig . Nachlaßftaffel A für die Beilage Aus der
Heimat " . B für die Hauptausgabe

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der
Beilage Aus der Heimat " . Heinrich Herlyn , verantwortlicher
Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck :
D. S . Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Logabirum , den 6. Dezember 1937 .

Heute um 17 Uhr wurde meine liebe Frau , meiner

Kinder treusorgende Mutter , unsere liebe Tochter ,

Schwiegertochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Harmanna Dunker
geb . Penning

im 29 . Lebensjahre nach kurzer Krankheit von uns

genommen ,
In tiefer Trauer

Jans Dunker

nebst Kindern und Angehörigen .

Beerdigung findet statt am Freitag , dem 10. Dezember ,
nachmittags 2 Uhr .

Am 5 . Dezember 1937 verstarb nach kurzer

Krankheit unser langjähriges Aufsichtsrats¬
mitglied , der

Bauer

Tamme Mennen Tammen
Seine Verdienste um die Genossenschaft

werden ihm ein dauerndes Andenken sichern .

Elektrizitäts -Genossenschaft

e . G . m . u . H . ,

Hesel ( Ostfr . )

Weener , Walle , Kowalz , Emden , den 8. Dez . 1937 .

Heute morgen um 1 Uhr entschlief im Glauben an

seinen Erlöser mein lieber Mann , unser lieber Vater ,

Schwiegervater , Großvater , Schwager und Onkel , der

Kaufmann

Roelf de Groot
im beinahe vollendeten 70 . Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bitten :

die trauernde Witwe

Dora de Groot , geb . Köhler

Berend Kolthoff und Frau Anni , geb . de Groot

Heinrich de Groot u . Frau Käthe , geb . Kirchhoff

Hermann de Groot und Frau Gesine , geb . Götz

Christine de Groot

Hinrich Wilts und Frau Etje , geb . Schrader

Theda Schrader und die Enkelkinder

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , 11 . Dez . ,
nachmittags 15 Uhr (3 Uhr ) vom Sterbehause aus .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unseres lieben Entschlafenen sagen wir un¬

sern herzlichsten Dank .

Leer , Bremerstr . 74 .
Frau Ww . A- Hessenius
und Angehörige .

Für die vielen Beweise innigster Teilnahme bei dem

Heimgange unseres lieben Entschlafenen sagen wir allen

unsern herzlichsten Dank .

Wwe . Maria Ernst

geb , Boelsen , nebst Kindern .

Leer , den 8. Dezember 1937 .



Meinen Sie
nicht , daß

Sie mit

solchen

Geschenke fürHerren: EinPullover Was
Oberhemdenweiß

6. 75 5. 00 3. 50 2. 60
und farbig

. . 11. 20 9. 50 7. 75

Schlaf-Anzüge . . . . 8. 75 6. 30 5. 40 4. 80

Pullover 12.00 9.00 7.50 5.75 4.90 2.55
Strickwesten 14. 00 9. 75 7. 50 6. 25 4. 50

Hausjoppen . . . 29.00 27.50 24.00 21.00
Joppen

Stutzer

Gamaschen

32. 00 25. 50 19. 00 14. 50 9. 50 5. 5032. 00 25. 50
18.00 4.50 0.50 5.50

. .

.50
49. 00 41. 00 33. 50 29. 50 25. 00

2. 40 1. 75 1. 30 0. 95

Schals 2. 90 2. 25 1. 75 1. 45 0. 95 0. 55•

Socken . . . . 2. 40 1. 95 1. 30 0. 90 0. 60

Hosenträger . . 2. 60 2. 25 1. 80 1. 30 0. 75

Taschentücher 0. 38 0. 32 0. 25 0. 20 0.16

Geschenken Socken
Freude

bereiten ?

All

weiß und farbig

Taschentücher bunt.

. . 0. 90 0. 65 0. 55 0. 45

0. 25 0. 18.

Blaue Mützen 4. 50 3. 75 2. 50 1. 90 1. 40

. . . 9. 00 8. 25 6. 90 5. 75 4. 90Hüte

Wundervolle Krawatten
in großer Auswahl . 3 . 75 2 . 50 1. 85 1. 30 0 . 95 0 . 50

G. Gröttrup
Loga und Leer , Adolf -Hitler -Straße 2

ff

von

Liker

Empfehle

wäre auch ein schönes

Weihnachts - Geschenk

feine Seemischungen
125 gr von RM . 1. 05 an

la Kaffee , Katao , Weine ,

Labatwaren

Gemüse - u . Fischtonserven ,
sowie alle anderen Waren
in bekannter Güte .

W . Schulte , Loga

Für den

Weihnachtstisch
finden Sie

Herren -Anzüge

Mäntel , Hosen
Pullover , Schals

Oberhemden

Mützen , Binder

Marschstiefel

Halbschuhe und

Lederpantoffeln
in großer Auswahl und

kleinen Preisen bei

Heiko Gerh

?
Sie sich wünschen könnten

und

was Sie schenken sollten
finden Sie in unserem großen

Weihnachts - Verkauf

KAUFHAUS

Gerhard
grottiup

vorm . Gerhd . de Wall

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder¬

str . 14 - 16

Wer vieles bringt, wird jedem etwas bringen!
Ueberzeugen Sie sich von der großen

Auswahl und den billigen Preisen in

Weihnachts¬

Geschenk - Artikeln
bei

H. W. Kuiper , Leer

Siesmann Schmücken Sie Ihr Heim !

Remels

Die passenden

Marguisetts , Etamin .
Gardinen Stores, Restgardinen

Dekorationsstoffe Kunstseide,
Madras , Torette

Fernruf 2531 Vorhangstoffe und Patent - Rolle !
AurIhreFoto - und Kino - Wünsche Weihnachtsgeschenken. Grötsch, Leer WilhelmstbeNo.erfüllt

Foto¬Fritz Drees or Leer
2890

finden Sie bei mir
in allen Abteilungen

64
neben der Turnhalle

Manufaktur-, Schuh-, Eisen-, Mein Weihnachts-Verkauf hal begonnen!Porzellan - und Spielwaren

und Geschen¬Hindenburgstr.65 * Sonntag durchgehend geöffnet! Weert Saathoff, Hesel In Spielwaren enreichhaltigeAuswahll
Voranzeige !

TRUXA
Original Truxa

Donnerstag , den 16. Dezember 1937 , 20 Uhr

im , ,Tivoli "

persönliches Auftreten Truxa' s
Bekannt aus dem gleichnamigen Tobis - Film

Dazu: „ Das große Weltstadt-Varietee -Programm
Achtung! Ueberal ausverkaufteHäuser Achtung!

Nur einmaliges Gastspiel

Benutzen Sie den Karten - Vorverkauf !

Eintrittspreise : 1 . - , 1 . 50 und 2 . - R. - Mk.

Vorverkauf : „ Tivoli " und Zigarrenhaus Schmidt .

Beachten Sie die Sonntagsanzeige !

ardinen , Dekorationen , Patentrollos , Teppiche und Läufer
in Kokos , Haargarn u . Plüsch . Aparte Muster . Niedrige Preise .
Chr . Cramer , Bingum

K

Groß ist die Olübuoofl

Teppiche

in Jute , Haargarn und Kokos

Läuferstoffe Vorleger

Gardinen / Vorhangstoffe

Niedrig sind die Preise

G . Kluin , Ihren

Ein praktisches Weihnachts Geschenk für die
Hausfrau sind

Haller - Gasherde u . - Kocher
J. Groenewold , Leer , Großstraße 56 Fernruf 2796

Strümpfe
Tabak -Dosen Handschuhe u.
Tabak -Beutel

für die Tasche

Tabak - Kästen

in flach und rund

Tabake
dazu passend

in allen Preislagen

Schals
in sehr großer Auswahl

billig bei

Temme Groothoff
Detern

Einige bessere eichene , wie
nußbaum polierte

inzel¬

Kleider Stoffe Wolleund Seide in den

Strickkleider, Pullover indenversch.

Ueberzieher Ulster Anzüge

neuesten Ausführungen !

Preislagen !

Hermann Voigt, Stiekelkamperfehn

Ob Bonbons , Pralinen oder Schokolade

Ob Nüsse , Feigen oder Datteln
Ob Tee , Kaffee oder Kakao

Ihr Weg sei zu den Spezialgeschäften

J . Smit

am Bahnhof

Füllhalter

d . J . Onleifs
Brunnenstraße

in den Preislagen von 1 . - bis 13 . 50 Rmk .

Papier - BuB , Leer , Hindenburgstraße

Alle Tage , Sonne" im eigenen Heim!
durch eine echte

Quarzlampe
die so preiswert ist : Rmk . 135 . ¬

Elektrohaus

Fr . Hoppe , Leer

Puppenwagen 13.50-2.75 Joh . Wesselstredenzen Schaukelpferde

A. Katenkamp , Leer Leer,Brunnenstr.11. Fernspr.2469 verkaufen ſehrpreisgünftig
C. F. Reuter Söhne , Leer

26 . 50

bis 6 . 50

A. Katenkamp , Leer

men

6
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Die deutsche Frau

Was essen wir am 12. Dezember ?
Schmackhafte Gerichte für den Eintopfsonntag

Eine träftige Suppe mit Einlagen wird für den winter¬
lichen Eintopfsonntag passend sein . Und man kann auch hierbei
, , mal etwas anderes " kochen .

Für vier Personen nimmt man zum Beispiel für eine
Ententle insuppe zwei Entenklein oder ein Gänseklein ,
das man gut abpuzt und in kleine Stücke zerlegt . Es wird nun
mit einer ganzen Zwiebel und reichlich Suppengrün in zwei
Liter Wasser gar gefocht . Man gibt , wenn das Fleisch fast
weich ist , das nötige Salz hinzu , sowie 1 Kilo geschälte und
in Stüde geschnittene Kartoffeln . Zum Schluß , wenn die Kar¬
toffeln gar find , gibt man noch einen Eklöffel feingewiegte
Petersilie an die Suppe und schmeckt sie mit Salz und Pfeffer
ab . Statt der Kartoffeln kann man auch Reis nehmen , den
man , nachdem man ihn in reichlich kaltem Wasser gründlich
gewaschen hat , in die Suppe schüttet . 125 Gramm werden
genügen .

Suppe von Teltower Rübchen . Ein kilo Teltower
Rübchen wird geschabt und gewaschen . Man erhitzt etwas Fett
in einem großen Topf und läßt die Rübchen darin leicht an¬
bräunen . Hierauf füllt man zwei Liter Wasser auf , gibt 500
Gramm Schweinebauch oder Pökelfleisch hinein und läßt Fleisch
und Rübchen gut weich tochen . Man schmeckt die Suppe dann
mit Salz ab . Man fann 20 Minuten vor dem Fertigwerden
auch 250 Gramm geschälte , in Stüde geschnittene Kartoffeln
hineingeben .

Aalsuppe . Man nimmt zu Aalsuppe nur mitteldicken
Mal , der nicht allzu fett ist . 500 Gramm Aal werden in kleine
Stüde geschnitten und gesalzen . So läßt man sie eine Stunde
stehen . Inzwischen dünstet man 250 Gramm feingeschnittenes
Suppengrün und Mohrrüben in gut verschlossenem Topf in

ATSOZFRAUENSCHAFT
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Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

Hundert Dutzend Kugeln sind bestellt
Frauen fertigen den Weihnachtsbaumschmuck

Da hängt sie nun funkelnd und blinkend im dunklen Geäst
des Tannenbaumes , die große silberne Glaskugel . Viele
Kerzenflämmchen spiegeln sich in ihrem makellosen Rund , und
niemand sieht es ihr an , was für ein abenteuerliches Leben
sie geführt hat , ehe sie hier das Glück eines erfüllten Daseins
erleben durfte .

Es ist noch nicht lange her , Anfang November war es , da
erhielt der Glasbläser den Auftrag auf hundert Dugend Christ¬
baumfugeln , das Stück acht Zentimeter groß . Am gleichen
Vormittag ging er zur Glashütte , die erforderlichen Glas¬
rohre zu holen , wasserhelle , durchsichtige von der gehörigen
Weite . Und dann ging es ans Werk .

Nun sizzen sie um den niedrigen Blastisch , der Christian , sein
Weltester , der Ostern die Schule verlassen hat , und sein Vater .
Von Zeit zu Zeit tritt jeder auf ein Holz , um den Blasebalg
unter dem Tisch wieder mit Luft zu füllen . Die Luft muß in
das Gas fauchen , damit es durch den vielen Sauerstoff als sehr
heiße Flamme verbrennt . In ihr dreht der Lehrbub ein
Glasrohr zwischen den Fingern , bis es in der Glut weich
wird . Dann zieht er es an dieser Stelle lang und spit aus =
einander . Ein Stückchen weiter schmilzt er es zum andernmal
und zieht es wieder auseinander . So entstehen lauter Rohr¬
stückchen , eines so groß wie das andere . Jedes ist in der Mitte
dick und nach den Enden zu dünn und spiz .

Der Christian nimmt so ein Stückchen und dreht es zwischen
Daumen und Zeigefinger in der Flamme . Geschwind führt er
die Spitze , in der eine kleine Deffnung ist , zum Munde und
bläst ein wenig hinein . Dabei schmilzt er die andere Spitze ,
in der natürlich keine Deffnung sein darf , ab . Jezt hat er
schon eine richtige kleine Kugel . Die nimmt Christians Vater

zur Hand und dreht sie noch einmal geschickt in der Flamme
und bläst sie zur fertigen acht Zentimeter großen Kugel auf .
Dabei hält er prüfend ein winkliges Blechstück an , dessen
Schenkel genau acht Zentimeter voneinander entfernt sind .

Dadurch wird eine Kugel genau so groß wie die andere .
Und jetzt beginnt die Arbeit von Christians Frau . Mit

dem Saugheber saugt sie die Flüssigkeit an , in der reines Silber
in gelöstem Zustand enthalten ist . „ Höllensteinlösung " heißt
sie seit uralten Zeiten .

Die Frau läßt aus dem Saugheber ein wenig von der

Höllensteinlösung in jede Kugel laufen . Dann übernimmt die
Großmutter die weitere Arbeit . Sie gibt ein paar Tropfen
Zuckerwasser hinzu , taucht die Kugel in heißes Wasser , schüttelt
ste tüchtig und nimmt sie fertig versilbert wieder heraus : In
der Hize hat sich das Silber der Höllenensteinlösung als ganz
feine Schicht innen an der Glaskugel niedergeschlagen . Die
Flüssigkeit wird herausgegossen . Der Bodensah , der sich dann
noch niederschlägt , enthält das underbrauchte Silber , das von
Zeit zu Zeit im Glashüttenofen in einem Tiegel zu einer
Silberplatte ausgeschmolzen wird .

Nun bleibt noch mancherlei Arbeit für die Frauen zu tun .
Durch einen Ueberzug von durchscheinendem Lack entstehen
grüne , rote , gelbe oder blaue Kugeln . Mit großer Geschicklich¬
feit malen die Frauen Blumen , Ranken und Blätter auf die
blinkende Rundung , ziehen mit einem Klebstoff Schnörkel und
streuen bunte Flitter darauf . Bei all diesen Arbeiten offen¬
baren sie in der Erfindung neuer Muster einen sehr feinen
Geschmack und einen unerschöpflichen Phantasiereichtum . Jezt
erst wird das dünne Rohr , durch das vorhin Luft in die Kugel
geblasen wurde , abgebrochen . Das Blechhütchen mit der Auf¬
hängeöse wird aufgesetzt , und die Kugel kann verpackt werden .

einem Löffel Margarineweich, füllt dann zwei Liter Waller Von der , ,warmen Küche " und der , ,kalten Mamsell "

man

auf und gibt drei Eßlöffel Erbsen ( aus der Büchse ) hinzu ,
sowie einen halben Eßlöffel feingewiegte Kräuter . Nun tocht
man den Aal in ¼ Liter Wasser , zwei Eklöffel Essig , zwei
Zwiebeln , einem Lorbeerblatt und ein paar Gewürzkörnern
gar , nimmt die Aalstücke heraus , gießt die Brühe durch ein
Sieb und gibt sie zu der Gemüsebrühe . Nun stellt
Schwemmtlöße her , die man bereitet , indem in ½ Liter Milch

125 Gramm Margarine erwärmt , 5 Gramm Salz hinzugibt
und nun auf dem Feuer 175 Gramm Mehl hineinrührt . Man
rührt die Masse , bis sie sich vom Topf löst . Wenn sie erfaltet

ist , rührt man ein bis zwei ganze Eier hinein , kann auch etwas

gemahlenen Piment zusetzen oder geriebene Muskatnuß , und

sticht mit einem in kochendes Wasser getauchten Eẞlöffel Klöße
ab , die man in die kochende Suppe gibt . Sobald die Klöße

heiß sind , nimmt man sie mit dem Schaumlöffel heraus und
richtet sie mit den Aalstücken in der Suppenterrine an , worauf
man die heiße Brühe darüber gibt . Bei der berühmten Ham¬
burger Aalsuppe tut man in die Suppe noch 250 Gramm ge¬

Jhmortes Badobst. in bie
D91 Fischsuppe . 500 Gramm Fischfilet werden in zwei Liter

Wasser und dem nötigen Salz gar gefocht , nachdem man vorher
in dem Wasser 40 Gramm in Scheiben geschnittene Zwiebeln
und 125 Gramm fleingeschnittenes Gemüse verschiedener Art
weich gekocht hatte . Man gießt dann die Brühe durch ein Sieb ,
tut alle Einlagen in die Suppenterrine , wobei der Fisch natür¬
lich in fleine Stücke zerteilt werden muß . Dann bereitet man
aus einem Löffel Margarine und einem Löffel Mehl eine Mehl =
schwitze , die man mit der Brühe auffüllt , die man nun über die
Einlagen in der Terrine gibt . Zum Schluß gibt man in Was¬
ser weich gefochten Reis hinein ( 125 Gramm ) oder auch Nudeln

Wildsuppe . Ragoutfleisch von Wild wird in gebräun¬
ter Butter auf allen Seiten angebraten . Hierauf füllt man
zwei Liter Wasser auf , würzt mit Salz und Pfeffer und kocht
das Fleisch recht weich , indem man , wenn nötig , immer noch
Wasser auffüllt . Man . gibt beim Ansehen des Gerichts reichlich
in Scheiben geschnittene Zwiebeln , sowie Brotrinden hinein ,
die gut weichkochen müssen . Zum Schluß rührt man die
Suppe durch ein Sieb , setzt sie wieder aufs Feuer , erhitzt sie mit
125 Gramm in Salzwasser weichgekochten Nudeln und gibt
schließlich das in fleine Stücke geschnittene Wildfleisch hinein .
Wenn man es liebt , kann man zur Geschmacksverbesserung ein
wenig Apfel - oder Weißwein an die Suppe tun .

Die Blutarmut und ihre Behandlung
Auffallend ist es , wie viele Menschen , insbesondere Frauen ,

gerade in dieser fühlen Jahreszeit , in der die letzte Bräune
aus dem Gesicht schwindet , mit der vorgefaßten Meinung zum
Arzt kommen , sie seien blutarm und es müsse nun etwas ge¬
schehen . Untersucht man daraufhin das Blut auf das genaueste ,
so ist man nur zu oft erstaunt , vollkommen normale Ver¬
hältnisse anzutreffen . In solchen Fällen von scheinbarer Blut¬
armut liegt eine besondere Beschaffenheit der Haut vor , in der
die feineren Blutgefäße nur so schwach vertreten oder so wenig
mit Blut gefüllt sind , daß die Haut immer mehr oder weniger
blaß aussieht .

Die Behandlung hat sich in solchen Fällen gar nicht dem
Blute , sondern den mangelhaft durchbluteten Hautgefäßen zuzu¬
wenden . Kräftige Hautreize , wie falte und heiße
wechselweise Abreibungen , Bürstenbäder , Bestrahlungen mit
ultraviolettem Licht , also der sogenannten künstlichen Höhen¬
sonne , sind hier richtiger am Playe , als etwa Arzneimittel , die
die Blutbildung im Knochenmark anregen sollen .

Weit schwieriger aber liegen nun die Dinge bei den
Fällen tatsächlicher Blutarmut , weil es eine große
Anzahl von Formen des Blutmangels gibt , Die einfachste ist
dabei jene Blutarmut , die als Folge einmaliger großer oder
mehrmaliger fleinerer Blutverluste eintritt . Es ist nicht immer
leicht , den Ort der Blutungen zu finden , insbesondere wenn
die Herde in der Speiseröhre , dem Magen oder dem Darm
liegen . Oft muß der Arzt , um das Leben des Patienten zu
retten , zur fünstlichen Blutübertragung schreiten . Nahestehende
Verwandte , die vor allem die gleiche Blutprobe aufweisen ,
dienen dabei als die besten Spender . In Fällen geringerer
Blutverluste genügt häufig auch neben der Stillung der
Blutungsstelle eine Regelung der Ernährung und eine Dar¬
reichung von Arsenpräparaten , die man gelegentlich noch mit
Eisen verbindet . Eine Behandlung , wie sie überdies auch oft
bei der Blutarmut als Folge chronischer Krankheiten , wie der
Tuberkulose oder dem Krebsleiden , angezeigt sein kann .

Eine andere Form der Blutarmut ist die sogenannte
Bleichsucht oder Chlorose , die man namentlich früher
außerordentlich häufig bei jungen Mädchen beobachten konnte .
Hierbei bleibt die Zahl der roten Blutkörperchen praktisch .

Seit 1932 ist der Verbrauch an Brotgetreidemehl
um 10 v . H. gestiegen . Das ist darauf zurückzuführen , daß die
Bevölkerung Deutschlands zugenommen hat und infolge der
Beseitigung der Arbeitslosigkeit Millionen in des Wortes
eigentlichster Bedeutung wieder Brot bekommen haben . Auch
die Verstädterung , die durchgehende Arbeitszeit , die viele Be¬
triebe nach dem Kriege eingeführt haben , trugen dazu bei , daß
die Ernährung des deutschen Menschen in viel größerem Maße
als früher durch belegte Brote oder „ Stullen " , wie der
Berliner sagt , gedeckt wird . Diese Entwicklung ist weder vom
ernährungspolitischen noch vom gesundheitlichen Standpunkt
gutzuheißen . Man maß nämlich wissen , daß der Schandvertrag
von Versailles Deutschland einen Raumverlust von 14 v . H.
seiner Fläche gebracht hat . Die verlorenen Gebiete waren zu =
meist landwirtschaftliche Ueberschußländereien , die die Ver¬
sorgung des dicht besiedelten Kernlandes bewerkstelligten .
Weitere Flächen wurden für den Anbau von Rohstoffpflanzen
für den industriellen Bedarf benötigt , so daß die Anbauflächen
für Getreide weitere Einbußen erlitten .

Dank der Maßnahmen der Erzeugungsschlacht und der an¬
deren agrarpolitischen Maßnahmen unserer Staatsführung ist
die Brotversorgung des deutschen Volkes gesichert , und das Ge¬
treide ist ausschließlich der menschlichen Ernährung vorbehalten
worden . Heute , da Deutschland sich auf seine eigenen Kräfte
besonnen hat , muß es sich wie jeder gute Haushälter nach
der Decke streden . Unsere Getreidefläche kann nicht nach
Belieben erweitert werden , und so wird jeder verstehen , daß
wir mit dem Brot haushalten müssen , daß wir es vor Verderb
bewahren und den überhöhten Verzehr wieder beseitigen
müssen . Es ist fürzlich einmal gesagt worden , daß Deutschland
nicht nach Geschmacksrücksichten , sondern nach Maßgabe der
Erträgnisse seiner Scholle ernährt werden muß .

Es ist sicher , daß viele Menschen des „ ewigen Butterbrotes "
schon selbst überdrüssig sind . Da wir in diesem Jahre eine
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normal oder sie ist nur wenig verringert , während der Blut¬
farbstoffgehalt oft bis zur Hälfte vermindert sein kann .
Schwindelgefühl und Neigung zu Ohnmachten treten häufig
auf , dabei ist ein eigenartiger Drang nach sauren Speisen nicht
selten . Auch bei dieser Bleichsucht , die übrigens den Organise
mus zu mancherlei gefährlichen Folgeerscheinungen disponiert ,
steht die Sonne als Heilmittel mit an oberster Stelle . Sie
bringt sowohl in natürlicher Form als auch vor allem in der
jederzeit verfügbaren künstlichen Höhensonne eine sehr wirksame
Blutverbesserung mit sich. Das Licht übt auf die bleichsüchtige
Menschenpflanze denselben blutbildenden Einfluß aus
wie auf das chlorophyllarme Pflanzengewächs ; hier wie dort
vermehrt sie die sauerstoffübertragenden Blut - und Säfte¬
bestandteile . Uebrigens ist die Bleichsucht seit dem Aufhören
des Korsettragens seltener geworden , was am ehesten wohl auf
den Wegfall der durch das einzwängende Korsett bedingten
Leber - und Milzschädigungen zurückzuführen sein dürfte .

Eine dritte und im allgemeinen schwerstwiegende Form der
Erkrankungen an Blutarmut stellt die sogenannte perniziöse
Anämie dar , bei der der Farbstoffgehalt des einzelnen roten
Blutkörperchens eher stärker als normal , die Gesamtzahl der
roten Blutkörperchen aber bisweilen so stark vermindert ist ,
daß wir davon an Stelle von etwa 4/2 Millionen nur mehr zwei ,
eine oder gar nur eine halbe Million im Kubikmillimeter
finden . Zugleich leiden die davon befallenen Kranken in der
Regel noch an einem Mangel an Salzsäure im Magensaft , an
eigenartigen Zungenschmerzen , Brustbeinschmerzen und gelegent
lich sogar an gewissen Rückenmartstörungen . Die medizinische
Forschung hat glücklicherweise Wege finden lassen , die diese
früher immer tödlich verlaufende Krankheit endlich mit Erfolg
bekämpfen läßt . Es hat sich nämlich gezeigt , daß bei diesen
Kranten im Magensaft ein Stoff fehlt , der , vermutlich auf dem
Umwege über die Leber und andere Drüsen , die Tätigkeit des
blutbildenden roten Knochenmartes anzuregen imstande ist .
Führt man solchen Kranken daher Leber in rohem Zustande
oder in Form von besonders zubereiteten Präparaten zu . so ist
der sehr oft schwere Krankheitszustand meist überraschend schnell
behoben . Bei dieser Entdeckung handelt es sich fürwahr um
eine Großtat der Medizin , von deren weiteren Auswirkungen
wir wahrscheinlich in den nächsten Jahren noch weit mehr _er =
warten tönnen , als zunächst zu übersehen ist . Dr . L . T.

-
Kartoffelernte haben , wie sie noch nie dagewesen ist - es
wurden über 52 Millionen Tonnen geerntet so brauchen
wir nur diesen Segen der Erde auszunuzen , um unsere Er¬
nährung der Marktlage anzupassen . Damit die gute und in
ihrer Güte vortreffliche Kartoffelernte untergebracht werden
tann , ist bekanntlich vom Reichsernährungsminister angeordnet
worden , daß unserem Brot 3 v . H. Kartoffelwalzmehl beis
gemischt wird , nachdem bisher Maismehl beigemischt wurde .
Diese Beimischung bedeutet sogar eine Qualitätsverbesserung
des Brotes , weiß doch jede Hausfrau , daß man für sehr feine
Gebäcke Kartoffelmehl nimmt . Aber das nur nebenbei . Uns
tommt es darauf an , an Stelle des Abendbrotes die warme
Abendmahlzeit wieder mehr und mehr einzus
führen . Gerade für die warmen Abendgerichte eignet sich die
Kartoffel wegen ihrer guten Verdaulichkeit besonders gut . Und
dann ist sie von einer Vielseitigkeit in der Verwendung , die
es wirklich gestattet , den Speisezettel abwechslungsreich zu ges
stalten . Besonders mit Quarg , der noch immer viel zu wenig
in der Küche verwendet wird und der wegen seines Eiweißs
reichtums nahrhaft und gesund ist , lassen sich viele wohls
schmeckende Gerichte machen . Ein altes Sprichwort sagt : „ Die
Liebe geht durch den Magen " . Und der gleiche Volksmund ,
der immer die Wahrheit trifft , befürwortet auch aus dem
gleichen Grunde die warme Abendmahlzeit , wenn er behauptet :

Wenn die Küche nicht mehr raucht , wird die Liebe kalt " . Mit
der rauchenden Küche ist doch aber zweifellos die warme
Küche gemeint , das muß selbst jede kalte Mamsell " zu
geben , nicht wahr ? G. E. D.

Altbewährte Kartoffelgerichte
Kartoffelbrei

"

Die in der Schale gekochten Kartoffeln werden abgezogen
und gerieben . Man läßt Milch zum Kochen kommen und rührt
die geriebenen Kartoffeln nebst dem nötigen Salz hinein . Man
muß so viel Milch nehmen , daß der Brei nicht zu fest wird .
Zur Geschmacksverbesserung gibt man einen Stich Butter hinein .

Ueberbackener Kartoffelbrei

Der gut zubereitete , geschmeidige Kartoffelbrei wird in eine
gut mit Fett ausgestrichene feuerfeste Form getan , mit Butter *
flöckchen belegt , mit geriebenem Schweizerkäse ( oder Parmesan
fäse ) bestreut und in gut heißem Ofen so lange überbacken , bis
sich oben eine goldbraune Schicht bildet . Dazu ein grüner
Salat , und ein treffliches Abendbrot ist fertig .

Kartoffelbällchen

Gekochte Kartoffeln werden gerieben . Auf 1000 Gramm
Kartoffeln gibt man vier gehäufte Eklöffel Mehl , Salz und
ein verquirites Ei . Die Masse wir gut verknetet und zu
Bällchen geformt , die man in fochendem Fett schwimmend aus¬
backt , daß sie goldbraun werden . Als Beilage zu Fleischs
gerichten , aber auch nur mit Salat vorzüglich ! Man kann sie
noch schmackhafter machen , wenn man etwas geriebenen Käse
zusetzt .

Kartoffelpuffer

Das Leibgericht vieler Menschen sind Kartoffelpuffer . Rohe ,
große Kartoffeln werden geschält und gerieben . Man gibt sie
auf ein Sieb und läßt sie abtropfen . Dann mengt man sie mit
dem nötigen Salz , etwas gemahlenem Piment , Cardamom oder
Muskatnuß , sowie einem verquirlten Ei . Die Masse wird löffel¬
weise in die Pfanne mit heißem Fett gegeben und zu kleinen ,
flachen Kuchen ausgedrückt . Man läßt diese auf beiden Seiten
goldbraun braten . Dann nimmt man sie aus der Pfanne und
gibt sie recht heiß zu Tisch . Man kann diese Kartoffelpuffer
sowohl zu Fleischgerichten essen als auch mit Kompott ; besons
ders gut dazu ist Apfelmus , Apfelkraut und ähnliches .

Kartoffelklöße

Gefochte Kartoffeln werden gerieben und mit Salz vers
mengt . Auf 1000 Gramm Kartoffeln gibt man 125 Gramm
Mehl , sowie ein gut verquirltes Ei . Die Masse wird gut ver¬
mengt . Inzwischen brät man in Butter in der Pfanne würfelig
geschnittenes Weißbrot , das aber nur ganz hell gebacken werden
darf . Aus der Kartoffelmasse formt man apfelgroße Klöße ,
in deren Mitte man Brotbröckchen gibt . Dann wird der Kloß
geschlossen und in Mehl gewälzt . In kochendem Salzwasser
müssen die Klöße so lange tochen , bis sie oben schwimmen und
sich leicht bewegen lassen . Man nimmt die Klöße mit dem
Schöpflöffel heraus , schichtet sie auf und reicht dazu gekochteBadpflaumen oder ein anderes , fräftiges Obsttompott , das noch
warm sein muß . Etwas gekochter Schinken kann als Beilagegegeben werden . Diese Kartoffeltlöße tann man statt mitgeröstetem Brot auch mit einer gekochten Aprikose oder einerentsteinten Badpflaume füllen .

-



Flori mit Honigbrot / Erzählung von Emanuela von Mattl - Löwenkreuz

Es ist vom Uebel , wenn es ein Junge verschieden hat von
den Schultameraden . Handelt es sich um zu furze Bugen oder
einen Mond am Ellbogen , mag es hingehen . Buben fümmern
fich nicht groß um ihr Gewandzeug . Mit dem Zehnuhr -Brot
verhält es sich schon anders . Sie ziehen es aus der Hosentasche ,
fie wickeln es aus dem Papier und äugen nach rechts und links ,
ehe sie die Zähne hineinschlagen : es ist mit Butter bestrichen ,
mit Margarine oder mit Schmalz . Einer hat Aepfel dazu und
einer einen Wurstzipf . Aber dem Flori , weil er blaß und
schmächtig war , gab seine Mutter ein Töpflein Honig mit .
Hatte sie doch im Bienenzüchter -Kalender gelesen , daß Honig
blutbildend sei . Man stelle sich vor , wie übel der Flori daran
war : das Brot in der ungeschickten Pfote , zugleich mit dem
Ding , aus dem es glitschig und mit Plöglichkeit floß . Es war
eine Augenweide für die Kameraden .

Flori hätte vernünftig daran getan , der Mutter ein Wort
zu stecken . Rein , das tat er nicht . Auch hätte er mit seiner
Frühstücksherrlichkeit verduften tönnen , möglicherweise wären
ihm die Gaffer nicht auf den Fersen gefolgt . Aber just und
mit Fleiß hielt er stand . Ließ die goldene Tunke über das
Brot tröpfeln . Zäh haftete sie an Fingern , Aermeln , Heften
und Büchern . Die Kameraden grinsten vor Wonne bis zu den
Lausbubenohren . Sie wieherten und rissen täglich die Wize .
Vielleicht machte all dies den Flori start und fühn , wie er
sonst nie gewesen wäre . Auf seinen furzen Beinen aufgepflanzt ,
schwenkte er die Scheibe mit dem verdammten Aufstrich vor
thren Nasen , wippte sie hin und her , drehte sie auch noch rund¬
um , damit fein Fäserchen troden bliebe . Dem Flori seine
Honigschaukel , nannten es die Jungen .

"

Floris Mutter war Wittfrau und bewirtschaftete den
großen Lindenhof . Sie hatte alle Hände ooll zu tun , und
wenn sich der Bub an sie schmiegte , strich sie ihm rasch über
den Schopf . Und jetzt geh ' halt wieder "" Immer sollte er
fich trollen . Niemand brauchte ihn . Manchmal indes rief
Mutter ihn zurück und blinzelte in sein bekümmertes Gesicht :
" Da haft einen Silberling , verlier ' ihn nicht , spring ' zum Kauf¬
mann und hol mir " Allerlei benötigte sie , und sie wukte ,
daß der Flori drauf brannte , ihr schon eine Hilfe zu sein . Oft
überlegte ste , wie sie zuwege fäme mit dem reichen Anwesen
und ob sie einen neuen Herrn darüber sehen solle . . .

Flori ging , seine Pudelmüze über den Ohren , im warmen
Winterflaus die Straße entlang . Das Geldstid , das man ihm
anvertraut , fest in der Faust . Er nahm den Weg über den
Teich , um auszufundschaften , ob er bereits zugefroren sei Es
war noch früh am Abend . Aber überall tupften sich Lichter .
Das Dorf mit den vielen goldflaren Pünktchen schien den
Sternenhimmel zu spiegeln . Wo sich Finsternis ballte , legte
Sie sich wie ein Kranz um den bleichen Schimmer des Weihers .
Ein paar huschende Schatten flikten . „ Aha " . fie versuchten es
schon mit dem Schleifen - " Flori trat von einem Fuß auf
den andern und sah gespannt zu .

Das war aber jetzt wie ein scharfer Peitschenknall ! Die
Bubenschar stob auf und davon . Was schrien sie denn ? Ganz
Dorne , wo sich zwei Schatten bewegt hatten , wat alles wie weg¬
gewischt . Waren die gar hineingefallen ? Ueber ein paar
follernde Ufersteine stolperte Flori auf die glatte Fläche hinaus .
Ein Brett er hatte gehört , daß man ein Brett haben
müsse . . Weit brauchte er nicht zu rutschen . Vor seinen
Füßen lag das schwarze Loch . Mitten darin spiegelte sich still
ein Stern . Seltsam war es , zauberisch , und ein so unerfahrener
Wicht der Flori noch war , wußte er , daß dies die Pforte
zwischen Tod und Leben sei . Aber schwimmen und tauchen
fonnte feiner wie er . Bäuchlings ließ er sich nieder und
näherte sich behutsam . Kleine , grauschwarze Wellen ledten an
der gezackten Eistante . Nein , so ging es nicht . Hineingleiten
muß er sich lassen . Es war gar nicht falt , sondern brannte wie
Feuer . Schon hatte er einen der Buben gefaßt . Kaum war
das Jammern und Winseln an seiner Schulter hörbar , tam auch
der andere zum Vorschein . Aber bis an das Ende brauchte der
Flori es nicht zu schaffen . Seine Kraft hätte auch nicht vor¬
gehalten . Jest wimmelte das Ufer von Menschen . Eine Leiter
hatten sie mit . Hände bildeten eine Kette . Erst taumelten die
Geretteten , die faum auf die Füße zu kriegen waren Dann
troch Flori von einer Leitersprosse zur nächsten Flach unter
ihm trachte das Eis . Auch ihn zogen sie bei den Händen . Mit
Fackeln tamen sie sogar . Er suchte zu entwischen . Sein
Silberbazen - ? !

-

Die Werfthäuser
von Rodewarden

Roman von Georg von der Oring
Copyright 1937 by Gerhard Stalling A. - G .. Oldenburg t. D.
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Diesmal begegnete ihm niemand . Er tam vors Haus , stieg
die Deichtreppe hinunter und schlug den Weg zum Hause des
Rauhfrost -Meier ein . Als er die Gartenhecke erreichte , blieb
er stehen und reckte den Hals . Vor einer alten Hobelbank , die
an der Hanswand lehnte , saßen die beiden Kinder des Rauh¬
frost im sonnenheißen Sande Der Knabe war offenbar damit
beschäftigt , ein Blumengärtchen zu machen . Neben ihm lagen
einige schlaffe Wiesenblumen . Er nahm eine nach der anderen
in die Hand und steckte sie in kleine Hügel von aufgehäuftem
Sand . Diejenigen Hügel , die schon mit Blumen geschmüdt wa¬
ren , lagen zu seiner Rechten und erstreckten sich bis an seine
nadten Füße . Die Hügel zur Linken waren noch kahl . Elsa ,
die ältere Schwester , kniete neben ihm und suchte ihm das Spiel
auszureden . Sie sagte mit ihrer hohen , singenden Stimme :

Wenn meine Juliane wiederkommt , leben deine Blumen
nicht mehr . Nein , nein , das mußt du nicht tun . "

Mit Wasser gießen !" versezte der Knabe und sah fragend
zu der Schwester auf .

Elsa mußte lachen und rief :
, , Blumen ohne Wurzeln fönnen nicht aus dem Sand trin¬

fen , du kleiner Mann ! Nein , nein , das mußt du nicht tun .
Wenn meine Juliane wiederkommt , wird sie feine Blume
mehr finden . "

Das Gesicht des Knaben war rot und zornig geworden .
Vielleicht würde er die Schwester mit Sand geworfen haben ,
wenn nicht der große Mann von der Werft , der Herr Rümkoff ,
den Hof betreten hätte .

Wo der Vater wäre , fragte Rümkoff und blieb mit seinen
großen Stiefeln vor den Blumenhügeln stehen .

Der wäre beim Baas .
Was der Vater beim Baas machte .

Er muß ihn beaufsichtigen " , erklärte Elsa altflug .
Wann er wiederfäme
Das wüßte sie nicht . Vielleicht heute abend , vielleicht erst

morgen früh . Je nachdem .
Rümtoff segte sich auf die Hobelbant und tat einen Seufzer .
,,Sie brauchen nur zum Baas hineinzugehen " , sagte das

Kind . „ Mein Vater wird Ihnen dann schon Bescheid geben ."
Darauf wandte sie sich wieder an ihren fleinen Bruder und
lächelte : „ Nein , das mußt du nicht tun ."

Raum hatte sie das gesagt , so hob der Knabe den Blick zu
bem bärtigen Manne auf der Hobelbant . Da er merkte , daß

Un =
Den hielt er ja noch in der frosttlammen , nassen Faust !

Kaum vermochte er zu rennen , so flebte alles an ihm .

gesehen schob er sich durch die Hintertür in seine Kammer .

Wohin er trat , war schon eine Lache . Das Gewandzeug schälte
er ab . Allerdings , nun beutelte es ihn tüchtig , aber beim
Kachelofen in der Vorderstube würde er schon Wärme im
Leib bekommen . Er fühlte sich froh werden , so froh wie sein
ganzes kurzes Leben noch nicht . Einen Bärenhunger hatte er
auch , nach dem falten Bad . Sein Brot für den Schulweg

morgen lag in der Blechdose hei ! jezt brauchte er es nicht
mit Honig zu beschmieren . Warum nicht ? Nun gerade !

-

Die Tür flog auf . Mutter war es . Und alle Leute hinter¬
drein . Da hatte er die Bescherung ! Wie sie ihn umdrängten !
Von Arm zu Arm wurde er gerissen . Seine Nase preßte sich
an Joppen und küchenduftende Franzentücher . Es fehlte noch ,
daß sie ihn abgefüßt hätten . Mutter rettete ihn vor dem
Ungemach . „ Schließlich gehört er mir ! " rief sie , schob die Be¬
sucher hinaus und steckte ihn ins Bett . Da lag er und war es
zufrieden . Nur , daß er ihr Herz flopfen hörte , laut flopfen ,
wunderte ihn . Mutter Stimme hat gezittert . Bist bald ein
Mann für einen andern ist kein Plaz am Hof " , murmelte sie .

Was sagst , Mutter ? " Ehe sie sich besann und antwortete ,
schlief Flori tief und wunderbar glüdlich . -
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tri tri ur ur - us wie at aina18
sind 23 Wörter zu bilden , deren Anfangs - und Endbuch

staben , beide von oben nach unten gelesen . einen Ausspruch
von Wilhelm Raabe nennen Die Wörter bedeuten :

1 Blume , 2. Verwandtschaftsgrad . 3. Herrscher von
Merito . 4 Ort in Oberbayern , 5. Hochbild , 6. Insel im

europ Nordmeer , 7. Infeft , 8. Streupulver , 9. griech .

Philosoph , 10 Naturfraft . 11 . Sunderasse , 12 . Stadt in

Chile , 13 Betäubungsmittel . 14 . Frauenname , 15 . Schmied

der nord Sage . 16 . Angehöriger einer Bölfergruppe . 17 .

römischer Feldherr , 18 fleines Hirten : ied , 19 . geogr . Be

griff , 20 Erholungszeit , 21 . Nadelbaum , 22 . Naturerschei
nung , 23 . Stadt in Nordafrika .

Auflösung zu : Wer ist ' s ?
Der Zug

, ,Sölber merkt ma' s nöt !" / Seitere Anekdote von Mathias Werner
Die beiden Geheimräte waren genau gleichaltrig , jeder | bißchen Leben noch genießen ! Die meisten verstehen ' s so

85 Jahre , aber in ihrer Art verschieden wie Feuer und
Wasser und miteinander befreundet wie - Hund und
Raze . Sie lagen sich ewig in den Haaren , tamen aber doch
täglich am Stammtisch zusammen und erzählten aus ihrer
bayerischen Heimat allerlei Anekdoten .

" Ihr erinnert Euch doch noch " , hub da eines Abends
Geheimrat X. an , des Prinzregenten Luitpold . Der sprach ,
wie alle bayerischen Prinzen , den schönsten und reinsten
oberbayerischen Jager - und Holzknechtdialekt . Kurz vor
seinem Tode besuchte der Regent nun einmal Wasserburg
am Inn , eines der unbekanntesten , aber auch eines der
schönsten Städtchen , die es da gibt . Der fleine Ort war
schon lange vorher in hellster Aufregung , und an dem
großen Tage prangte alles in weiß und blau . Die Vereine
waren mit Musik angerückt , die Innungen , die Schützen ,
die Freiwillige Feuerwehr und die Veteranen .

Die ältesten der Krieger wurden dann dem Regenten
vorgestellt , als allerältester einer von 99 Jahren , der schon
unter des Prinzregenten seligem Vater , weiland König
Ludwig I. , Feldwebel gewesen war .

Prinzregent Luitpold spricht den Greis an und sagt :
Servus , alter Herr ! Wie geht ' s denn oiwei ( aйes

weil ) ? "

,D . . . danke , Kö Königliche H . . . Hoheit !"
stottert der Alte , „ gut geht ' s oiwei ! Nur w wissens ,
k . schwach wird ma halt lang =Königliche Hoheit -
sam im Koopf ! "

,,Na , na " , meint der Prinz , „ wieso denn ? 3 bin do
aa scho zwoaunainzig i merk nign !"

„ Ja , ja , Königliche Hoheit , dös is ja agrad !
Sölber merkt ma ' s nöt !"

Eine halbe Stunde später helfe ich dem Geheimrat Y.
in seinen Mantel . „ Sagen Sie " , fängt er plötzlich an ,
, ,fällt es Ihnen nicht auf , daß auch der X. langsam schwach
wird im Kopf ? Was hat er heut abend bloß wieder alles

zusammengequatscht ! Und der Wiz vom Prinzregenten ! !
Mindestens zehnmal hab ich ihn in den letzten Jahren mit
anhören müssen ! " -

Kurz darauf fommt auch X. in die Garderobe .

„Na , lieber Freund , wollen Sie auch Schluß machen ?
Kommen Sie mit mir . Ich weiß noch , wo auf is ! Wenn
man erst so seine 85 auf dem Buckel hat , muß man das

der Riese auf die Blumenhügelchen niederblinzelte und dabei
so komisch den roten Mund aus dem Bart vorspitzte , riß er mit
einer einzigen Armbewegung alle seine Blumen um .

Rümkoff sah das aber es drang nicht in sein Bewußtsein .
Er stampfte über den Gartenweg davon . Nach ein paar Schrit¬
ten blieb er stehen und setzte sich unter den Weidenbäumen
ins Gras . Es war heiß . Die schmalen Blätter über ihm
bewegten sich. Sie sahen aus wie lauter winzige Silberfische ,
und die heiße Luft umfloß sie wie ein Wasser . Wie in ein
heißes grünes Wasser versant der schwere Mann und schlief
ein .

Als Frank in der Mittagspause den Gartenweg entlang¬
fam , jah er den Meistersknecht im Grase liegen . Er wun¬
derte sich darüber , daß er schon von der Reise zurück war .
vor allem aber , daß er hier schlief und sich die Sonne ins
Gesicht brennen ließ .

Frant hielt sich nicht auf . Er war auf dem Wege zum
Kirchhof . Er wollte sich dort auf eine gewisse Grabenböschung
segen , die er seit einer Mainacht so gut tannte , und seine Ge =
danken ein wenig davonfliegen lassen , bis die Arbeit ihn wie¬
der rief .

Als er eine Stunde später zurückkam, lag Rümfoff immer
noch in tiefem Schlaf . Frant wollte vorbeigehen . In diesem
Augenblick schlug der Meistersknecht die Augen auf . Er er¬
fannte Frant , stützte sich auf und grüßte mit einem Lächeln .
Er sagte leise :

, ,Da sind Sie ja , Herr Franksen . Wollen Sie nicht einen
Augenblick bei mir Plaz nehmen ? Man sizt hier gut ."

,, Einen Augenblid gern " , sagte Frank und hockte sich ins
Gras . „ Ich habe nicht viel Zeit , Sie wissen ja ."

Rümfoff nickte . Wann wird Ihr Schiff fertig ? " fragte er .
, ,In vier Tagen tritt es die Reise an ."
" In vier Tagen , so . . . Nun habe ich noch eine vielleicht

etwas zudringliche Frage an Sie . Darf ich Sie Ihnen stellen ?"
Bitte , fragen Sie . "

" Werden Sie mir auch wahrheitsgemäß antworten , Herr
Frant ?"

, ,Wieso ? Was wollen Sie denn wissen ? . . . Lügen werde
ich nicht . Fragen Sie nur ."

,,Lügen werden Sie nicht , nein , denn Sie haben noch nie
in Ihrem Leben gelogen , und Sie werden also auch heute
nicht damit anfangen , nicht wahr ."

„ Ich könnte möglicherwese die Antwort verweigern . Es
tommt ganz auf die Frage an ."

Verweigern ? O , das sollten Sie nicht tun . . . wo ich doch
Ihr Freund bin und ein aufrichtiges menschliches Interesse an
dieser Frage habe !"

Fragen Sie doch ! Ich muß gleich gehen . "
Gut . Ich möchte gern von Ihnen wissen, was Fräulein

Juliane mit ihrer Reise vorhat . wohin sie fährt .
schauen weg ? Aergert Sie meine Frage ?"

Ste

Frank starrte in die Weidenzweige hinauf , in das huschende
Gewimmel der silbrigen Blätterfische da oben . Er dachte :
Ein erbarmungswürdiger Mann stellt eine seltsame Frage . .

wie so nicht ! Der Y. zum Beispiel ! Der ist schon völlig
vertroddelt ! Ham ' s g' hört , was der wieder alles daher
g' redt hat heut abend ? Und der Wiz mit dem Prinz
regenten - oiwei erzähl ich ihn , wenn er dabei is , und
der Depp merkt noch immer nöt , daß es auf ihn geht !" -

Bücherschau
Will Vesper , Geschichten von Liebe , Traum und Tod . Gesamte

ausgabe meiner Novellen . 389 Seiten . Verlag Albert Langens
Georg Müller , München .

otz . Will Bespers Novellen in einem Bande nach drei Gesichtspunkten georbe
net , find gewiß eine Berheizung . Zwar wurden die umfangreicheren Novellen
nicht einbegriffen , aber die fein erzählten , bunten , vielseitigen fleinen Ge
schichten mit mannigfaltigen Schicksalen fesseln auf jeder Seite . Sein Stärtftes
gibt der bergische Dichter im Mittelteil seines Novellenbandes , Sistorien " ,
wo in einer fein zugespizten klassischen Form leichte , ja lodere ' Dinge delikat
erzählt werden Das Heitle manchen Stoffes ist prachtvoll gemeistert . Hier
spürt man natürlich auch einmal die geschikte Hand Meister Giovannis , aber
unser Dichter ist nie frivol , sondern ein gründlicher fönnender Deutscher , bez
der deutschen Dichtung jedoch ein Stüd neue Erde gewann : leicht und zuge
spizt zu erzählen wie ein Meister der frühen Renaissance , aber aus eigenem
Wuchs und eigenem Geist .

Nieberdeutscher Almanach . Aus Dichtung und Kunst der Gegente
wart . Herausgegeben von Georg Grabenhorst und Morig Jahn .
223 Seiten . Verlag Gerhard Stalling , Oldenburg .

otz . Die beiden Herausgeber haben sich als geographischen Raum etwa
unsere große niederdeutsche Ebene gedacht . Sie sind dabei nicht genau vore
gegangen , wie sie auch betonen , daß ihre Auswahl nicht den Anspruch auf
Vollständigkeit erhebe . Ihr Auswahlgebiet reicht etwa von Emden bis Bom
mern und von Schleswig -Holstein bis Münster , Hannover und Harzburg . Mede

Aber einelenburg , Ostpreußen und die Unterems blieben unberücksichtigt .
Einheitlichkeit des Erlebens , eine seelische Gleichschwingung ist trotz der Ver
schiedenheit der Temperamente , die hier zu Wort tommen , spürbar . Damit
ist die innere Geschlossenheit der Auswahl einfach Tatsache . Und man hat
gründlich ausgewählt . Unfertige Schreiber , die sonst um der Heimat willen
bedienert und hochgepäppelt wurden , blieben draußen . Erzählungen furzer
Form überwiegen . Lyrit steht sparsam als Schmud dazwischen . Ebenso ein
paar Bilder von Werken niederdeutscher Meister . Ein kurzer Ueberblid am
Schluß des Buches unterrichtet knapp und geschikt mit einigen Zahlen und
Titeln über Dichter und Bildner .

Die erzählende kurze Form unterliegt hier den buntesten Wandlungen .
August Hinrichs erzählt gereifter und wendiger in der Handlungsführung
in seiner föstlichen Geschichte ,, Der einfältige Bruder Bilibald " . Die Ironie
wird sehr gemildert durch einen gütigen Humor , der einfach entwaffnet . Marie

Ifers aus dem Jeverlande erzählt wie gedämpft , geflüstert , mitten imug
Nebel . Man muß scharf hören , um den Faden " nicht zu verlieren . Ja ,
man versteht die Dinge der Umwelt nicht , wenn man nicht oft über den
Zeilen hinwegfinnt , um das Weggelassene zu erfahren . Diese beiden Extreme
von kleinen Geschichten sind wie alle andern dennoch entstanden im selber
Raum , in der nämlichen Welt der Ebene : sie sind alle von innen her
gestaltet . Außen bleiben die Dinge fast immer im Nebel . Nur , daß einmal
ein paar grelle Lichter diesen Rebel durchbrechen und wir einzelne Dinge
überflar erkennen . Die Landschaft selbst hat immer einen leichten Schleier .
Man sieht die Dinge nie südlich nadt , nie plastisch . Und das erinnert an
die neblig versponnene Musit des Niederdeutschen Brahms .

Der Namen find so viele , daß man sie nicht alle nennen fann . Gute eigen
gesichtige Arbeiten . Dr . Emil Kriglez .

die Stimme zittert ihm sogar dabei . . . und jetzt erwartet er
von mir eine Antwort . Was geht ihn Juliane an , daß ihm
die Stimme zittert , wenn er nach ihr fragt ? Ist er etwa in
sie verliebt ? So muß es sein . Er trauert über ihre Ab¬
reise . er fommt plöglich von seinem Urlaub zurück . .
Seltsame Entdeckung ! Was soll ich ihm antworten ? Lügen
werde ich nicht .

Und er sagte :

Aufدو diese Frage muß ich Ihnen leider die Antwort ver
weigern , Herr Rümkoff . "

Weshalb aber ? " fragte der Meistersknecht erregt . „ Sie
fährt nach England , in ein Pensionat , um Handarbeiten und
Musizieren zu lernen , nicht wahr . So hat der Baas sich auss
gedrückt , und ich wiederhole nur seine Worte . Hat er die
Wahrheit gesprochen ? "

Da Frank schwieg , fuhr Rümkoff fort :
Sie sind der einzige auf der Welt , der es heute bestimmt

weiß , was Fräulein Juliane tun wird . Und da Sie mein
Freund sind , wenn ich Sie so nennen darf . . . und Sie sind
es mehr als Kilby , auf Ehre so dürfte es Ihnen doch
nicht allzu schwer fallen , mich äußerst Verschwiegenen in Ihr
Geheimnis einzuweihen . .

66

, , Ein auffallendes Interesse haben Sie an Fräulein Ju¬
liane " , sagte Frank .

, , Bitte , nicht eifersüchtig werden !" erwiderte Rümtoff . „ So
ist das ja gar nicht ! Es handelt sich vielmehr darum , daß sie
mit einem Schiff fährt , das ich gebaut habe und verantworten
muß . Ich habe mir Mühe genug mit dem Schiff gegeben , und
es ist ein sicheres Schiff , bei Gott . Immerhin macht es seine
Probefahrt und soll sich doch erst einmal bewähren ."

(Fortlekung folgt . )

Erst Erkältung , dann Grippe
ist die übliche Reihenfolge . Erkältungen und den ersten
Grippeanzeichen sofort wirksam begegnen , heißt deshalb
schwere Erkrankungen in der Regel verhüten . Bei häufigem
Witterungsumschlag , vor allem bei sogenanntem Grippewetter ,
trinke man dreimal täglich eine Tasse heißen Tee , dem ein
Guß Klosterfrau -Melissengeist zugefügt ist . Die meist wohl .
tuende und notwendige Schweißbildung , die die Krankheitss
erreger bekämpft und unwirksam macht , wird dadurch be¬

günstigt .
Ist Erkältung bereits da , versuche man folgende Schnell¬

fur : Je einen Eklöffel Klosterfrau - Melissengeist und Zuder
in einer Tasse gut umrühren , tochendes Wasser hinzufügen und
möglichst heiß zwei Tassen dieses Klosterfrau -Grogs vor dem
Schlafengehen trinken .

Halten Sie deshalb in Ihrer Hausapotheke stets Kloster¬
frau -Melissengeist vorrätig . Erhältlich in Apotheken und
Drogerien in Flaschen zu RM . 2,95 , 1,75 und 0,95 . Nur echt
in der blauen Packung mit den drei Nonnen ; niemals lose .
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FrauBauman hat roteAugen
sie weint . Ihr Mann
kommt nicht mehr
pünktlich . Sie macht
es jetzi genau so . Er
tobt . wird schon das
hinter kommen , was
los ist .

Zu Weihnachten stellt

es sich heraus: leder bil
hielt sich allein für so
klug , schon lange vor
dem Fest seine Weihs

nachtsgeschenke zu be
sorgen , natürlich von

Jentsch & Zwickert
Emden ,

dem bekannten Fach¬
geschäft mit der großen
Auswahl .

Das Weihnachtsgeschenk

für die Hitlerjugend

HJ . -Messer , Tornifier ,
Bro beutel . Feldflaschen

Diedrich Folkerts
Emden , Große Gir , 52

Brautschleier
und Kränze

große Auswahl !

Heinrich Kohl / Emden
Große Faldernitr . 32 u . 11

Lebertran
feinster norweg . Medizinaltran
das Beste für Kinder u . Erwachsene .

Flasche 1, RM .

Drogerie Jobann Bruns , Emden

Mir zu Weihnachten zugedachte

Cincabmungsaufträge
bitte ich mir frühzeitig

genug aufzugeben

Serm . 3anßen
Einrahmungsgefchärt

Emden , Kleine Diterstraße 37 .

Q

WERBEKUNSTBERLINSW19,

EinWenig reicht

alle zu beschenken!
йт

EMDEN

Zwischen beiden

Sielen

Für den Herrn
finden Sie preiswerte Geschenke bei

Tönno G. de Buhr , Pewsum

Entzückende kunstseidene Damenhemdchen und
Schlüpfer , Wollschlüpfer , Makoschlüpfer und

hemden von Modehaus Egg . Schmidt , Emden

Sie soll es leichter haben

Jede Hausfrau hat das verdient . Wer sich das ganze Jahr über

in Haus und Küche so plagen muß , bekommt diese Weihnachten
arbeitsparende Küchenmaschinen . Hier einige Vorschläge :

Brotschneidemaschine
Fleischhacker
Reibemaschine
Teppichkehrer

Telg - Rührmaschine
Laufgewichtswaage
Wandkaffeemühle

Wringmaschinem
Außer diesen Anregungen zeigt Ihnen noch viele andere
praktische Helfer das bekannte Fachgeschäft

Johann Noosten , Emden

IQ

Große Faldernstraße 22

Wappdadan , daunandakan ,
fninn Bettwäsche , Wolldakan
aus der ganz großen Weihnachtsauswahl von

Allen Freude bereiten , auch wenn sie

noch so klein ist das ist seit jeher des

schönen
Weihnachtsfestes Sinn . So

sehen wir auch diesmal wieder unsere

Aufgabe
darin , Ihnen das Schenken

leicht zu machen .Wählen Sie aus dem

Reichtum
unserer

健康

Schostek

חוה

Ein Volt
hilftlich

ſelbſt !(50)

Zum
JOCHHEIM .

um Eintopffonntag

Die Weihnachtsfreude
im deutschen Haus :

Montblanc -Füllhalter und dazu den

- Montblanc Pix Patentdruckfüllstift

mit automatischer Minenfolge .

Fülhalter und Füllstifte

in großer Auswahl

A. G. Cramer, Emden Gerhard Duin , Emden
NEUIORSTRASSE

Große Faldernstraße 31

Geschenkauswahll

Das Haus , das Sie

stets zufrieden¬

stellt

Autobau Meiborg
Emden

Reparaturen an DKW - Wagen
mit wetter estem Sperrholz

Ausbeulen und - hämmern

eingedrückter Stahltarosserien

Lager in Autobejchlägen

Für die Reise

Kotter und

Offenbacher Lederwaren
aus dem Fachgeschäft

E . J . Kielmann
Emden , Großestr . 18 , Fernr . 2138

HERM
. C .

VAN
JINDELT

NACHF

EMDEN
TEL.

2041-44
Neu !

Flammkoks
der ideale Brennstoff für alle Oeten

Lebertran
der feinste

Flasche von 70 Pig . an

Smits Drogerie
Emden , Neue Straße 42

Zuckerschnitzel

Kartoffelflocken
ab Lager lieferbar

Demnächst auch Oelkuchen
Bestellungen bald erbeten

Jan J. Janssen
Emden , Fernrut 3261

Berücksichtigen Sie

19 Яum

Uhren &Schmuck eno
Zuverlässige Qualitäten

Vorteilhafte Oreise im

ZENTRA Fachgeschäft

E. Meinen , Pewsum

bei Ihren Einkäufen

unlere Jnjerenten !

Elektrogerätehelfenarbeiten !

MIT STROM

GEHT ' S LEICHT
UND

ANGENEHM- UND
BILLIG IST ES AUSSERDEM

Unverbindliche Vorführung sämtlicher Elektrogeräte
durch die

glieder der ElektrogemeinschaftEmden

Anzeigen¬

Annahmefchluß
für die Sonnabend -Ausgabe

Freitag abend

edmn 196



ein Elektrogerät .
das ist wirklich

was Brauchbares .

El
se

-
B
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te

Statt Karten !

Die glückliche Geburt einer gesunden

Tochter zeigen in dankbarer Freude an

Peter Beenenga und Frau
geb . Genten

Mit

Neermoor , den 7. Dezember 1937 .

3. Zt . Kreiskrankenhaus Leer . OLE

$ 19 :

# 00
aid

MIT STROM

GEHT ' S LEICHT UND ANGENEHM

- UND BILLIG IST ES AUSSERDEM

3

Sie finden eine große

Auswahl praktischer

bei

Elektro¬

Weihnachts¬

Geschenke

Amandus Döpke
Norden Hindenburgstraße-

Elektrische

Koch- Heizgeräte30

soliten unter keinem Tannenbaum als will¬
kommene Weihnachtsgeschenke fehlen !
Große Auswahl nur bester Fabrikate

Schöne Festgeschenke :

Beleuchtungskörper ,

Elektrogeräte

Gaskocher , Gasherde

Jakob Meyer
Norden , Uffenstraße 4

Elektro -Haus Küchengeräte

Joh. Heinr.Meyer,Norden Ludwig Schoolmann,Norden

NORDERLICHTSPIELE
Fernrut 2761

Spielzeit ab Freitag , den 10. bis einschl . Montag , den 13. Dez .

„Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit“
mit Olga Tschechowa , Ivan Petrovich Sabine Peters

Belprogramm : Frühling In Sizilien . Ein Kindertraum . Ufa-Wochenschau

Paßbilder

Schlafzimmer , Küchens
und Polsterwaren
sowie Einzelmöbel

in großer Auswahl zu ehr
niedrigen Preisen liefert

Möbelgeschäft

Heine . Schmidt
Bargebur , am Moortief
Annahme von Bedarfsdeckungs¬
scheinen für Kinderreiche und

Ehestandsdarlehen .

gut und Photo Becker
schnell Norden , gegenüber der Kreissparkasse

Holzgefäße zur Wäsche

Düngerstreuer

Jauchefäffer

Sauchepumpen
noch ab Lage lieferbar .

Oltmanns , Hage

Das Waschen ist angenehm , denn das Wasser hält
fich lange warm und bleibt weich . Es gibt keine
Rostflecke . Bequemes Anbringen der Wringmaschine

Ich unterhalte ein ständiges Lager in Waschgeräten aller Art :
Unzerfallbare Waschwannen , Spülbaljen ,
Dreibeinwannen , Waschböcke und Eimer .

H . Müller , Böttcherei , Norden
Westerstraße 63 , Fernsprecher 2171 .

Ein großes Sortiment -Post - Paket echte feine

30 Jahre zufrieden =
stellende Uhren¬

Bediening !
Das sprach sich herum
in Emden und Um¬
gebung : daß Richter
verläßliche Uhren führt .
In den letzten Jahren
kamen ANKRA - Ga¬
rantie - Uhren dazu :
Uhren , die so gut find ,
daß fast tausend Fach¬

geschäfte im ganzen
Reich gemeinsam dafür
Garantie leisten ( ein
großer Vorteil beim
Verschenken nach aus¬
wärts !)
Und dann der sichere
Geschmack , mit dem
Richter für Sie die
schönen , verläßlichen
Uhren auswählt !

Hingehen ! Ansehen !

FRANZ

Richter
UHREN

Zw . bd . Sielen

30JAHREUhrenvonRICHTER

Für den Herrn ist esdirekt ein
Genuß , modische Dinge bei

Emil Hasbargen
Norden

zu wählen . Welche Auswahl ,

welch guter Geschmack und welche

Preiswürdigkeit bei nur guten

Qualitäten ! Aparte Neuheiten

zum Fest .
otorräder Qualitäten!

DKWMo Ardie

Zündann

wieder größte Auswahl
am Lager

Th . Berkelmann
Norden , Ecke Siel - u . Kl . Neustr .

Fernrut 2 . 90 .

Schmidt ' s Nürnberger Lebkuchen
Inhalt : 4/2 Pfund (2250 Gramm ) echte feine runde und eckige
weiße auf Oblaten in verschiedenen Geschmacksarten und 3 Pfund
( mindestens 1350 Gramm ) sortiert in feine glas . sog . Basler , feine
Schokolade -Lebkuchen , feine gefüllte Dominosteine , feine Spitz¬
fuchen , feines Nürnberger Allerlei u . Gewürzplätzchen . Darunter
2 schöne geprägte farbige Blechdosen mit Nürnberger Ansichten .

Dies alles zusammen sehr billig 5,90 Mt . Porto extra . Nach¬
nahme oder Voreins . Postiched 45133. Garantie : Wir zah¬
len Geld u. Porto zurüd, wenn Ihnen die Sendung nicht gefällt.

Lebkuchenfabrit Schmidt G. m . b . H. in Nürnberg -S / 123 .

Teppiche
Georg Hatke

Bremer Teppichhaus m. b . H.
Bischofsnadel

Fließend Englisch und Französisch
durch , ,Paustians Lustige Sprachzeitschrift " , die frisch¬
fröhliche , 1000fach bewährte Methode . Sie lachen und
lernen ! Alle 10 Tage ein Heft , enthaltend beide Welt¬
sprachen , für nur 90 Pf . monatlich , durch Buchhandel ,
Post od . vom Verlag . Einige Vorkenntnisse im Englischen
oder Französischen sind zum Verständnis erforderlich .

Probe - Monat umsonst und unverbindlich !

Verlag Paustian , Hamburg . Chilehaus 1 + 1.

Familiennachrichten

Die Verlobung unserer

Tochter Gerda mit Herrn
Edzard Dunkmann
geben wir bekannt

186. . . Dellchlaegel u .FrauWeihnachts : 1orpedo -SchreibmaschineRM. 225. ¬

wunsch !

oder
oder Juwel

99 "
138 . ¬99

Auch in Raten zahlbar .
Schreiben Sie gleich . damit Sie Ihren Wunsch

Else , geb. Gramsch .

auch auf dem Gabentisch finden, an K . Wever , Leer Aurich (Ostfr . )
Am Bulverturm 10, Tel . 2816. Vertreter d . Firma H. Trenzinger , Hannover

Unsere Berlobung zeigen
wir hiermit an
Gerda Delschlaegel
Edzard Dunkmann

3. 3t . Großenlüden
bei Fulda

Stuttgart N.
Hildebrandstr . 25 II .

Der glücklichen Geburt ihres

Heiko Hinrich erfreuen sich

Hilda , Friedrich u . Renate Geerdes

Dornum , 7. Dezember 1937 .

Wir geben unsere am 5. Dezbr . 1937

vollzogene Vermählung bekannt

Lehrer Gerhard Töllner

Frieda Zöllner , geb . Peterßen
Neuetels , Dezember 1937 .

Wir danken herzlich für die erwiesenen Aufmerksamkeiten

Ihre in Neermoor vollzogene Vermählung geben bekannt :

Hans Böhmer

Christine Böhmer
geb . Hinrichs

Emden , den 7. Dezember 1937 .

Emden , Bremen , Hamburg . 7. Dezember 1937

Statt jeder besonderen Mitteilung !
Heute morgen 6. 30 Uhr entschlief sanft und ruhig

unsere liebe , gute Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,

Schwester und Tante , die Witwe

Conradine van Velde
geb . Rodenbäck

In ihrem 71 . Lebensjahre .

In stiller Trauer :

Dirk van Velde und Frau
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00 . 00 %geb . Bakker
Hero van Velde und Frau

geb . Zahn
Bezie
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Adolf van Velde und Frau

Grena
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dem E
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geb . Jandrot

Beerdigung am Freitag , dem 10. Dezember , nach¬

mittags 2 Uhr vom Trauerhause , Lienbahnstraße 15 ,
Trauerandacht eine halbe Stunde vorher .aus .

Spekendorf , den 7. Dezember 1937 .

Heute morgen 2. 30 Uhr entschlief sanft und

ruhig an Altersschwäche , im feisentesten Glau¬

ben an seinen Heiland , unser lieber Vater ,

Großvater , Schwiegervater , Schwager und
Onkel , der

Bauer

Mamme Arends Tjardes
im 91 . Lebensjahre .

Im Namen aller Hinterbliebenen

Tjard Tjardes und Frau
Tida , geb . Rahmann .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem

11. Dezember , 1. 30 Uhr nachmittags .

Marienhafe , Tjüche den 7 . Dezember 1937

Gottes unerforschlicher Ratschluß forderte

heute morgen das Leben unseres lieben Sohnes ,

Bruders , Schwagers und Onkels
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Hermann Feldmann
im jugendlichen Alter von 23 Jahren .

In tiefer Trauer

Hermann Feldmann u . Frau
Anna , geb . Heeren ,

nebst Angehörigen .

Beerdigung am Sonnabend , dem 11. Dezember
nachmittags 1/22 Uhr . in

einfehen
Entgle

mec



Mittwoch , den 8. Dezember 1937

Aus dem Reiderland

Weene r , den 8 , Dezember 1937 .

Wovon man spricht . . .

Oftfriesische Tageszeitung

otz . Mit dem Schneefall scheint es vorläufig zuende zu
fein, immerhin liegen draußen vor der Stadt noch weite
Flächen unter der weißen Decke. Aus dem abtauenden Schnee
lugen grün die Spigen des gut aufgegangenen Wintertorns
schon wieder hervor . Der Schneematsch hat die Feldwege des
Reiderlandes , die im Winter benutzen zu müssen, sowieso
schon teine „ reine " Freude ist ( im Gegenteil , man betrachte
sich nur einmal die Schmutzklumpen an den Schuhen nach
einem furzen Gang durch einen winterlich aufgeweichten
Feldweg), zu Schlammwegen umgewandelt , durch die
in Gespann und tein Kraftwagen sich quälen tann . Jezt

s schon wieder etwas klarer , doch als der Nebel noch dazu
so dicht über der Erde lagerte , wußte man hier wirklich kaum
mehr , wo die Erde in das Wasser , wo das Was
fer in die Wolken überging . Diese Zeit war so
richtig wie geschaffen für die Wasserjäger . Der Nebel
wang die Wildgänse , niedrig zu ziehen , so daß sie gut in

Schußreichweite herankamen . Obwohl der Nebel natürlich
auch fein geeignetes Büchsenlicht abgab , wurde dennoch gut
hingehalten und manche Gans wurde erlegt .

Telegramm -Schmudblätter

Die Telegrammschmuckblätter
der Deutschen Reichspost er¬
freuen sich seit Jahren im
mer größerer Beliebtheit . In¬
nerhalb Jahresfrist wurden
annähernd 1,5 Millionen Te¬
legramme auf Schmuckblät
tern ausgefertigt . Ihre Be¬
nugung wird vom 22 . No¬
vember ab durch die Ein¬
führung neuer Blätter weiter

gefördert. Das linke Blatt

Offfetbrud nach einem Holz¬
( x 3) ist ein sechsfarbiger

schnitt von Alfred Zacharias
in Gauting bet München her¬
gestellt, und gibt eine Dar¬
stellung des menschlichen Le

Wer nicht Wildgänse verkaufen kann , wird jezt , d . h . so¬
fern er früh genug richtig gehandelt und sich einige Mast -
gänse oder Weidegänse angeschafft hat , ein gutes
Geschäft zum Weihnachtsfest mit gutgenährten „ Gansvögeln "
machen können . In der Stadt tann man schon hier und dort
Weihnachtsgänse ausliegen sehen; sie sind nach wie vor als
destbraten sehr begehrt und die Gänsehaltung dürfte sich im
Reiderland bei dem vielen Wasser und den augenscheinlich
günstigen Berhältnissen gut lohnen , besondersfensiver , planmäßiger betrieben murder wenn sie in
Riepstern im Kreis Aurich gelungen ist , ihre Gänse gewisser
maßen zu einer Martemware zu erheben , so müßten die Rei¬
derländer es doch auch wohl fertigbringen , eine Reid er =
änder Gang " mit der Zeit heraus zu bringen , die auf

den Märkten ringsum und auch weiter im Land dem Reider
land eieen neuen guten Ruf einbringen fönnte . Ein leiner

Vorschlag , vielleicht ist er von Nugen .

Von großem Nußen war für die sechzig Saarmädel , die in
Weener ihr Landfahr verbrachten , die Arbeitszeit im
Reiderland . Ueberall waren die frisch -fröhlichen Mädel , die
un schon wieder ihren Abschiedsabend im Landjahrlager be¬

gingen , beliebt und manche sehen sie gewiß nur ungern schei¬
den. Nun , im nächsten Jahr kommen neue Landjahrmädel¬
möge es ihnen hier auch so gut gefallen , wie es den Schei¬
denden bei uns gefallen hat .

Im Landjahrlager werden übrigens , wenn die in dieser
Beziehung gehegten Pläne sich erfüllen , im Winter verschie¬
bene Kurse abgehalten werden , die . neues Leben in die

Grenzstadt bringen , wenn auch nur für kurze Zeit .

ota . 82 Jahre alt wurde dieser Tage eine der ältesten Ein¬
ohnerinnen unserer Stadt , Frau Brod , geb. Staal .

bensganges .

P

Das rechte
Blatt ( LX 8 ) istt ein vier¬
farbiger Dfffetdruc nach
einem Entwurf von Willi
Harwerth in Offenbach ( Main ) .
Es ist für das Wehinachts¬
und Neujahrsfest bestimmt
und bringt Abbildungen häb¬
scher. auf die beiden Feste
Hinweisender Gruppen .
Die Gebühr für Schmuc
blatt - Telegramme ist bekannt¬
lich im Mai 1937 auf 75
Pfennig ermäßigt worden

otz . Bingum . Vom Schießsport . Für die Kameraden der
biesigen Kriegerkameradschaft und für die hiesigen Jäger fand auf

Schießstand ein Hasenschießen statt . Als beste Schützen erwiedem
fen sich : J . Ackermann mit 34 Ringen , Chr . Kramer 33 R. , Wien¬
berg 31, R. , W. Meyer 31 R. , R. Mahring 30 R. und J . Dirts mit

Ringen . Das Schießen fand unter reger Beteiligung statt . In
Gastwirtschaft Schröder findet z . 3t . ein Preisschießen statt . Es

30
der
find wertvolle Preise ausgesezt . Das Preisschießen wird bis zum

Januar 1938 dauern .18 .

otz . Coldant . Von der Hasenjagd . Die hiesigen Jäger
unternahmen eine Hasenjagd . Es wurden 15 Hasen zur Strecke

Deutsche

Reichspoft

Pagenbürg und Umgebung

Deutsche

Reichspost

Folge 287

(Presse - Hoffmann , Zander - M )

Gonderbetreuung durch das WHW .
Berbesserung der Lage der Kleinrentner zu erwarten

Vor nunmehr einem Jahr hat der Hauptstellenleiter in

des Hauptamtsleiters Hilgenfeldt die Bundesführung der
Deutschen Kapital - und Kleinrentner ehrenamtlich über

Bapenburg statt. Es nehmen daran die Referenten der Abteilung
otz . Eine Tagung der NSV . finde : am kommenden Sonntag in

Presse und Propaganda aus einem Teil des Gaues Weser-Ems Hauptamt für Volkswohlfahrt, Dr. Ballarin, auf Aneronung

gebracht.
otz . Soltborg . Schafe brechen aus . Einem Einwohner

maren eines Morgens plößlich seine beiden Schafe verschwunden.
Die

Schafe waren am Vorabend zur rechten Zeit in einer abgelege¬
en Hütte , wie üblich , untergebracht . Die Schafe waren ausgeoro¬

chen und hatten den Weg nach dem Bingumer Deich eingeschlagen .
Am Nachmittag wurden die Schafe am Deiche in Bingum unver¬
fehrt wiedergefunden .

DTZ . -Mappe "
Kleine Randbemerkungen zum Alltagsgeschehen

teil . Aus den Regierungsbezirken Osnabrück und Ostfriesland
werden dazu zahlreiche Teilnehmer erwartet . Gauhauptstellenleiterwerden dazu zahlreiche Teilnehmer erwartet . Gauhauptstellenleiter
Pg . Want Oldenburg wird über die NSV . - Arbeit in den fol¬
genden Monaten berichten .

#

otz . Das Schauspiel „ Der Strom " von Mar Halbe wird heute
( Mittwoch ) abend durch das Oldenburger Landestheater im Saale
des Hotels Hilling -Untenende als Veranstaltung der NSG . „ Kraft
durch Freude " und der „ Kulturgemeinde Papenburg " aufgeführ . t

otz . Eine große Tagung der Sportvereinsführer findet heute
in Börger im Anschluß an das Spiel der Auswahlmannschaften
der Staffel Aschendorf - Hümmling zugunsten des WHW . statt . 381
der Tagung haben der Kreisleiter, der Landrat und der HJ . -Bann¬
führer ihr Erscheinen zugesagt .

otz . Wenn einer nicht ehrlich bleiben kann , wenn er , wie man so
sagt, lange Finger macht , wenn er „ flaut " , dann ist er ein Dieb
und

jedermann weiß , was diesen Menschen mit den krummen Fin =

erwischt werden . Gewohnheitsdiebegern
lind geschieht , wenn sie

otz . Erzengerhöchstpreise für Gemüse . Nach einer Mitteilung des
Gartenbauwirtschaftsverbandes Weser -Ems stellen sich die Höchstzu¬
läffiges Erzeugerpreise für Gemüse frei Bezirksabgabeftelle für die
Woche vom 5. Dezember bis 11. Dezember 1937 wie folgt : Rotkohl
4 - 5 , Weißkoht 2,5 - 3 , Wirsing 4,5 - 5,5 , grüner Negwirfing 5,5 - 6,5 ,
Rofentohl , ungepußt , 15 - 18 , Rofentobi , geputzt , 20 , Grünkohl , ge =
wöhnlich 4 - 5 , Grünkohl , moostraus 5 - 6 , Kohlüber , Waggonpreis
ab Station 1,5 , Kohlrüben , Neinere Mengen 2,5 , Rote Rüben 4 - 6 ,
Möhren ohne Kraut , gem . 3,5 - 5 , Möhren ohne Kratt , ungew . 3 - 4 ,
Möhren mit Kratt , gebündelt (Mindestgewicht 500 g ) 8 - 10 , Gellerie
mit Kraut 100 Stiid 8 - 16 , Sellerie ohne Kraut 50 kg 8 - 10 , Spinat
12 - 16 , Borreé , gebündet 50 kg 6 - 8 , Salat , Raften 7 - 10 , Endivien I
10 - 12 , Endivien II 4 - 8 .

Berufsverbrecher sagen dann , sie hätten einen „ Berufsunfall "
gehabt. Nun , mit Berufsgaunern wollen wir uns jetzt einmal
nicht befassen , sondern mit einer anderen besonders verabscheuungs¬

würdigen Gattung der Langfinger , nämlich den Dieben , die ihre
eigenen Kameraden , Arbeitskameraden , die mit ihnen

sammen täglich arbeiten und schaffen , bestehlen . Ein solcher
Zump , man muß diesen harten Ausdruck schon anwenden , wurde
türzlich erst in Loga entlarvt . Der Bursche hatte einem seiner

Arbeitskameraden ( der allerdings auch leichtsinnig gehandelt hatte ,
indem er sein Geld nicht sicher aufbewahrte , sondern einfach in
feine

an der Wand hängende Jacke steckte ) , die Lohntüte mit In¬halt
und
tam

die Freigebigkeit verdächtig vor ,sagtedem Großspurigen den Diebstahl auf den Kopf zu . Nach an¬

fänglichem frechen Leugnen mußte der Dieb

gestohlen und dann die Frechheit besessen , den Bestohlenen
einige andere zu einem Trunk einzuladen . Dem Bestohlenen

er nahm sich ein Herz und

- besonders nachdem

Oeffentliche Sigung des Amtsgerichts Papenburg .

otz . Ein junges Mädchen aus Papenburg stand vor den Schranken
des Gerichts . Nicht weniger als sechs Diebstähle wurden ihr vorge¬
irorfen . Sie war im Sommer auf der Insel Bortum als Hausinge =
stellte beschäftgt . In dieser Eigenschaft nahm fie alles , was nicht
niet - und nagelfest war , weg . Bum größten Teil waren es Schmuck¬
sachen und Uhren . Sie war geständig . Das Gericht verurteilte die
Angeklagte wegen Diebstahls in 6 Fällen anstelle einer an fich ver¬
wirkten Gefängnisstrafe von 10 Tagen , zu einer Geldstrafe
von 30 RM . und zu den Kosten des Verfahrens .

auch der inzwischen benachrichtigte Gendarm ihn ins Gebet genom¬

erwarten. Doch viel härter als die Strafe , die der Richter über

Men hatte -

berhängen
ihn

den

seine Tat eingestehen . Er hat eine harte Strafe zu

tameraden treffen . Wer seine eigenen Kameraden bestiehlt , ilmen
wird , muß ihn die Verachtung aller Arbeits¬

sauerLump und in diesem Spezialfall war der Lump nicht nur schlecht ,

verdienten Lohn entwendet , ist ein besonders gemeiner

sondern noch dumm , sau dumm !
*

Ein Einwohner aus Papenburg erhielt einen Strafbefehl über 50
RM . wegen Nichtbeachtung der Vorschriften auf der Fernverkehrs¬
straße . Gegen diesen Strafbefehl erhob er Widerspruch und bean =
tragte gerichtliche Entscheidung . Bei der Verhandlung konnte nach
Aussagen der Zeugen dem Beschuldigten teine Uebertretung nachge =
wissen werden . Das Gericht schloß fich diesem Antrag an und sprach
den Angeklagten auf Kosten der Reichstaffe frei .

Wo schon gerade von Dummheit die Rede ist , muß man einesHeinen Vorkommnisses , das man dieser Tage beobachten konnte ,
Erwähnung tun . Manche mögen es für kleinlich halten , daß manin

einer besonderen Art der Darstellung des Sünnerklaas " etwas

Entgleisungen mitunter sehr aufschlußreich sein können . Was beawedi man damit , daß man den „ Sünnerklaas "

jehen tann - nun , wir sind der Meinung , daß gerade so flcine

er ist so ab¬

Ohne Zeitung lebst Du auf dem Mond !

-

nommen .

In einem Aufruf an alle deutschen Kapital - und Kleinrent

ner teilt der Bundesführer mit , daß er jetzt in der Lage ist ,
den Rentnern sagen zu können , daß durchgreifende
Maßnahmen zur Verbesserung der Lage zu er
warten sind . Sie werden dazu beitragen , das Los der Rent¬
ner besser zu gestalten . Inzwischen ist aber von der Bundes

führung auf dem Gebiet der nationalsozialistischen Volks
wohlfahrtspflege , die in zweckentsprechender Ergänzung der
Aufgaben des Reiches einzutreten hat , erreicht worden , daß
im Winterhilfswert 1937/38 die Rentner im Rahmen der

Sonderbetreuung weitgehend Berücksichtigung finden .

gebildet im Emsland in Bischofstracht darstellt , mit be :

Krummstab in der Hand . Das ist doch Fälschung Herrschaften ,
schon etwas mehr als ein gelindes „ Umdichten " , wenngleich ein
solchermaßen dargestellter Nikolaus in jener Gegend Manchem
besser in den Kram paßt , dazu einen Knecht Rupprecht , dargestellt
als - man staune als Neger , mit schwarzem Gesicht und
schwarzen Pfoten . Man weiß nicht , soll man lächeln über die

Harmlosigkeit , die Derartiges hinnimmt , ohne zu protestieren , oder
soll man ergrimmen über die instinktlose , oder was vielleicht noch
schlimmer ist , bewußte Ummodelung uralter Sagen , die so tief im
Volke wurzeln , daß man einst daran gehen mußte , sie „umzufär =
Fen " . Wir vermögen uns wenigstens Knecht Rupprecht oder den
Sünnerklaas nicht gerade als Neger vorzustellen .*

Die Arbeit der NSV und des WHW ist nicht , wie leider
vielfach angenommen wird , eine armenpflegerische Betreu¬
ung von Almojenempfängern , sondern sie ist der Ausdruck
der praktischen Betätigung der Voltsgemeinschaft , indem in
schwierigen Verhältnissen befindlichen Volksgenossen der Le¬
benskampf erleichtert wird . Daneben ist der Bundes
führer auch in der Lage , in ganz besonderen Ausnahmefällen
zur Behebung außergewöhnlicher Notstände Bundesmitglie
Dern unmittelbare Hilfe zuteil werden zu lassen .

i

Eine hübsche Weihnachtsspende der NS . - Frauenschaft

Die Reichsfrauenführerin , Frau Scholz -Klint , weist in einer Ver
fügung an die NS .- Frauenschaft darauf hin , daß unter den Aus¬
landsdeutschen ein besonderes Bedürfnis nach neuem , deutschen
Liedgut besteht . Sie stellt darum als Aufgabe für die diesjährige
Weihnachtsspende die Herstellung von Liedermappen Lieder
mit der Heimat " , die von den einzelnen Kreisen der NS¬
Frauenschaft selbst angefertigt werden sollen . Es heißt in der Ver
fügung : Jeder Kreis soll eine handgeschriebene Liedermappe mit .
15 Liedern anfertigen . Ich bitte dabei zu beachten , daß der Wert
der Mappe nicht in der Menge der Lieder liegt , sondern in einer
möglichst sinnreichen Auswahl der Lieder und einer besonders schö¬
nen Noten - und Textschrift . Außer den ausgesprochen politischen
Liedern können auch die schönsten alten Volkslieder , Wiegen - und
Kinderlieder , gute Heimatlieder ( auch mundartlich ) gesammelt wer
den " . Für die drei besten Mappen wird ein Preis ausgesetzt .

-billige Aepfel das man nicht verstehen kann , sagen die Einen ,
die Anderen sagen , sie hätten sehr gut verstanden und wür
den es auch gut behalten Sollen sie , denn vielleicht gibt sich
noch einmal eine Gelegenheit , dem Abseitsstehenden mit diesem
Beispiel zu beweisen , wie unrecht er gehandelt hat .

In diesem Jahre hat es nicht gerade Obst in Fülle bei uns ge =
geben und es würde gewiß viele Volksgenossen geben , die gern ein =
mal einen Apfel essen möchten , denen jedoch selbit auf dem
Lande heuer keine zugewachsen sind . In dem Dorf Filjum gibt
es einen Obstgarten , in dem auch in diesem Jahre , vielleicht weil
der Garten günstig liegt , gutes Obst in reichlicher Menge gewach
sen war . Leider wurde dort das Obst nicht , wie es sich
gehörte , geerntet , sondern man ließ es verfaulen und ver¬

kommen . Es mag dieser oder jener uns entgegen halten , daß der
Gartenbesiger vielleicht keine Zeit oder keine Hilfskräfte gehabt

habe , um die Obsternte durchzuführen . Diesen Einwand können
wir nicht gelten lassen und niemand , der mit der Zeit gegangen ist ,
wird ihn gelten lassen wollen . Wer Obst im Garten hat , das er

selbst nicht braucht , das er selbst vielleicht nicht ernten kann , soll es

anderen , oder , was noch besser ist , der NSV . zur Verfü =

gung stellen . Es finden sich dann bald freiwillige Helfer ein ,
die im Handumdrehen den Garten abgeerntet haben . Es ist Sünde
und Schande , wenn in unserer Zeit ein Obstgartenbefizer oder
Nuznießer es nicht für nötig hält , brauchbares Obst verwerten zu

lassen , wenn er es schon nicht selbst verwerten will . Wir bemerken
hierbei , daß wir sehr gelinde Ausdrücke angewendet haben ; im
Dorf , wo der sonderbare Obstbefizer wohnt , hat man , als man das
Obst im Garten nuglos faulen fah , bereits ganz andere , weit dent¬
lichere Ausdrücke , für den Mann gefunden , der anscheinend den
Forderungen unserer Zeit gegenüber taub ist. Es ist
da etwas geschehen es handelt sich zwar nur um vielleicht

Es ist nicht immer angenehm , was man so hört und sieht , wenn
man Augen und Ohren offen hält . Zwar hat es den Meckerern

und Miesern die Luft etwas verschlagen , daß troß der Maul - und

Klauenseuche wir immer noch Milch und Fleisch bekommen , daß
nicht die mit erhobenem Finger prophezeite Fleischmot eingetreten
ist und daß auch sonst alles gut geht und alles voran kommt , doch
wenn die Meckerer einmal schweigen , dann gibt es andere Dinge ,

für Manchen vielleicht Kleinigkeiten , die einmal kurz behandelt ,
werden müssen .

Immer und immer wieder muß man die Beobachtung machen ,
daß es Zeitgenossen gibt , die augenscheinlich Wert darauf legen , zu
beweisen , daß sie keine Erziehung genossen haben , daß
ihnen natürlicher Herzenstatt fehlt , denn sonst wär
den sie sich in den Lichtspielhäusern , in Lokalen und an den
Theaterabenden , die mir nun ja wieder erleben dürfen , anders ,
besser , gesitteter benehmen . Es gibt immer noch Leute , die es für▸
vornehm halten , zu pfät zu den Veranstaltungen zu erscheinen , es
gibt Leute , die lout fich während der Darbietungen unterhalten ,
Sie sich gegenseitig , aufmerksam auf das machen , was kommt . Im
Kino fann man z . B. erleben ( wenn einer die Wochenschan schon
gesehen hat ) . „ Mensch paß auf , gleich plagt die Sache " , oder

Mußt gleich mal aufpassen , wie der abhaut " . Mag der eine oder
der andere gern zeigen , daß er im Bilde " ist , dann soll er es we - ,
nigstens so Teise tun , daß nur die ihn verstehen und hörne , die
sich seine Reden gefallen lassen , aber er soll andere nicht stö
ren . Es gibt Zeitgenossen , die ihre Bekannten in einer Veran¬
staltung laut begrüßen , aufstehen , ihnen zuwinfen , fie armfuch
telnd und pfeifend heransignalisieren und was weiß man sonst noch
tun , um unangenehm aufzufallen Pfeifen und Mit - Knutschen "
im Kino gehört auch zu den Unarten , die man immer wieder er
leben muß . Man sollte einmal daran denken , daß solches Beneh - .
men ( Ueberbleibsel aus Verfallszeiten ) unwürdig ist , daß es zu¬
dem rücksichtslos anderen gegenüber ist . Es ist gewiß nicht schön ,
daß man in der Zeitung auf Derartiges eingehen muß , doch es ist
einmal yotwendig , hoffentlich in Zukunft nicht mehr . H. § .
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Olüb Ohau und Provinz
Alte Grabfammer gefunden

Das südliche Oldenburg ist noch reich an unentdeckten vor¬
Immer wieder werden durch Zufallgeschichtlichen Stätten .

solche Funde gemacht , und der unermüdlichen Aufklärungsarbeit
ist es zu danken , daß diese Funde jezt in fast allen Fällen in

ihrer Bedeutung erkannt werden . Jetzt wurde beim Sandab
fahren auf dem Bargkamp bei Dötlingen eine alte
mit Feldsteinen ausgelegte Grabkammer gefunden . Leider ge¬
lang es nicht , die darin enthaltenen Keramikgegenstände heil
zu bergen . Die Fundstelle wird demnächst von zuständiger
Stelle untersucht werden .

Tödlicher Verkehrsunfall

Auf der Reichsstraße Bremen - Delmenhorst ereignet sich am
frühen Morgen des Montag ein schwerer Berkehrsunfall in
der Nähe von Heidkrug . Ein von einem Bremer gesteuer¬
ter Personenkraftwagen , der in Richtung Delmenhorst fuhr ,
fam vor einer Kurve ins Schleudern und wurde mit solcher
Wucht gegen einen Baum geworfen , daß der Wagen völlig
zertrümmert wurde . Den Fahrer fand man mit einem Schä¬
delbruch tot im Führersih eingeklemmt . Seine Begleiterin ,
eine junge Delmenhorsterin , wurde in schwerverlettem Zustande
ins Delmenhorster Krankenhaus geschafft . Der Tachometer des
Wagens stand noch auf 75 Kilometer .

Schweres Verkehrsunglück

In den Abendstunden fuhr der Schlosser Frizz Steinkemper
aus Herze brod mit seinem Motorrad in Richtung Marien¬
feld , als er vor sich ein Fuhrwerf bemerkte . Anscheinend nahm
er an , daß das Fuhrwerk , das sich in gleicher Fahrtrichtung

bewegte , ihm entgegenkomme . Erst im letzten Moment Be¬
merfte er wohl seinen Irrtum und riß das Motorrad herum .
Er fuhr auf den Sommerweg und prallte gegen einen Baum .
Das Motorrad wurde total zertrümmert . Der Fahrer selbst
erlitt schwere Verletzungen , an deren Folgen er am Montag
morgen im Krankenhaus gestorben ist .

Sühne für den Schloß Holter - Mord

Wie aus Leipzig gemeldet wird , hat das Reichsgericht die
von dem Angeklagten gegen das Urteil des Schwurgerichtes
Bielefeld vom 1. Oftober 1987 eingelegte Revision im Schloß
Holter -Mordprozeß als unbegründet verworfen . Damit sind
der 28 Jahre alte Karl Genée und der 27 Jahre alte Walter
Krause , beide aus Buer in Westfalen , wegen Mordes rechts¬
fräftig zum Tode und zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte
auf Lebenszeit verurteilt .

Die Angeklagten haben vor sieben Jahren am 4. Juli 1930
in dem Walde bei Schloß Holte den 20 Jahre alten Kraftdrosch¬
tenfahrer Karl Rottmann aus Gütersloh ermordet .

350 Pfund Bienenhonig eingeschmuggelt

In einer der legten Nächte beobachteten deutsche
beamten an der Grenze bei Getelo , wie unbekannte
ner eine schwere Fracht auf deutsches Gebiet einschleppten .
Bei dem unerwarteten Auftauchen der Grenzbeamten ließen
die Männer es hat sich nach den Ermittlungen wohl um
holländische Staatsangehörige gehandelt ihr Schmuggelgut
im Stich und flüchteten über die Grenze , um sich dem Zugriff
der Beamten zu entziehen . Bei näherer Feststellung ergab
sich, daß die Schmuggelbeute 350 Pfund Bienenhonig war .
Das wertvolle Gut wurde ordnungsgemäß sichergestellt .

Schiffsbewegungen
Emder Dampfertompagnie . Radbod 8. 12. ab Lübeck nach Ogelösund . Witte =

Mnd 4. 12. ab Rotterdam nach Melilla . Lagila 8. 12. ab Emden nach Hol¬
tenau . Bernlef Middlesbro -Sfag . Ludolf Oldendorff löscht in Wilhelmshaven .

Frigga AG ., Hamburg . Aegir 6. 12. von Narvik nach Emden . Frigga
4. 12. von Emden nach Narvit . Heimdal 5. 12. von Gefle in Emden . Odin
6. 12. von Narvik nach Emden . Thor 4. 12. Ushant pass. nach Melilla . Midar
8. 12. von Narvik nach Emden . Albert Janus 4. 12. von Bigo nach Malaga .

Hamburg -Amerika Linie . Vancouver 4. 12. in Vancouver . Portland 6. 12.
in Los Angeles . Orinoco 6. 12. San Miguel passiert nach Havanna . Iberia
15. 12. in Lissabon fällig . Caribia 11. 12. in muiden fällig . Adalia 6. 12.
San Miguel passiert nach Amsterdam . Feodosia 6. 12. Lizard passiert nach
San Juan de to . Rico . Troja 5. 12. ab Norfolk . Planet 6. 12. ab Cristos
bal . Hermonthis 5. 12. ab Balboa . Hamm 6. 12. Perim passiert nach Port
Said . Naumburg 7. 12. an Whyalla . Rendsburg 6. 12. an Düntirchen .
Savelland 6. 12. Perim passiert nach Suez . Rheinland 6. 12. ab Marseille .
Friesland 5. 12. an Calbarien . Ramses 4. 12. ab Osata , Burgenland 6. 12.
an Hongfong . Hindenburg 6. 12. an Manila . Preußen 5. 12 ab Dairen .
Oldenburg 6. 12. Vlissingen passiert nach Rotterdam .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Cap Arcona 7. 12 .
in Rio de Janeiro . Cap Norte 7 . 12. Vincent passiert . General San Martin
7. 12. in Florianopolis . Madrid 5. 12. von Santos . Monte Olivia 6. 12.
Quessant passiert . Monte Pascoal 6. 12. Fernando Noronha passiert . Alrich
6. 12. von Pernambuto . Asuncion 7. 12. in Antwerpen . Bahia 6. 12. in
Santos . Ludwigshafen 6. 12. St . Vincent passiert . Maceio 7. 12. Rap
Finisterre passiert . Mabryn 5. 12. in Buenos Aires . Natal 4. 12. von Na
tal . Patagonia 5. 12. von Rosario . Pernambuco 7. 12. von Antwerpen .
Rio de Janeiro 7. 12. in Antwerpen .

Deutsche Afrika -Linien . Wangoni 5. 12. an Le Havre . Wahehe 4. 12. ab
Calabar . Usaramo 4. 12. an Takoradi . Tübingen 5. 12. ab Matadi . Was
gogo 5. 12. 6 Matadi , Pretoria 28. 11. ab Durban . Usukuma 27. 11. ab
Luanda . Usambara 5. 12. ab Daressalam , Tanganjita 6. 12. an Antwerpen .
Rjalla 30. 11. ab Freetown . Watusst 5. 12. an Antwerpen . Adolph Woers
mann 1. 12. ab Mombasa . Ubena 6. 12. ab Lissabon .

Deutsche Levante Linie GmbH . Adana 6. 12. Ouessant passiert . Antares
7. 12. Ouessant passiert . Athen 6. 12. von Rotterdam . Cavalla 6. 12. Gi
braltar passiert . Derindje 6. 12. in Haifa . Milos 6. 12. in Sebenico . Anita
2 . M. Ruf 6. 12. von Gallipoli . Selga 2. M. Ruß 6. 12. in Portimao .
Tilly L. M. Ruß 5. 12. in Payas . Smyrna 6. 12. von Oran . Sparta 6. 12.
von Algier . Yalova 4, 12. in Calamata .

Zu verkaufen

Berkäuflich ein erstklassiger
4jähriger

Wallach
mit bunt .

St. R. Poppen, Barstede.
Arbeitspferd

zu verkaufen .

Redmers , Emden ,
Sühnerfäuferstraße 2 .

Junge flotte

Glammfub
mit gut . Leistung zu verkauf .

Jann Bost , Wiesens .

Ein

tragendes Schaflamm
hat zu verkaufen

Opel -Fahrgestell
10/40 36 . , 7 - Giger , neuwer¬
tig bereift , zu verkaufen .

Rheiderwerke ,
Dr . Ing . Fr . Kempe & Co. ,
G. m . b . H. , Emben ,
Stagerrafftr . 13a . Fernr . 2907 . |

Weihnachtsbäume
zu verkaufen .

Hinrich Müller , Bauer ,
Folmhusen .

Gut erhaltenes

Wohnzimmer
Sofa , Tisch , 6 Stühle , Ver¬
tifo , Spiegelschrank , zu ver¬
taufen . Zu erfragen bei der
OTZ . , Leer .

Gut erhaltener

Willm Janssen, Moorlage. Kinderwagen
Verkäuflich

Fuchsitammitute
Griegale " 20 531

Vater : „ Ernst " 1456 ,
Mutter Friedale I" 15 674 ,
tragend von Gradig " 1725 .

Nedelf Schwitters ,

Werbumer -Alten - Deich ,

zu verkaufen . Nachzufragen u .
Nr . 1332 b . d . OTZ . , Emden .

Radio (5 Röhren)
u. Grammophon

mit Platten zu verkaufen .
Gerhard Seehusen Ww . ,
Schirumer -Leegmoor .

Zwangsversteigerung .
Am Donnerstag , d . 9. Nov .

1937 , versteigere ich öffentlichFernruf NeuharlingerfielNr . 27. meistbietend gegen bar
in Westvictorbur : 1 Jagbgewehr ,

Kal . 16, Käuferversammlung :Schwere hochtragende Färje

Leist .
(belegt v. Angeldsb . „ Julius ") ,
Delft. d. Mutter : 4304 Kg. Mitch in
3,60 % , ferner besten , zur Zucht
geeigneten Bullen , Mutter
Färjent . : 4414 Kg. Milch , 3,87%

zu verkaufen .
Gerbes , Ostersander .

Zirka 2 Waggon
gute

Steckrüben
abzugeben .

H. Swyter , Lintelermarsch .

Fast neues

Ibach -Klavier
zu verkaufen . Zu erfrag . unt .
Nr. 1331 b. d. OT3. , Cmden.

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Samburg . Ceuta 5. 12. in
Rotterdam . Porto 6. 12. von Ceuta . Sebu 6. 12. in Nemours . Travemünde
6. 12. Ouessant passiert . Casablanca 6. 12. Ouessant passiert . Las Palmas
6. 12. Holtenau passiert . Palos 7. 12. Ouessant passiert . Lisboa 7. 12. Duef
sant passiert .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Anatolia 7. 12. Tristan da Cunha . Attika
6. 12. London . Chemniß 3. 12. Savanna . Dessau 6. 12. Nordenham . Eisenach
7. 12. Hamburg . Elbe 5. 12. Champerico . Gneisenau 7. 12. Singapore . Kö
nigsberg 6. 12. Bishop Rod passiert nach Bremen . Memel 7. 12. Hamburg .
Oder 6. 12. Ouessant passiert nach Oran . Orotava 6. 12. Finisterre passiert
nach Antwerpen . Osnabrüd 5. 12. Azoren passiert nach d. engl . Kanal . Spree
6. 12. Ceara . Wiegand 6. 12. Bishop Rod passiert nach Bremen .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft Hanja " , Bremen . Bärenfels 6. 12 .
Kapstadt . Frauenfels 7. 12. Rotterdam . Freienfels 6. 12. Antwerpen . Hunds
ed 6. 12. Setubal . Kandelfels 5. 12. von Karachi . Liebenfels 4. 12. von
Majulitpatam . Lindenfels 6. 12. Suez . Reichenfels 6. 12. Gibraltar passiert .
Rolandsed 7. 12. Samburg . Treuenfels 5. 12. Bunder Shahpour . Stahled
7. 12. Hamburg .

Dampfschiffahrts -Ges. Neptun " , Bremen . Apollo 5. 12. Lissabon . Arion
6. 12. Sevilla . Astarte 6. 12. Stocholm . Castor 6. 12. Drontheim . Flora
6. 12. Esbjerg . Hans Carl 6. 12. Soltenau passiert nach Bremen . Sector
6. 12. Helsingfors . Hero 7. 12. Königsberg . Hestia 6. 12. Bernis . Klio 7. 12.
Sfax . Latona 6. 12. Ouessant passiert nach Antwerpen . Leander 6. 12. Stas
vanger . Nereus 6. 12. Brunsbüttel passiert nach Kopenhagen . Neptun 7. 12 .
Rotterdam . Orest 7. 12. Elbing . Perseus 6. 12. Brunsbüttel passiert nach
Stettin . Pollug 6. 12. Rotterdam . Bulcan 7. 12. Elbing .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene Dampfer . We
sermünde -Bremerhaven , 7. Dez. Von der Nordsee : Fürth , Möme , Bielefeld ; von
Island : Main , Grönland , Bega , Bonn , H. Sohnholz ; vom Weißen Meer :
Brandenburg , Faltland , Karl Kämpf , Albatros . Am Markt angekündigte
Dampfer für den 8. Dez. Vom Weißen Meer : Seydlik , Hornsriff , Coblenz ,
Fridericus Rex ; von Island : Bahrenfeld . In See gehende Dampfer . 8. Dez.
Zur Nordsee : Linz . 9. Dez. Zur Nordsee : Fürth ; nach Island : Bonn , H.
Hohnholz .

Cughavener Fischdampferverkehr . Von See am 7. Dezember : Inge Marie ,
Astrid , August Wried , Senator Westphal , Rizebüttel , Wilhelm Huth . Nach
Gee am 7. Dez . : Bayern .

Kinderbettstelle
Sportwagen

und eine Partie
Grünkohl

zu verkaufen .
Frau Ludewigs , Moordorf 354 .

Zu mieten gesucht

Freundl . möbl . Zimmer
zum 15 . Dezember in Norden
gesucht . Schr . Angebote unt .
N 981 an die OTZ . , Norden .

5 -Bimmerwohnung
in Aurich oder Umgebung
von ruhigen Mietern zum

Stellen-Angebote

Gesucht wegen Krankheit sofort
tüchtiges , anständiges

junges Mädchen
zur Führung eines landwirt
schaftlichen Haushalts .

Persönliche Borstellung oder
Bildzuschriften erbeten

Seine . Ohmstede , Norberfeld
b . Brate i . Didbg .

Gesucht zum 1. Januar ein
älteres , zuverlässiges

1. April oder früher gesucht Fräuleinevtl . Tauschwohnung .
Schr . Angebote unter A 273
an die OT3 . , Aurich .

Zu kaufen gesucht

Silber
in alten u . Vorkriegsmünzen

Altgold und Altsilber
zwecks eigener Verarbeitung

auch in kleinsten Mengen
kauft

Franz Richter
Emden , Zwischen bd . Sielen

Ankaufstelle Nr . 10 .

Anzukaufen gesucht einige
mittelschwere

Barstede : 1 Mastschwein , 250
Pfd . schwer , Käuferversamm¬

9 UhrGastwirtschaft Hansen 3- 4jährige gute

in Afelsbarg : 2 Mastschweine,
etwa 200 Pfd . schwer , Käufer
vers . : 12 Uhr bei der Schule .

Ferner am Freitag , d . 10. Nov . ,
in Aurich im Versteigerungslokal
Hotel Weißes Haus um 10 Uhr :

22 Geweihe bzw . Rehfronen ,
1 Büfett , 1 Schreibtisch ,
Schreibtischstuhl , Standuhr
( Eiche ) , 2 neue Damenfahr

fung: 10. Uhr Gaftw. Neſſe, Pferde
fehlerfrei , fromm und zugfest .
Abnahme sofort .
Angebote mit Preis und
Farbe erbeten an

D. Kot , Soltborg bei Leer .
Fernruf Jemgum 10 .

zur Stüge für Hotel u . Haus¬
halt . Schr . Angebote unter
21016 an die OT3., Leer.

Gesucht zum 1. Januar

tüchtige

Sausgehilfin
( nicht unter 22 Jahren ) , die

an selbständiges Arbeiten ge
wöhnt ist .

Joh . Dettmers , Esens .

Suche zum 15. Dez. tüchtiges

Saus - und Küchen¬
mädchen

Angebote mit Gehaltsansprü
chen und Zeugnisabschrift . an

Moods Hotel , Altenau ,
Oberharz .

Suche zum 15 . Dez . einen

Bäckergesellen

Im Auftrage suche ich erstklassige

räber,1 Rauchtisch (Giche), 14 bis 8jährige BierdeArmlehnfessel , 1 altes gold .
Zieharmband ( 8 Karat ) , 1 be¬

4.
schädigter Goldring ( 18 Ka - anzufaufen . Bitte um Angebote .
rat ) , 1 Brosche ( 8 Karat ) .

Schlawayti ,
Jans Bienna ,

3 . Appelhaus , Burlage .

Gerichtsvollzieher in Auvich. Schott bei Marienhafe über Norden

Fuchswallach „ Neander " für den Dute
Der italienische Botschafter besichtigt in Celle das Pferd

für Mussolini
Reichsminister Gauleiter Rust besichtigte jetzt gemein

sam mit dem italienischen Botschafter Attolico und den
Oberbürgermeister von Hannover , Dr . Saltenhoff , das
Pferd hannoverscher Abstammung , das die Stadt Hannover dem
Duce und italienischen Staatschef Benito Mussolini bekanntlich
bei seinem Besuch in Deutschland und seinem furzen Aufenthalt
in Hannover zum Geschenk gemacht hatte . Damals war dem
Duce symbolisch für dieses Geschenk ein tleines Pferd aus Metall
überreicht worden .

Die Stadt Hannover hatte sich zur Beschaffung des geeignetem
Pferdes an den Kommandierenden General des IX . Armees
forps , General Uley , und Major Hamann in Celle , den
Organisator norddeutscher Turniere , gewandt . Dieser war in
der Lage , in dem aus Privatbesitz von ihm angekauften acht
jährigen Fuchswallach , ,Neander " das geeignete Pferd zur Ver
fügung zu stellen . Das Pferd ist im Jahre 1929 von „ Negers
fönig geboren . Sein Züchter ist ein Bauer im Kreise Groß
Diepholz .

Kleinne portdienst

Schmeling bei harter Arbeit
Der deutsche Meister aller Klassen , Max Schmeling

begann am Montag mit dem Abschlußtraining für sein
Kampf mit dem jungen Amerikaner Harry Thomas , d
er am 13 . Dezember im Neuyorker Madison Square Gard
gegenübertritt . Harte Arbeit hatte Schmeling in der vers
gangenen Woche geleistet . Fünf von seinen acht Sparrings
partnern setzte er so zu , daß sie nicht nicht mehr zu gebrauchen
waren und entlassen werden mußten . Sehr nühlich für seine
Vorbereitung ist der junge Bill Schlömann , Ameritas Amateurs
meister und Sieger im letzten Turnier um die goldenen Hand
Schuhe Schnellfüßig und wuchtig angreifend , hart im Nehmen
und Geben sparrte er mit Schmeling Montag die beiden ersten
der sieben Runden , die , , Mage " an diesem Tage borte .

Mit Heißhunger macht sich der Deutsche nach verrichtetes
Arbeit an das Abendessen , während dessen er sich mit dem Bers
treter des DNB . - Sport über seinen nächsten Kampf unterhielt
Schmeling gab erneut seiner Ansicht Ausdruck , daß er and
13 . Dezember auf einen jungen , unverbrauchten und hart
schlagenden Mann treffe , der noch nie t . o . geschlagen worden
sei und den er um feinen Preis unterschägen werde . Von seinen
insgesamt 56 Kämpfen habe Thomas allein 44 durch f . o . ge
wonnen . Wenn er bisher in Europa nicht so bekanntgeworden
sei , dann liege das daran , daß der amerikanische Farmer ausa
schließlich in Chikago und an der Westküste gebort habe und
nun seinen ersten Kampf in Neuyorf austrage . Schmeling er
flärte dem DNB . - Vertreter : „ Ich habe absichtlich einen
schweren Gegner ausgesucht , um denen , die da behaupten , ich
sei zu alt , das Gegenteil zu beweisen . "

Die amerikanische Presse beschäftigt sich schon jetzt ausführs
lich mit dem Kampfe . Vor allem klingt immer wieder die
hohe Achtung vor dem Können Harry Thomas durch , dessen
schnell kommende harte Linke man besonders schäzt und den
man zum Teil sogar als den kommenden Weltmeister hinstellt .

Fortuna Schalke in Köln-

Das Endspiel um den dritten Tschammers
Potalwettbewerb zwischen dem deutschen Meister FC .
Schalke 04 und Fortuna Düsseldorf findet , wie das Fachame
Fußball bekanntgibt , am 9. Januar 1938 im Kölner Stadion
statt . Die beiden westdeutschen Spizenmannschaften standen
sich bereits am 11 . Juli 1933 an gleicher Stelle im Endspiel
zur deutschen Meisterschaft gegenüber , das Fortuna damals
einen überraschenden 3 :0 -Sieg und damit den stolzen Titel
brachte . .

Gesucht zum 1. 1. 1938 für
größeren landwirtschaftlichen
Betrieb tüchtiges

junges Mädchen
zur Stüße der Hausfrau bei

Zuckerkranke
Kefne str . Diät erforderlich . Prosp . kostenf
Schneider , Karlsruhe D23 Douglasstr. 15

Familienanschluß u. Gehalt. Auffäufer
Schriftf. Angebote u. 988
an die OT3 . , Emden .

Tüchtiges , zuverlässiges

Sausmädchen

E

für Dauerstellung per 1. Jan .
bei gutem Lohn nach Weser¬
münde gesucht . Villenhaus¬
halt mit 3 erwachsenen Per¬

für oftfries . Milchschafe
gesucht .

Anschrift nebst Bedingungen
unter 1017 an die DT3 ,
Leer .

Gesucht zu sofort ein zuver
lässiger

jonen. Schr. Angebote mitälterer Gehilfe
Zeugnisabschriften und allen
näheren Einzelheiten unter

998 an die OTZ . , Emden .

Friseuse
oder

gegen hohen Lohn .

R. Foden , Siegelfum .

Gesucht auf sofort ein

Lehrling
im 2. oder 3. LehrjahrDamen u . Serrenfriseur

für 8 Wochen zur Aushilfe evil . Geselle
vom 3. 1. 38 bis 3. 3. 38

gesucht . Schr . Angebote unt .
N 980 an die OTZ . , Norden .

Einfaches , finderliebes

Mädchen
im Alter von 16 - 20 Jahren
für leichte Hausarbeiten und

zur Aushilfe im Geschäft auf

Müllerssohn bevorzugt .

Fr . E . Schönbohm ,
Bahnhofsmühle , Jever i . D .

Verloren

Abhanden gekommen

jof. oder zum 1. 1. 38 gesucht. Herrenfahrrad
Kurt Meyer , Fischhandlung ,
Aschendorf .

Suche zum 15. Dezember oder

1. Januareinen zuverlässigen
landw . Gehilfen

der selbständ . arbeiten kann .

Reinh. Thnken, Bohnenburg
bei Hooksiel .

Gesucht auf sofort oder später
ein

Gehilfe
oder ein alleinstehender ält .
Mann für Gasts und Land¬

Marte Hanseat " , an det
Bonnesse Abzugeben .

Emben , Am Vogelsangzwinger 5 .

Werdet Mitglied
der NSO .

Elektrische
Fahrradbeleuchtungen

Karbidlaternen

Gummi

Handschützer
wirtschaft . 2 Kühe nd au und andere Teile sehr billigmelfen .

G. Bitter, Nordenham -Atens Meinh. Nanninga, Holland( Oldenburg ) .
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